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Die „Abendpoft" 


— hat eine — 


Zäglidhe Auflage 


von 


— — — 
— 


1 Gent. 





Telegtaphiſche Depeſchen. 
Gelie fert von dev „United Breb".) 


Inland. 


Kongreß. 
Waſhington, D. C., 21. März. Der 
Senat (das Abgeordnetenhaus war 
heute nicht in Sitzung) erledigte nur 


Routinegeſchäfte und nahm eine An- 


zahl unproteſtirter Vorlagen an, wel— 


che auf dem Kalender ſtanden. 


Ameriſtas größte Kanone. 


Waſhirgton, D. C., 21. März. Mehr 


als 300 hervorragende Perſonen fuh— 


ren heute nach dem Probe-Schießplatz 
von Indian Head ab, um den Schieß— 
verſuchen mit der neuen 
Kanone beizuwohnen, der größten, die 
je in Amerika hergeſtellt wurde. Es 
handelt ſich darum, feſtzuſtellen, mit 


welcher Geſchwindigkeit die Kanone ein 


Geſchoß von einer halben Tonne in 
eine mehrere hundert Yards 
Sandbank ſchleudern kann. Das Ab— 


geordnetenhaus war aus dieſem Anlaß 


heute nieht in Sigung. Mit dem Xpiz | 


ioboot „Dolphin“ wurden 150 Kon= | ”. : rn : 
—— er R | einem Nejerveoffizier Namens Klein 


| perurtheilt worden, 


gregmänner und ebenfo viele Mitalie- 
der des diplomatiichen Korp3, mit mch- 
reren anderen Fahrzeugen die Gejchüß- 
offiziere und andere Bälte nah dem 
Schauplaß befördert. Eine befondere 
Attraktion bei diefen Erperimenten 
bildete auch der Verfuch, eine Carne- 
gie’fche „barvenifirte” Stahlplatte mit 
einer qußftählernen Granate aus einem 
103Ölligen Gefhüt zu zertrümmern. 
Der anhaltende |prühendeRegen jchred= 
te die Iheilnehmer nicht ab. 

&3 wurden ausgedehnte Vorficht3- 
maßregeln getroffen. Denn man bat 
noch nicht die denfwürdige Tragödie 
vergeffen, welche fich por 50 Jahren er- 
eignete, al3 der Präfident Tyler und 
fein Minifterium vom Kommodore 
Stocdton eingeladen wurden, den Ver— 
fuchen mit einem 123Ölligen Geichüß 
beizumohnen; damals platte daS Ge- 
ihüß, und der Flottenfefretär ſowie 
eine große Anzahl Offiziere undMann- 
fchaften wurden getöbtet. . 

Die Kanone, melde heute geprüft 
wird, ift, wie aefagt, die erite ameri- 
fanifche von diefer Größe. E3 follen im 
Ganzen 12 folche fabrizirt werden, mel- 
che für die Schlahtichiffe „Indiana“, 
„Soma“, „Maflachufetts“ und „Dres 
gon“ bejtimmi Jind. 

Andian Head, Mod., 21. März. Die 


eriten zivei Schüffe auß der neuen 13= | 
« zDlligen Kanone maren vollitändig er= 


folgreich. Bei dem eriten Schuß mar 
eine Zadung von 460 Pfund Pulber, 
bei dem zweiten eine folche von 500 
Pfund verwendet worden. 


Der New Serfey’er Legislaturſtreit. 


Trenton, N. J. 21. März. Das 
GStaatöobergericht hat den Streit zwi— 


fchen den „zwei Staatsfenaten” zuguns | 


jten des republifanifchen Senates ent- 
ſchieden. Einer der Richter (Abbott) 
ftimmte nicht mit der Entjcheidung 
überein; er wird feine Meinung ertra 
zu Brotofoll geben. Die Demotraten 
hatten meniaftens gehofft, der Ge- 
richtshof werde beide Genate für ver- 
fafjungswidrig erklären. Sie werden 
fh indeß ohne Weiteres fügen. 
Sowas Getränkefrage. 

Des Moines, Sa., 21. März. Das 
Staat3-Abgeordnetenhaus nahm Die 
vom Ausfhuß einberichtete „Straf- 
und Lofaloptionsvorlage“ mit 53 ge- 
gen 45 Stimmen an. 


Sechs Damen ertrunken. 


Pabcuaro, Meriko, 21. März. Sechs 
junge Damen ertranfen heute im Pab- 
cuaro-See. Gie fuhren mit 12 ande 
zen Perfonen in einem Boot über den 
See, um fi) nad) Izinzuntezan zu be= 
geben. Das Boot friegte ein Led, und 
ehe Hilfe fommen konnte, hatte alle 18 
Scnfaffen im Waffer um ihr Leben zu 
lämpfen. Die bejagten jehs Damen 
verſchwanden bald in den Fluthen. 


Dampfernachrichten. 
Angekommen: 


New York: Anchoria von Glasgow; 
Werkendam von Rotterdam; Sorren⸗ 
to und Scandia von Hamburg. 

New York: Stuttgart von Bremen; 
Eſſen von Hamburg. 

New York: Werra von Bremen; 
Ihingvalla von Kopenhagen. 

Liverpool: Gephalonia von Bofton. 

London: Maine von Philadelphia. 

Southampton: München, von Nem 
Horf nad Bremen. 


Southampton: Trave, von New 
Dort nach Bremen. 
Abgegangen: 
New York: Spree nach Bremen; 


Nomadic nach Liverpool. 

Boulogne: Schiedam, von Amfter- 
bam nach New Norf. 

Habre: Ruflia, von Hamburg nad 


New York. 
Wetterbericht, 

Für die nächlten 18 Stunden folgen= 
bes Wetter in Sllinois: Theilmeife wol- 
fig; mwahrfheinlid älter; übliche 
Winde. 





— Das abgedankte belgiſche Mini— 
ſterium hat noch feine Nachfolger er- 
balten, da König Leopold foeben erft 
bon einer in’3 Ausland unternomme- 
nen Geſundheitsreiſe heimgekehrt ift. 

— Wie angekündigt, iſt das hollän- 
diſche Parlament in aller Form aufge⸗ 
löſt worden — wegen der Niederlage 
der Regierung bezůglich der Wahlre⸗ 
formbotlage — und die Neuwahlen 
werden am 10. Xoril ftattfinden. 


13zölligen * 
| zieren einen Schlag auf den Hinter: 


entfernte | 





I 
| 











Auslaud. 


Des Winters Abfhiedsvorfiellung ! 

Berlin, 21. März. In vielen Thei- 
Yen Deutjchland3 hat ftarfer Schneefall 
ftattgefunden, durch welchen der Bahn- 
perfehr unterbrochen murde, Eine 
Menge Landitraßen war oder ift noch 
völlig unpaflirbar. In Schlefien fchneit 





I 


e3 40 bis 60 Stunden lang. Ganze | 


Bahnzüge blieben im Schnee fteden. 
Bielfach jtocdte auch die telegraphiiche 


| und teiephonifche Verbindung. 


Soldatengefhidten. 
Würzburg, Bayern, 21. März. Das 


ı Militär-Bezirfsgericht dahier hat in 


öffentlicher Sigung den Unteroffizier 
Lind, der einem Soldaten beim Erer- 


topf verjebte, jodaß der Mann bemußt- 
[08 zu Boden ftürzte, zu achttägigem 
gelinden Arrejt verurtheilt. 

Berlin, 21. März. Zu einer brei- 
monatigen Feitungshaft, der Mini- 
malftraje in einem folchen Falle, ift 
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Chicago, Mittwod), den 21. März 1894. — 5 Uhr:Ausgabe. 








Begräbniffes von Ludwig Koffuth von 
unferer Stadt getragen werben follen. 
Als heute der ungarifche Reichsrath 
eröffnet wurde, war in der Abgeordne- 
tenfammer eine große Anzahl Kränze 
und andere Irauerzeichen zu jehen. 
Hunderte öffentliche und privateße- 


bäude find fehwarz drapirt, und auf | 
ı vielen ind Fahnen 


mit Gchmarzem 
Rand aufgezogen. Alle Zeitungen er= 
Schienen heute mit Irauerrand, und 
jümmtliche Iheater find heute Abend 
geſchloſſen. Die Partei der Unabhän= 


gigen hat ein Manifeft erlajfen, worin | 
das Leben und Dienfte Koffuths ver | 


herrlicht, und die Prinzipien, melche 
Koffuth während feines ganzen Lebens 
befämpfte, heftig angegriffen merben. 

Turin, 21. März. Heute wurde ei- 
ne Todtenmaske vom Geſicht des ver— 
ſtorbenen Koſſuth genommen, worauf 
die Leiche einbalſamirt wurde. Es iſt 
jetzt entſchieden, daß das endgiltige Be— 





Charles Meidinger vor dem Poli— 
zeirichter. 

Vor Richter Dooley gelangte heute 
ein Fall zur Verhandlung, welcher die 
anweſenden Neugierigen veranlaßte, 
dem Angeklagten ihre ganze Aufmerk-— 
ſamkeit zuzuwenden. Letzterer war ein 
bejahrter, ehrwürdig ausſehender 
Mann, Namens Charles Meidinger, 


Gehört ins Irrenhaus. | 





deffen Frau an der Morgan=, nahe der 
Marmell Str., wohnt. 

Meidinger war des thätlichen An= 
griff3 auf eine Frau Murphy, die in 
derfelben Nachbarschaft wohnt, ange- 
klagt. Er vertheidiate fich in einerWei- 
Te, Die jedein der Anmwefenden die Ueber- 
zeugung beibrachte, daß man e3 hier 
mit einem Geiltesfranten zu thun habe. 


ı Aus feinen Ausfagen war zu entneh> 


gräbnig in lingarn ftattfinden wird. | 


Vorher werden noch die Leichen Der 


' Gattin und der Tochter des Werftorbe- | Senn R h.; 
ı Ichäft an der Morgan Str., das er vor 


ver hiejige Mufiflehrer Frombold, eir | 


Seife des Admirals Liponius, wegen 
eines unblutig verlaufenen Duella3 mit 


Auf der Bühne verunglüdt. 
Mannheim, Baden, 21. März. Ein 


bedauerlicher Unfall, welcher ven be= | 


lannten Wagnerſänger, den Tenori— 


auch das Mitgefühl 


Verehrer erregen, welche derſelbe in den 
Ver. Staaten gefunden hat. Während | 


der Hauptprobe zum „Siegfried“, dei- 


jen Zitelpartie Ulvary fang, auf der | 


Bühne des Stadttheater ftürzte der 
Sänger in’eine Verjentung und erlitt 
Wustelverzerrungen am Fuß, melde 
für langere Zeit jein Auftreten unmög- 
lid machen werden, ' 


Kartell gegen die Sozialiften. 


Dresden, 21. März. Die Orbnung3- 
Parteien des Königreichs Sachen ha= 
ben jıch zufammengethan, Konſerva— 
tive, Xiberale und Fortjchrittler, und 
ein Kartell gegen die Sozialdemotra- 
ten geihloffen. Nach dem riefenhaften 
Anwachſen der ſozialdemokratiſchen 
Stimmen, welches das Votum der letz— 


ten Wahl konſtatirte, ſind die nichtſo— 


zialiſtiſchen Parteien zu der Ueberzeu— 
gung gekommen, daß ein gemeinſames 
Vorgehen gegen die immer mehr erſtar— 
kende Sozialdemokratie geboten ſei. 
So haben ſie in dieſer einen Sache die 
Streitaxt unter einander begraben und 


dem Kaͤrtell dadurch auch eine äußere 


Faſſung gegeben, daß ſie einen „Senio— 
renkonvent“ bildeten, welcher unter 
Ausſchluß der Sozialdemokraten die 
Landtagsverhandlungen reguliren ſoll. 


Ende des Wrva- Prozeffes. 


Prag, 21. März. Der Prozeß wegen 
Zödtung des Handihuhmaders und 
Polizeifpions Rudolf Mrva endete da- 
mit, daß Dolezal, Kriz und Drago- 
man zu je 10 Jahren Gefängniß bei 
jchwererArbeit verurtheilt wurden. Die 
übrigenAngeflagten wurden freigefpro- 
chen, einjchließlich Cizets, des Sekre— 
tür der Sungezechen- Partei. 


Ludwig Kofuths Tod. 


_ Turin, Stalien, 21.März. Der fchon 
jo oft todtgefagte ungarifche Freiheits- 
fümpfer Ludwig Koffuth ift gejtern 
Nacht 5 Minuten vor 11 Uhr wirklich 
geitorben, und zwar bei vollem Be- 
wußtſein und unter großen körperlichen 
Schmerzen. Er verſchied in den Armen 
ſeines Sohnes, während er zugleich den 
ungariſchen Abgeordneten Karolyi an 
den Hand hielt. Die ſtädtiſchen Behör— 
den haben den trauernden Hinterblie— 
denen angeboten, die Leiche in dem hie— 
ſigen Pantheon beizuſetzen; doch iſt 
es noch zweifelhaft, ob darauf einge— 
gangen wird. Koſſuth hatte in ſeinen 
letzten Tagen einmal geäußert, es 
würde ihn doch ſehr ſchmerzen, wenn 
er außerhalb ſeiner ungariſchen Hei— 
math verſcheiden müßte. Demnach 
ſcheint er es zuletzt doch bereut zu ha— 
ben, daß er aus politiſcher Unverſöhn— 
lichkeit beinahe 27 Jahre lang in 
freiwilliger Verbannung gelebt hatte. 


Q ia oder 2.9 Both ; 1 
—— oder Laios Koſſuth, der Leiter der ungari⸗— 
ſchen Revolution von 1840, der größte Liebling des 









ungariſchen Voltes und einer der glänzendſten Red— 
ner der Neuz wurde, der verbreitetſten Angabe 
nach, am 27 ril 802 im Dorfe Monok, Komitat 
gempbin, gebo als einziger Sohn adliger Eltern 
laviſcher A ig und lutheriſchen Glaubens. Er 
ſtudibdend Vhiloſophie und begann früh— 


zeitig jeine 
rigen bes ı 
teiotijchen Op 


‚aufbahn. Unter den Amgehö— 
eis, weldhe einer freifinnigspa: 
bolitzt auf allen Gebieten bul: 


——— 2 Kofſuth bald beſonders hervor. Im 
vaore 1851 made er ſich, während das Land von der 
Cholera ſo ſwer bermgeſucht wurde, durch jein men— 


jchenireumdiiche: Wirken jehr populär bei der Bauern— 
ſchaft. Während er dem Landtag in Mrekburg ange: 
hörte, verdfientlichte er Die dort gehaltenen revolutio- 
nären Reden in Der itHograppirren Landtagszeitung“ 
an welcher auch der berühmt: Oppoittionstührer Au- 
von Ritolaus Weilelenpi — der in Morig Jofais Ro: 
man „Zolten Rarpathi* verherelicht ift — Fin eifriger 
Mitarbeiter war. Das Blatt wurde von der Regie: 
rung verboten, Koffurd aber weigerte fih, das Nerbot 
anzuerfennen, teil dastelde mot vom Landtag gut: 
geheißen worden war. Die Folge war ein Kochwer: 
rathöprozeh. Koffutb und Weſſelenyi wurden 
4 Jahren Haft verurdheilt. Im erſten Jahre feiner 
Haft durfte er weder lefen noch ſchreiben; daun aber 
wurde ihm Beides geſtattet, und er lernte mit wun—⸗ 
derbarer Schnelligkeit die engliihe Sprache. Nachdem 
er anderthalb Jabre aejeflen, jab_ fi die Negierung 
der freifinnigen Sundragsmajoritüt gegenüber gend: 
thigt, ibm und Meffelenyi freisulaflen. 1841 wurde 
er Medafteur Des Weiter „Hirlap“, welder damals 
von Alt md Jung geleien wurde. Ju März 1848 
wurde er der Wortührer einer nah Wien gejandten 
Deputation, welche. der öfterreichiichen Regierung die 
Anjprüce Uungatns bortwug; er war jo erfolgreich, daR 
er als Finanzminifter wieder beimkehrte. Nn der 
ungariſchen Revolution wurde K. Vorſiger der Landes— 
vertheidigungs-Kommtiffion, ſpäter Dit o 
ganifirte den ganzen Kampf gegen O— 
fınnkich waren Die Ungarn ans fiegreic 
den aber dann durch das Einſchreuen Rußlands, und 
viellsicht auch Durch Verratb Görgeis, rdrückt. Koſ— 
furb trat ang türkiiches Gebiet über. Wäre nicht der 
Finipruh Englands und Frankreichs gawejen, jo wäre 
Koffurh nebit den Anderen au Oeſterreich ausgelisfert 





u fe 










worden, So aber Hlieb er bis zum September 185 
nomineller Gefangener in Autadw. Klsinaften. Dar: 
auf bad er fih nah Enalaud, datt aıd den Bır. 
Smaten, io er eine grobe Arzısi Reden bielt, dann 
wieder nach England und endlich mah Ntalien. 1857 


wurde er amneitirt, blieb abır trogig fern.) 


Budapeft, 21. März. 3 ift bereits 
beichlofien morben, daR die Koften des 


nen, welche im engliichen Friedhof zu 
Genua ruhen, ausgearaben und eben- 
falls nach Ungarn gebracht werden. 


Eine Menge Berleidsdepefchen iſt 


aus allen Theilen Europas fomie aus | € ger Aatu x 
| fat und ein im Gericht3faal anmejender 


Amerifa an die Familie eingetroffen. 


Budapelt, 21. März. 
rifche Minifterrum und die National» 


| partei im Reichstag find zu einem Ein 


iten Mar Aloarh, betroffen hat, wird berftändniß über die dem verölichenen 


der zahlreichen | 


Patrioten Koſſuth zu erweiſenden Eh— 
ren gelangt. Wäre ein ſolches Ein— 
verſtändniß nicht erzielt worden, ſo 
wäre der Sturz des Miniſteriums un— 
vermeidlich geweſen. 


Die braſiliſchen Rebellenoffſiziere. 


Liſſabon, Portugal, 21. März. Man 
weiß noch immer nicht beſtimmt, wo— 
hin ſich die braſiliſche Korvette „Min— 
dello“ und ihr Schweſterſchiff mit dem 
Vizeadmiral da Gama und anderen 
braſiliſchen Rebellenoffizieren gewendet 
haben. Indeß hält man es nicht für 
unwahrſcheinlich, daß ſie nach den Azo— 


ren-Inſeln fahren, und dort die Offi— 





ziere vorläufig internirt werden. 
Eingeſchräukte Kriegsgerichts-Macht. 


Rom, 21. März. Das Appellations— 
gericht hat eine Entſcheidung abgege— 
ben, wonach die Kriegsgerichte kein 
Recht hatten, gefangene Aufrührer we— 
gen Handlungen abzuurtheilen, die vor 
der Proklamirung des Belagerungszu— 
ſtandes in Maſſa di Carrara began— 
gen wurden. Infolgedeſſen werden 
die über viele der Gefangenen verhäng— 
ten Urtheile weſentlich abgeändert wer— 
den. 








Telearaphifhe Motizen. 


— Geit 5 Tagen regnet e3 in Hot 
Springs, Ark., unaufhörlich, der Ona= 
chitefluß ift aus den Ufern getreten und 
jteht höher als jeit 50 Jahren. Die 
Waſſermaſſen haben eine gemaltige 
Berheerung verurfacht, und auf der 
Hot Springs-Bahn mußte der Verkehr 
vollftändig eingejtellt werden, 

— Die Schaamtsagenten Scully 
und Curtis in New Port befchlag- 
nahmten .gefhmuggelte Diamanten im 
Merthe von $10,000, welche von Frau 
MWeill de Bonilla, einer Paffagierin des 
am Montag aus Havre eingetroffenen 
Dampfers „La Bretagne“, bereit3 nach 
dem „Hotel Martin“ gebracht worden 
waren. 

— In Aurora, Ill. fand eine Gas— 
exploſion ſtatt, durch welche einSchnitt- 
waarengeſchäft faſt völlig zerſtört wur— 
de; drei Perſonen trugen Verletzungen 
davon. Die Exploſion entſtand da— 
durch, daß ein Arbeiter mit einem of— 
fenen Licht einen Raum betrat, welcher 
infolge eines Bruches an einer Gas— 
röhre mit Gas angefüllt war. 

— Bei Oskalooſa, Ja. begingen der 
17Tjährige John Reed und die 16jährige 
Etta Shaw in einem Walde gemein- 
Ihaftlih Selbitmord durh Erhängen, 
meil die Eltern Ettas, vorläufig we— 
nigftens, nicht die Heirath des Baaares 
geitattet hatten und Die Liebenden 
trennen wollten. Man befürchtet, daß 
die Mutter Ettas über die Gejchichte 
den Berjtand verlieren wird, 





&pfalbericht. 


Schrecklich zugerichtet. 


Ein gewiſſer Andrew Budd, wohn— 
haft Nr. 32 W. Madiſon Str., wurde 
während der vergangenen Nacht in den 
Frachthöfen der Great Northern Eiſen— 
bahngeſellſchaft von zwei wüthenden 
Hunden angefallen, und in ſchrecklicher 
Weiſe zugerichtet. Die raſenden Beſtien 
hatten ſich ohne jede Veranlaſſung auf 
den nichts ahnenden Mann geſtürzt, 
der trotz verzweifelter Gegenwehr zu 
Boden geriſſen wurde. Die Hilferufe 
des Unglücklichen verhallten ungehört. 
Es gelang ihm ſchließlich, ſich auf das 
Dach eines Frachtwagens zu flüchten, 
wo er ſich ſo lange aufhielt, bis die 
Hunde denPlatz verlaſſen hatten. Budd 
hat ſchlimme Bißwunden an den Ar— 
men und den Beinen davongetragen. 
Ein Polizift forgte Tpäter für bie 
Ueberführung des Verlebten nach dem 
County-Hofpital. Die Wunden find 
fofort außgebrannt worden. Man hofft, 
daß feine böfen Folgen entjtehen wer— 
ben. 











* Man fpricht davon, daß die ſtäd⸗ 
tiſche Schulbehörde ihre Amtsräume 
am 1. Mai d. 3. nad) dem Schillerge⸗ 
bäude an Randolph Str. zu verlegen 
beabfichtigt. 






Das ungas | 


men, daß er vor etwa 9 Kahren Sich 
im Srrenhaufe zu Dunning befand, 
aus welchem er entiprang. Er muß zu 
diejergeit ziemlich gefund gemefen fein, 
denn er betrieb fpäter ein Frleifcherge- 


nicht langer Zeit verfaufte. Die Ange- 





legenbeit, welche der heutigen Prozeh- 
Verhandlung zu®runde lag, war höchit 
geringfügtger Natur, und da der Adoo- 


Neffe des Angeklagten erklärten, Iekte- 


| ren auf feinen Oeiiteszuftand unterfu- 


chen laffen zu wollen, jo gewährte der 


| Richter einen Auffhub big zum 28. 
d. M. 


—— ————— ——— — — — —————— nn nn 


Gelegenheit wird die 


Meidinger iſt übrigens ein Mann 
mit einem gewiſſen Bildungsgrad, was 
aus einem Schriftſtück, das er vor etwa 
einer Woche in die Redaktion der 
„Abendpoſt“ brachte, hervorgeht. Frei— 
lich beweiſt dieſes Schriftſtück auch, daß 
es in ſeinem Kopfe nicht richtig iſt. Er 
tellt in dieſem Schreiben die Behaup— 
tung auf, daß, wenn ein von ihm ge— 
ſchriebenes Buch gedruckt und geleſen 
würde, im Verlauf eines Jahres keine 
Verbrechen mehr begangen, keine Ehe— 
ſcheidungen mehr vorkommen und keine 
Richter und Advokaten mehr nöthig 
ſein würden. Den Mayor Hopkins er— 
klärt er, — gleich dem Londoner „Edi— 
tor“ Stead — für den beſten Beam— 
ten, den Chicago je gehabt hat. 

Das ſchönſte bei der Geſchichte iſt 
aber, daß er eine Anzahl Wetten propo— 
nirt, dieſelben mit Beträgen von 85 
bis $20 (im Ganzen 875 in Gold) be— 
legte, und das Geld in der Redaktion 
devonirte. Natürlich hätte man hier am 
liebſten mit dem augenſcheinlich Gei— 
ſteskranken nichts zu thun gehabt, doch 
er erledigte die Angtlegenheit mit ſo 
verblüffender Kürze, d. h., er warf das 
Geld und das Schriftſtück auf den 
Tiſch, mit der Bemerkung, die Auf— 
klärung würde ſich in letzterem finden, 
worauf er ſich ſchleunigſt wieder ent— 
fernte), daß den Angeſtellten der 
„Abendpoſt“ nichts weiter übrig blieb, 
als das Geld in Verwahrung zu neh— 
men und das Weitere abzuwarten. 





Den Großgeſchworenen überwieſen. 

Der No. 3156 State Str. wohnende 
Zeitungshändler Gus. A. Oswald 
wurde geſtern durch eine Coroneks— 
Jury den Großgeſchworenen überwie— 
ſen. Oswald ſchoß am Montag Mor— 
gen durch das Schlüſſelloch ſeiner La— 
denthüre auf einen Zeitungsjungen, 
amens Otto Hroneck, und verwundete 
denſelben ſo ſchwer, daß er geſtern 
ſtarb. Der Mann ſoll zur Zeit, da er 
die That beging, betrunken geweſen 
ſein. Ob er abſichtlich ſchoß, oder ob 
ein unglücklicher Zufall vorliegt, konn— 
te durch den Coroners-Inqueſt nicht 
feſtgeſtellt werden. 





—⸗ ni — — 


Geld für die Stadt. 





Heute Mittag wurden folgende Be— 
träge an Steuergeldern, welche der 
Stadt zukommen, an den ſtädtiſchen 
Schatzmeiſter abgeliefert: 

Vom Kollektor Clifford vom Town 
of Lake 53122,8693 vom Nordtown-⸗ 
Kolleftor Höchiter $40,000, und vom 
Iomn-Kolleftor Quinlan von Roger: 
Part $6,000. 





Kurz uud Sem, 





* Polizeichef Brennan hat einen Be- 
fehl erlafien, demzufolge in Zukunft 
alle öffentlichen Haufttämpfe, felbit 
menn die betreffenden Klopffechter 
Borhandfchuhe benugen, innerhalb der 
Stadtgrenzen verboten find, 


* Anläplich deS heute hend begin« 


nenden Purimfeftes wird Herr 8, 
Darmitadter in der Synagoge der 
Gmanuel-Gemeinde, Franklin und 


Whitney Str., um 7 Uhr einen Vortrag | 
über „Das Bud Ejther“ Halten. Gäfte | 
find willlommen. | 

* Am Monat Februar d,%. Keliefen | 
fich die Einnahmen der Stadt auf $1,- | 
607,790.76, und die Ausgaben auf 
92,684,856.50, ia$ ein Defizit don | 





faft einer Million ausmacht. Diefer 
Ausfall läßt ji dadurch erklären, daß 
der größte Theil der Steuern, welche | 
der Stadt zufommen, erft Anfangs | 
März einlam. | 
* Morgen Nachmittag um halb drei 
Uhr findet im Örand Dpera Houfe die 
eifte jährliche Schlußfeier des „Chicago 
Veterinary College“ jtatt, Bei diefer 
Vertheilung der 
Diplome an die beften S üler erfolgen, 
Ein abwechjelndes — er 
ter Anjpracen des Nräfpenten, Dr. 
— I — * des Hrn. John 
x rtall, ſteht den i 
— n Beſuchern in 


MeNally auf dem Zeugenſtand. 





Der Hauptangeklagte im Prunty— 
Mordprozeß heute vernommen. 
Das Hauptintereſſe bei der heutigen 

Verhandlung des Prunty-Mordpro— 

zeſſes konzentrirte ſich auf den Ange— 

klagten Thomas MeNally. Nachdem 

Anwalt Hughes eine Reihe von Zeugen 

für ſeinen Klienten Edward Warren, 

darunter die Mutter und Schweſtern 
desſelben, vernommen hatte, betrat 

MeNally den Zeugenſtand. Sein Auf— 

treten machte allgemein einen guten 

Eindruck. Mit anerkennenswerthemGe— 

ſchick wußte er ſich als die „verfolgte 

Unſchuld“ hinzuitellen, als das Opfer 

ungerechter Berfolgungen feitens Der 

Bolizei. Bon jeinem Bertheidiger, 

Major Bladburn, aufgefordert, gab 

MeNally eine ausführliche Schilderung 

feines Vorlebeng, deflen dunfle Bunkte 

er allerdings nur jehr oberflächlich be= 
rührte. Ex wurde im Jahre 1346 in 

New Dorf geboren und trat, nachdem 

er mit feinen Eltern einige Jahre in 

Nrovidence, Rhode YSland, gelebt, ai3 

Irommler 1864 in die Armee ein. Ein 

Sahr jpäter verließ er den Militär- 

dienft und fam nad) Chicago, wo er 

auf den Dampfern der „Goodrich 

Linie“ mehrere Jahre ala Steuermann 

thätig mar. 


Später hatte er in MWafhington, 


D. E., einftolonialmaarengejchäft, war 
dann in der Bunde3-Druderei be— 


Ihäftigt, bis er im Jahre 1886. nach 
St. Loui3 fam, wo er, mie er fi 
ausdrüdte, in Ungelegenheiten fam 
und fünf Monate angeblich unjchuldig 
in Haft gehalten murde. Außerdem 
wurde er in Milwaufee wegen Theil- 
nahme an einem PBojtraub progzeilirt 
und angeblich unfchuldig zu zwei Jah 
ren Zuchthaus verurtbeilt. 

Nah Abligung der Strafe Fehrte 
MeNaly wieder nach Chicago zurüd. 
Wie er jaate, war er hier für die „Chi- 
cago Eooperative Supply Co.”, die 
Nr. 265 Dearborn Str. ihre Dffice 
hat, als Agent beichäftigt. Er wohnte 
jeit September dv. X. im Haufe der 
yrau Marten, Nr. 688 W. 15. Str. 

Die Frage, ob er den Mitangeflags- 
ten Warren fenne, beantwortete er 
mit einem entjchiedenen Nein. Dage- 
gen erflärte er, Kurth etwa jehs Wo- 
chen vor der Prunty-Affaire fennen 
gelernt zu haben. 

Die Wisfagen der Zeugen Peter 
Cajazza, John Luke, Frau E. WU. Eal- 
fabhan, Jrau Michael Hayes und Annie 
Warren, die zu Gunften des Ungeflag- 
ten Warren auftraten, waren von mes 
nig Belang. Die Mutter und Schmwe- 
tern Warren? behaupteten, daß der- 
jelbe niemal® einen Schnurrbart ge- 
habt hätte. Ungeficht3 der Ihatfache, 
daß es die nächiten Anverwandten mas 
ten, die für den Angeflaaten Zeugniß 
ablegten, hielt eg Hilfa-Staatsanmwalt 
Morrifon nicht für nothmwendig, die 
Zeugen einem Kreuzverhör zu unter= 
ziehen. 





Auf Empfehlung DesGoroners ent: 
lafjen. 


Der Tod des Mlufifer Sranfums 

noch immer ein Mlyiterium. 

Geſundheits-Kommiſſär Reynolds 
heat die feite Zuverficht, daß die Blat- 
ternjeuche durch den Eintritt der wär— 
meren Witterung bedeutend nachlaflen 
wird. Heute Vormittag gelangte nur 
ein einziger neuer Yal zur Anzeige, 
und zwar aus Wr. 54 Cujtom Houfe 
Place, mo Dennis Hogan von der 
Krankheit befallen worden var. 

Der des Mordes von Geo. W.Tzran- 





fum verdäctige Ed. Burke, der von | 


der Polizei verhaftet wurde, ijt auf 


Empfehlung der Coroner3-Gefchtwores | 


nen, die in dem Falle eine lnterfu= 
chung abgehalten haben, entlaffen mor- 
den. Der Ausspruch der lebteren geht 
dahin, daß der Iodt Franfums, mie 
auh in der Montagnummer- der 
„Abendpoft“ berichtet war, in einem 
Bruch der Schädeldede und dem da= 
rauf entitandenen Blutandrange im 
Gehirne zu juchen ift. Ueber die Ur- 
jache, durch welche jener Schädelbrucd) 
entitanden ift, hat die Unterfuchung 
der Coroner3-Gefchmworenen fein Licht 
zu verbreiten vermocht. 





Aus Dem Bundesgeridt. 


Nachbenannteßerfonen wurden heu= 
te dureh den Bundes-Bezirkörichter 
Bunn zu den beigejegten Strafen ver- 
urtheilt: 

Briefträger Frank Horn, wegen Un- 
terichlagung von Briefen zu drei Jab- 
ren Zuchthaus. 

ErPoitfuperintendent Leroy Harris 
megen Fälfhung zu 5 Jahren Zucht- 

aus. 

: Samuel ©. Freeland und deilen 
Gattin Belle wegen Falldung von 
Banknoten und deren Verausgabung 
zu je drei Jahren Zuchthaus. 


— — — 








* Herr Albert W. Giles iſt zum 
Poſtmeiſter von Oak Park ernannt 
worden. Das Gehalt beträgt 82900 
pro Jahr. Herr Giles iſt 55 Jahre 
alt und war bisher als Buchhalter bei 
der Kleiderhandlung von „Field, Be⸗ 
neditt & Co.“ angeftellt. Er ift feit 
16 Jahren in Daf Park anfällig. 

* Mir empfehlen unjeren Zefern, die 
gefonnen find oder die Abficht haben, 
eineBefuchsreife nach der altenHeimath 
anzutreten, bei Ankunft in Jerjey Ci- 
ty oder Hobofen, in Naegeli’s 


ſere werthen Lefer im Inſeratentheile 
unſeres Blattes finden werden. 


| 
Hotel abzufteigen, defien Adrefle un- | 








Sofort getödtet. 


Der Bremfer John Keary jtürst 
von einer Lofomotive. 


Heute Vormittag um 8 Uhr murbe 
| der bei der Chicago, Erie & Lafelhore 
Bahn angeftellte Bremfer John LZearh 
| durch unvorfichtige® Auffpringen auf 
eine in Bewegung befindliche XLofo- 
| motive von dem Trittbrett gejchleudert 
und fiel jo unglüdlich unter die Räder 
des Zuges, daß er.alS Leiche herborges 
zogen wurde. Der bedauerliche Un- 
glüdsfall ereignete fi Ede der 55. 
und Wallace Str. Der Körper des Ge- 
tödteten wurde nach dem Wr. 740 43. 
Str. gelegenen Haufe des Leichenbe- 
ſtatters MeMeeerney geſchafft. 


Kurz und Neu. 














* Heute Nachmittag in der Office 
der Wahlkommiſſäre eingezogenen Er— 
kundigungen zu Folge wird die Ge— 
ſammtzahl der geſtern regiſtrirten 
Stimmgeber doch immerhin auf 35,- 

000-38, 00 geſchãtzt. 


* Hugh F. McGee, jun. von der 3. 
Ward, wurde heuteVormittag zum Se— 
kretär im ſtädtiſchen Bauamt ernannt. 

Er wird die Stelle von James M. An— 
drews einnehmen, welcher vor einigen 
Tagen reſignirte. 

* Rauch⸗Inſpektor Adams iſt ent— 
ſchloſſen, die Schleppdampfer-Beſitzer 
zur Benutzung von Hartkohlen und Oel 
als Feuerungsmaterial zur Erzeugung 


die Hilfe der Gerichte hierfür in An— 
ſpruch nehmen muß. Die gegen den 
Rauchunfug gerichtete ſtädtiſche Ver— 
ordnung verleiht ihm bekanntlich die 
Autorität und das Recht zu einem der- 
artigen Vorgehen. 

* Oberbausfommiffär Jones und 
Stadt-Ingenteur Artingitall nahmen 
heute Nachmittag eine nochmaligeßrü= 


Fluß an Süd Halfted St. überjpannt. 
DiePrüfung fiel zufriedenitellend aus. 
| Die Brüde, deren Erbauung $230,000 
gefojtet hat, wird wahrjcheinlich mor=- 
gen dem Verkehr übergeben merden. 


* Ein Mann, 
ermittelt werben fonnte, wurde geitern 
Nachmittag an der 51. und ClarfStr. 
bon einem Zuge der Lake Shore und 
Michigan Southern-Bahn niedergefah- 
ren und auf der Stelle getödtet. 

* Der Rauch-Infpeftor Adams hat 
die Entdefung gemacht, dat dieStadt 
Chicago unter denjenigen Korporatio- 
nen, welche gegen die Rauchverordnung 
am meilten fündigt, mit obenan fteht. 


| öffentliche Arbeiten dieſerhalb Vorſtel— 
| lungen gemacht, und derKXommiflär hat 
fich bereit erklärt, dafür zu jorgen, daß 
in Zufunft Weichkohlen nicht mehr an= 
ı gefauft werden. 

* Die Freunde des AldermansTripp 
von der 22. Ward verfammelten fich 
geitern Abend in der Senefelder Halle 
an N. Wells Str. und trafen die noth- 
wendigen Vorbereitungen für mehrere 
in nächjter Zeit im Süntereffe vonTripps 





jammlungen. 


* Mie verlautet, jollen demnädhlt die 
in vielen Wirthichaften und Zigarren- 
läden in der unteren Stadt aufgejtell- 
ten Mafchinen, aus welchen man bei 
der Einfchiebung eines 5-Centftüces 
| Zigarren oder fleinere Geldbeträge ge- 
winnen fann, jofern man Glüc hat, 
polizeilich verboten werden. E3 mwird 
geltend gemacht, daß diefe Mafchinen 
in die Kategorie der Hazardipiele ge= 
hören. 

* Zahlreiche Befchwerden über ob- 
ſcöne Reflamebilder, welche ſich haupt— 
ſächlich auf den Anſchlagebrettern der 
Nordſeite breit machen, ſind dem Po— 
lizeichef zugegangen. Hr. Brennan wird 
die nothwendigen Maßregeln ergeifen, 
um dieſem Unfug ein Ende zu machen. 


* Herr E. F. Rennacker theilt uns 
in einem Schreiben mit, daß er unter 
keinen Umſtänden als ein unabhängi— 
ger Kandidat für das Amt des Weſt— 
town⸗Aſſeſſors auftreten werde. Er 
ſei mit dem von den Republikanern im 

Weſttown aufgeſtellten Wahlzettel voll— 
ſtändig zufrieden und werde nach be— 
ſten Kräften für deſſen Erwählung 
wirken. 

* Die Agitation für die Abſchaffung 
des zweiten Fahrgeldes auf der Stra— 
ßenbahn an N. Clark Str., von Law— 
rence Ave. aus, macht recht erfreuliche 
Fortſchritte. Faſt ſämmtliche Bewohner 
des nördlichen Lake View legen ein ſehr 





fung der Hebebrücke vor, welche den 


deſſen Name nicht 


Wiederwahl abzuhaltende Maſſen-Ver- 


Anzeigen ⸗ 
„Abendpost 
Ausgezeichnele Wirkung. 





von Dampf zu zwingen, jelbjt wenn er | 





| Der Inipeftor hat dem Kommilfär für | 





— 


großes nterefje für die Erreichung de | 


angeftrebten Zieles an den Tag, und 
Hr. Verfes wird fich mohl bald ae= 
zungen jehen, dem in diefer Hinficht 
ausgeübten Drud nachzugeben. 


ı giltiq abgelehnt hat. 










— in Ber — 
ih 





— haben eine — 
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6. Jahrgang. — Nr. 68 








Schulfener in Soulſ Ebanſlon. 


Entſetzliche Aufregung in der 
Kincoln-Schule. 


Eine Anzahl von Kindern Fchwer verleßf, 





Das Gebäude vollitändig nie 
dergebrannt, 


Cin Kind todfgefagt. 

Kurz vor Schluß derRedattion trifft 
die Meldung ein, daß heute Vormittag 
in den Lincoln-Schule in South Evans 
ton ein Feuer ausbrad. Eine große 
Anzahl von Kindern follen verlegt jein. 
Die Angaben fchwanten jehr. 

Später. — Das vierjtödige Schul- 
gebäude ijt total abgebrannt, obmohl 
die Chicagoer Feuerwehr zu Hilfe ges 
rufen wurde. Ein Kind ift angeblich 
todt. 

Eine Anzahl der Kinder fprang aus 
den Tyenftern des dritten und vierten 
Stocwerfs, von Raud und Schreden 
übermältiat. 

Die Verlekten find: 

Either Burder, au dem dritten 
Stodiwerf gefprunaen, 718 Evanſton 
Une. wohnhaft; Rüdagrat und Schul: 
tern verlegt. 

Ella Seaert, aus dem dritten Stock— 
merfe geiprungen, Kopf und Schuls 
tern berießt. 

Bercn Bradley, aus dem vierten 
Stockwerk geſprungen, ſchwer verletzt, 
Luch Hurtoble, von der Feuerwehr be— 
wußtlos auf dem dritten Flur gefun— 
den; am Kopf und Geſicht verbrannt. 

Carrie Johnſon, verbrannt und 
Rauch eingeathmet. 

Frank Johnſon, Feuerwehrmann, 
durch gebrochenes Glas verletzt. 

Samuel Monk, durch ein fallendes 
Kind verletzt. 

Der Reit der Kinder marfchirte 
durch den Muth und die Rube der Leh- 


ı rer und Feuerwehrleute zur Vernunft 


gebracht, ehr aufgeregt, aber ord— 
nungsgemäß, durch. den  erftickenden 
Rauch in’s Freie. Das Schiefal der 
todt vermutheten Kinder ift noch nicht 
aufgellärt. 

‚ Die Vordertreppen waren fchon de3 
dichten Rauches wegen unpaflirbar, 
und bie Kinder mußten den Weg über 
die Hintertreppen nehmen. Das Feuer 
wurde zuerjt von Fräulein Sennie F9> 
jter, einer der Zehrerinnen in den Pris 
märklaſſen, entdeckt. 


— |. 





— 


Dem Galgen verfallen. 


Das Obergericht weigert fich, dem 
Mörder Higgins einen neuen 
Prozeß zu bewilligen. 


Aus Ottawa, IU., ijt heute Vormit- 
tag, wenige Minuten nach 9 Uhr, die 


| telegraphifche Mittheilung eingetroffen, 


daß das Obergericht den Yntrag der 
Anwälte von Thomas Higgins auf Be- 
milligung eines neuen Progzefjes end 
Damit it das 
Schidjal des Mörders entfchieden. 
Ihomas, alias „Buff“ Higgins ift bes 
fanntlih wegen Ermordung bon Pe 
ter MecGovey zum Tode durch dem 
Strang verutheilt worden. Das To— 
desurtheil wird am nächſten Freitage 
pollitredt werden, fall3 der Gouverneur 
nit no im lebten Mugenblid einen 
Auffchub bewilligt. Das legtere ift nicht 
unwahrfcheinlich, da bereit3 von bies 
len Seiten energifche Proteite gegen eine 
Hinrihtung am Charfreitage erhoben 
worden jind. Higgins Anwälte werden 
noch heute ein diesbezügliches Geſuch 
an den Gouverneur einreichen. Als heu— 
te die Nachricht von der Entſcheidung 
des Obergeichtes in der hieſigen 
Sheriffsoffice eintraf, wurde die Tod— 
tenwache in der Zelle des Mörders ſo— 
fort verſtärkt. Das Schaffott wird 
morgen aufgeſtellt und geprüft werden. 
Higgins iſt ein alter Zuchthausvogel, 
deſſen Vorleben reich an Schandthaten 
aller Art iſt. Der Mord, welcher den 
Halunken jetzt an den Galgen bringen 
ſoll, war einer der brutalſten, die ſeit 
langer Zeit in Chicago verübt worden 
ſind. Der ruchloſe Mordbube war in 
die Wohnung MceCooeys eingebrochen 
und hatte den alten Mann, der über 
den Lärm erwacht war, kaltblütig nie— 
dergeſchoſſen. 

Was Patrick Eugene Prendergaſt be— 
trifft, deſſen Hinrichtung von Richter 
Brentano gleichfalls auf den nächſten 
Freitag angeſetzt iſt, ſo dürfte eineEnt— 
ſcheidung, falls dieſelbe überhaupt heute 
erfolgt, ſchwerlich vor dem ſpäten Nach— 
mittage zu erwarten ſein. Das Ober— 
gericht hatte ſich, nachdem über den 
Higgins'ſchen Fall entſchieden war, bis 
heute Nachmittag um 2 Uhr vertagt. 





“In dem zweiftödigen Haufe Nr.213 | $Felet die Sonntagsbeilage der Abeudpofl, 


MW. Taylor Straße, dDa3 bon Kohn 
Chin und Morris Wlerandromitch 


nebjt Familien bewohnt wird, entitand 
geitern Nachmittag ein Brand, der je- 
doch non der Feuerwehr in furzer Zeit 
gelöfcht werben fonnte. Der BVerluft 
wird auf $100 veranichlagt. Die Ent- 
ftehungsurfache des euer ift unbe- 
fannt. 

* Ein zmölfjähriger Knabe, Namens 
Charles Anderjon, hatte geiternAbend 
da3 Unglüd, während er mit mehreren 
Alterdgenoflen auf der Straße jpielte, 
auszugleiten und fich einen Bruch des 
rechten Armes zuzuziehen. Der Unfall 
ereignete fich in der Nähe der elterli- 
hen Wohnung, Nr. 322 North Ape. 
Der Verlegte fand Aufnahme im Ale- 
rianer-Hofpital. 





Shlimm für Prendergait. 


Das Stuatsobergericht hat fich ge= 
hoeigert in dem Falle des Patrick Eu— 
gene Prendergaft, des Mörders Cars 
ter Harrifong, einen Aufichub derHin- 
richtung zu beiilligen. 

Prendergait muß aljo ebenjo wie 
Thomas Higaind am Charfreitag 
(übermorgen) hängen, wenn der Opus 
perneur nicht einfchreitet. 


— 





Temperaturſtand in Chicago. 


Geſtern Abend um 6 Uhr 50 Grab, 
Mitternacht 55 Grad, heute Morgen 
um 6 Uhr 55 Grad, und. heute Mittag 
64 Grad über Null. 
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‚Der deutfche Außenhandel. 


Unfer Konful 3 J. C. Monaghan in 


Chemnib, Sadjien, ift ein enthufiafti- 
ſcher Bewunderer der deutſchen Kauf— 


mannſchaft. 
vorliegenden Bericht uůber den deutſchen 


Das erhellt aus jeinem | men.“ 


Aukenhandel, und mer jenen lieft, der 


kann der unermüdlichen Energie, mit | den 


Des Die Deutichen, auch) unter den un- 
günftigften Verhältniffen, fich fremde 


Märkte erfchliegen und fich dort bes | 


haupten, jeine Anerkennung nicht ver- 
jagen. Der Erfolg der Deutjchen 
mürzelt, nad Herrn Monaghan, in 
dem großen Sinterefie, das die Deutjche 
PBrefie, Die Behörden, ja das ganze 

Bolt den Bemühungen der Geſchäfts⸗ 
welt, ſich neue — zu ſichern, ent— 
gegenbringt. Diefem allgemeinen In⸗ 
tetefie haben die Exrportvereine ihre 


Entjtehung und ihre Blüthe zu ber= | 


banten, und durch diefe Erportvereine, 


dern lebende Deutfche zu ihren Mit- 


ber Senetot nach kurzem Ueberlegen, 
„ich vermiuthe, nach fertern Namen zu | 
' urtheilen, daß ex „mit den Maguires 


bon Kentucky verwandt ilt. Er it ein 
guter Kerl und ich werde für ihn ſtim— 


* * 5 


„Ihh war vor Kurzem im ſüdweſtli⸗ 


tanfas,“ erzählte jüngft ein Kon- 
grepmitglied von Colorado, „dort Jah 
e3 trübfefig aus. Grund und Boden 
die ſchwere Menge, 
Kultur. Die Leute ſahen hungrig 


aus und ſchienen zu erwarten, daß eine 
gütige 


ihnen gebratene 
Tauben zufliegen oder ſie ſonſt aus 
ihrer Noth erlöſen ſollte. Ich gerieth 
in Unterhaltung mit einem alten Kna— 
ben der, hager und gelbbrauner Farbe, 
ſo recht zu dem trockenen Land umher 
paßte und frug ihn: 

„Run, jagt mir ’mal, wovon leben 


Vorſehung 


denn die Menſchen in dieſer Gegend?“ 
die Auswanderer und in fremden Län-⸗ 


ein die Hände aus den Taſchen 


gliedern zählen,, werben die deutichen | 


Produkte und Induftrieerzeugrijje den 


und empfohlen. So unterhält 
fächlifche Erportverein eine permanente 
Ausjiellung deuficher Waaren in Bul- 

garien; iluftrirte Kataloge werden 
maſſenhaft vertheilt, und der Bulga⸗ 
ren wird auf dieſe Weiſe unausgeſetzt 
bemiejen, daß 2 Deutfchland jeden Be- 
darf an Induſtrieerzeugniſſen decken 
fan. Geit der Gründung des Ber: 
eins im $ahre 1887 verausgabie ber- 


„Dem alten Knaben fiel e8 gar nicht 
zu 
ziehen, alS er langjam aber jo recht 


ı treubherzig ermiderte: 
Fremden jederzeit vor Augen gehaiten 


der | 


jefbe $23,800 für Reifefpejen u.j.io.; | 


135,000 gedrudte Zirkulare wurden 
ausgefchicdt 'und 94,000 Briefe mur- 
den gejchrieben. Das Rejultat waren 
7000 Brobebeftellungen zum&ejammt- 
tmwertbe von $1,071,000. i 
Noch bezeichnender iſt die Thatſache, 
daß es den Deutſchen gelang, in den 


erſten neun Monaten des Sahres 1893 | 


für $11,424,000 mehr Waaren nad) | auch richtig ein dahimlautendes jchlecht 


| gejchriebe nes 


Aupland auszuführen, als in berjel- 
ben Periode des Vorjahres. 
Aufſchwung wurde erzwungen wäh— 
rend einer Zeit geſchäftlichen Darnie⸗ 

derliegens und während zwiſchen bei⸗ 
den — ein Zolltrieg geführt wur— 
de. Ruf 
Zoll auf deutſche Eiſen- und Stahl— 


oaaren um 50 Prozent in die Höhe | 


gejraubt, wodurch England, die Ver. 
Staaten‘ und Deiterreich ganz enorme 
Bortheile gewannen. Irogdem konnte 
Deutſchland i in den erſten neuen Mona— 
ten des Jahres 1892 Maſchinen zum 
Werthe von $21,919,800 nahRußland 
ausführen, gegen einen gleichartigen 
auf 820,801, 200 geweril theten Export 
im Sabre 1891. Der Grund viefer 
auffallenden Erjcheinung ijt nad dem 
St. Petersburger Korrefpondenten eis 
nes Chemniter Blattes zu juchen: Er— 
ftens: "in dem beutfchen Kreditweſen, 
und zweitens in den größeren Fähig— 
Zeiten der deutjchen Kaufleute. 

Sn einem Lande, das arın ar Baar- 
vermögen,, aber unermeplih rei an 
natürlichen Hilfsquellen ijt, gibt der 
erjte Punft den Ausjchlag. Der Deut- 
de wird nie müde, bem Rufen zu 
borgen, das iſt ſeine ſchwache und ſeine 
ſlarke Seite. Millionen werden ver— 
dient und Millionen gehen verloren. 
Der Deutſche wagt, gewinnt und bleibt 
im Markt, während die borfichtigeren 
Franzofen und Engländer — die Ame— 
rifaner zählen nicht mit —— zu bebeu= 
tend billigeren Preifen ifre Waaren 
gegen baar nicht lo mwerden konnen. 
Terner hat der Deutiche die Fähigteit, 
dich in die Lage eines Tgremden zu ber= 
jeßen, er jtudirt jeine Berhältnifje und 
macht es fich zur Aufgabe, feine Be- 
Dürfniffe tennen zu lernen. Hier fom- 
men dem Deuijchen feine Sprachtennt- 
nife zu Nutze. Während der, im Ei- 
gerdüniel befangene Engländer oder 
Fianzoſe ſeine Geſchäfte dure; Mittel 
männer abmachen muß, Tann der ruj- 
ſiſchſprechende Deutſche direkt mit den 
Konſumenten verkehren und ſich auch 
mit kleinen Beſtellungen begnügen; 
das macht ihn populär. — 

Zum Schluß mögen noch einige 
Morte Herrn Monaghans angeführt 
feim, die in deflen Bericht hoffentlich 
von recht vielen Ameritanern werden 
gelefen und beherzigt werden.  Gie 
möchten dadurch von der noch immer 
Hier und da jpufenden; Mihadtung 
Deutihen GeichäftswelerS geheilt und 
peranlaßt werden bDiefes, gründlich zu 


Ätudiren, zu ihrem eige, men Nuß und 
Srommen. Herr Wonaghan jagt: 
„Zur ein jo altes Srand fcheint der 


Fortſchritt Deutſchlands während der 
letzten zwanzig Icchre ſchier unglaub— 
Id. Die Anitrengungen feiner Ver: 
eine, Die Energ’e feiner Agenten, der 
Patriotismus des Volkes, die Mittir- 
fung der Regierung, die Erziehung in 
ben Schulen, die anısgezeichnete Qua- 
Ität der Erzeugnife, die Gemilfenhaf- 
Kigfeit in Ayz führeng von Betellun- 
gen und dieftfua,deit, mit der den Be- 
En. eines jeden. Voltes entfpro- 
hen iyFeb, find mur einige wenige ber 
pielep Faktoren, die das Land reich, 
li hend und foalſchreitend machen.“ 
Das ih untere Staatsmänner 
erzählen. 


„Draußen in Miffouri“, To erzählt 
ein mejtliches Kongrekmitglied, „zirkus 
Iirt eine mine Geichichte über Sena=- 
tor David R. Atchifon, von jenem 
Etaate, der anläßlich feiner Stellung 
als zeitweiliger Präfident des Senats, 
einmal einen ganzen Sonntag lang 
pie Ehre hatte Präfident zu fein, Dem 
Senat lag damals eine Bil por, welche 
den Zwedk hatte Koſſuth nach den Wer. 
Staaten zu bringen und die. nöthigen 
Gelver hierzu ausmwarf. Natürlich 
wurde viel von Koſſuth geredet und 
das Worth Magyhar klang in Jeder— 
mans Ohren. Auch Senator Atchi- 

mn hatte das Wort jchon oft gehört, 
Bne jedoch jeine Bedeutung zu tennen 
md jo paflirte es ihm, daß er einjt 
eitte Beiprechung der Angelegenheit, in 
ehem ber Vorzimmer ded Genat3 — 
man hatte nur Gute don dem Ma- 
- geſprochen und ihn ald Redner 

— dieſes Landes gerühmt — 
hen, zeitweilig wenigſtens 
uß brachte: „Wei“, ſagte⸗ 











— —— — — — — — — 


4, 





land hatte zu jener Zeit den | 


Diefer inn ge i 
d denn einen fremden Namen unter Die 





— — — — — — —— — — — 


—re r—— r — — — — — — —— — — — 


chen, das erklärte, ihre Mutter habe ihr 
die Penfion vermacht und das jogar 


| te das Mädchen, fich oft gewundert, 


| walt, der das Sejhäft vermittelt hatte 


ı Der Penfionsagent war als diefe jchö- 


„„Oh! meiſtens von Penſionen.““ 


— —— 


Eine hübſche Penſionsgeſchichte. 


W. R. Marſhall, ein früherer Spe— 
zialagent des Penſionsamtes erzählt 
von folgendem Fall, den er einſt zu 
unterſuchen hatte: Lange Jahre hin— 





durch hatte eine Frau in Indiana eine 


Penſion gezogen, als man im PVen— 
ſions-Bureau die Entdeckung machte, 
daß die neueren Quittungen in einer 
ganz anderen Handſchrift unterzeichnet 
worden waren, als die früheren. Ich 
erhielt den Auftrag die Sache an Ort 
und Stelle zu unterſuchen und fand 
in dem betr. Hauſe ein junges Mäd— 


ſchriftlich ſo beſtimmt. Sie produzirte 


Dofument und fragte 
mic dann ganz unfchuldig, warum fie 


Quittungen ſetzen müſſe. Ich forſchte 
weiter nach und erfuhr da, daß der 
Vater des Mädchens auf deſſen Tod 
hin die Penſion bewilligt worden war, 
ſchon vor dem Krieg verſtarb, und daß 
ihre Mutter wieder geheirathet hatte, 
nachdem ihr die Penſion bewilligt wor— 
den war. Die Mutter habe, ſo erzähl— 


warum ſie den Namen eines Mannes 
annehmen mußte, von dem ſie nie ge— 
hört hatte, und habe den Penſionsan— 


darüber befragt. Sie habe die Ant— 
wort erhalten: das ſei Alles in Ord— 
nung. Wenn Soldaten im Kriege ge— 
fallen wären, die keine Wittwen hin— 
terließen, dann ſorge die Regierung in 
ihrem Namen für ſolche Frauen, die 
während des Krieges Wittwen waren. 


ne Geſchichte zu Tage kam ſchon geſtor— 
ben und konnte nicht zur Rechenſchaft 
gezogen werden, für das Mädchen aber 


aber nur menig | 








— —— 


niß beſchädigt. 


werden, innerhalb der 


zu Hauſe be 
denſtellende 





war in Zutunft natürlich das Ver— 
mächtniß ihrer Mutter von keinem 
Werth mehr. 


— — —— 


Der glückliche Pailleron! 


Als Paillerons, Maus“ im Theätre 
français zum erſten Mal aufgeführt 








wurde und keinen ſonderlichen Erfolg 
zu erringen vermochte, trat der be— 
rühmte Schauſpieler Coquelin an den 
jungen Dumas heran und fragte: 

„Nun, Meiſter, was meinenS 
Bean Abend?“ 

„Der glüdliche Railleron!” gab ber 
Dichter zur Antivort, 

„Glücklich? Wieſo 02” 

„Weil von ihm immer gleich zwei 
Stüde aufgeführt werden — auf der 
Bühne und im Parterre 
„Die Welt, in der man fich ENDE 5 


———-.— — 


ie zum 


Die Maus“ 


nm 


„Rebec aterinnen“. — Fräulein 


sr 


Sfeifer: „Sch denfe mir, die Schau- | 
ipielerinnen lieben alle die —— 
und „Da capos“?“ — Herr Zeugier: 

„> ja, ganz befonderg auf dem Gebiet | 

des Heirathens.“ | 

— re Zeit war gefoinmen. * 

| 

| 

I 

! 


Margaretha: Alfo Jennie hat das Zwei⸗ 


radfahren aufgegeben? — Helene: Ja, 


ſie iſt zu der Ueberzeugung "gefommen, 
daß Die Tage, ivo fie noch mit jugend= | 
licher Grazie vom Zmeirad herunterfal- 
len fonnte, vorüber Ber 


das befte Mittel gegen 
Nheumatismus, 
Nheumatismus. 
Rheumatismus. 
Nheumatismus. 
Rheumatismus. 


Inkobs 
— gegen — 
Neuralgie. 
Neuralgie. 
Neuralgie. 


Neuralgie. 
Neuralgie. 


Inkobs 
— ge gen — 
Rückenſchmerzen. 
Rückenſchmerzen. 
Rückenſchmerzen. 
Nückenfchmerzen. 
Nückenfchmerzen. 








j — b $6 und $7. 





— — 


E. 
PINKHAM'S 
VEGETABLE 
COMPOUND 


A heilt alle 
eg der Frauen. 


E3 heilt völlig die fchlimmiten , Formen 
weiblicher Leiden, alle Störungen im Ova— 
rium, Entzündung und Gejchwire, das al: 
len und Verichieben der Gebärmutter und die 
daraus entjtchende NRüdenichwäche, md ijt 
bejonders beim Syflemmwedhfel zu empfehlen. 

63 hat mehr Källe von Leucorrhoen furirt, 
als irgend ein Mittel in der Welt. 6&s ijt 
fajt unfehlbar in jolchen Fällen. Es beſei— 
tigt uud vertreibt Gejhwiüre am Uterus in 
den eriten Stadien und bejeitigt jede Neigung 
zu frebsartigen Auswüdjen. Das 
Gefühl des Niedergezogenwerdens, 
Echmerz und Rüdenreigen veruriachend, wird 
jofort und dauernd durc) jeınen Gebrauch ge= 
heilt. Unter allen Umständen wirft es in 
Uebereinjtimmung mit den Gejegen, welche 
das weiblihe Syitem regieren und ift jo 
harmlos als Wajjer. 


Alle Apotheker verkaufen ed. Schreibt vertrauenspoll 
Lydia E. Pinkham Med. Co., Lynn, Mass. 2 


2ydia E Pintham’s Xeberpillen, 25 Gent3. 


Ein furdtbares Gijenbahnunglüd, verurfaht durch 
verbrecheriiche Nacläjjigkeit. Slüdlicherweiie war 
es fein Pafjagierzug, jondern zwei Yradtzüge. Der 
Schaden wird von der Eijenbahngejellichaft auf über 
8250,000 geichägt, da beide Züge mit werthvollen Gü— 
tern beladen waren. Am 16. Februar ſtürzten zwei 
Güterzüge auf einer der öftlichen Gijenbahnen von 
einem Bahndanın von über 40 Fub herab, und die 
beiden Lolomotiven, jowie 39 Wagen wurden voll: 
ftändig zerjchmeitert. Mlenjchenleben gingen bei der 
Kataftrophe nicht verloren, da das Verjonal beider 
Züge fih Durch rechtzeitiges Abjpringen vom fofortis 
nen Tode oder lebenslänglicher Verfrüippelung rettete, 
Diejes Unglitt war dur) die ftrafbare Nachläjfigtert 
eines Xelegrapbiften ver vurjacht, welden man jchlas 
jend auf jeinem Voſten fand, und Waaren aller Art 
im Werthe von Taäuſenden von Dollars, für den e⸗ 
ſten beſtimmt, hr den bei diejem fur :cht baren &reigs 
u drei Magen des für den Weiten 





befrachteten Zuges befanden fich verjchiedene Konjigs 
nationen von feinen Kleideriwaareit, weiche don einer 

oben SKleiderjabrit in New Vorf an einige ihrer 
Run den in den weitlichen Städten verladen warden 
waren, welche die Annahnte veriweigerten und Die 
Maaren der ‚Fijenbahngeiellichaft zur Verfügung ftells 
ten, welche fiir allen Schaden aufzufommen bat, da 
die Abjender den vollen Betrag der Faktura für die 
Waaren ſpruchen. 

Um die Koſten dieſer Waaren zudecken, hat der 
Gejchäftsführer der Eijenbabngejellihaft uns Diejels 
ben iübermacht, mit dem Auftrag, im_ Retail innerz 
halb der bejchränften Zeit von 20 Tagen $150,00 
werth feiner eleganter Anzüge und Vleberzieher, die 
für das feinite Stadtaeichäft gemacht find, zu wenis 
ger al3 40 Cents am Tollar zu verkaufen, in 


262 und 264 State Str., 


zwiſchen VanBuren und Jackſon Str., 
Weitjeite Der, Straße. 

Ale Waaren find zu obigen lächerlich niedrigen 

Preijen aufgenommen umd uäffen int Geld umgejeßt 








genannten Zeit von 20 Tagen, 
da die Eijenbabn-&e jellichaft nicht im Kleidergeſchäft 
zu bleiben er PBreife find zertriimmert_ und 
Werthe — dig außer Acht gelaſſen, da die Größe 










des Lagers chrittene Saiſon und die ange— 
führte eich: r in Betracht gezogen werden 
mußten. Di außerordentliche Verkauf iſt ein 





glückliches Er arme Leute und alle die 


Winterkleider be 
Winter-Anzüge für Männer. 
1365 Männ: © ganzwollene Anzüge zu $2.85, mertp 


$12.0. Dieſe "Anzüge find aus jtarfen Stoffen ge: 


für 







nacht, nach neueſter Mode, in ee. und Dunklen 
F arben, gut Werth 32. 2,50, oder U Geld zurüderjtatiet. 
I Dieie Anzu ‚Fönnt Ihr vier Tage für Inſpizirung 


ten und wenn nicht "vollitändig zufries 
en wir Euch Eure 2.85 zurüd. 

olfene Männer: a. üge, Cbeviot3 
i erih 816. 50, oder Gei 
i in ıd nach neuetem Schnitt 
fitätte noch feine 30 Tage 
e Facons find friih und 
Fabrikat. 


2240 elegante Geſellſchafts— Anzüge fir Männer zu 
86.35, werth $20, ein fach und doppelknöpfige Sacks, 
Frocks und Cutaways 

1500 elegante Männer Ge ſellſchafts ts⸗Anzüge zu 8. 85 
werth 825, in 
Sacks, 
benäht. 

1200 
. , 
Schneidern 










und 


ne 
neu und garant int gutes 


Cutaways, einfae 4% und doppelfnöprige 
und Sadz mit gerader Yront, eingejaßt und 


elegante Gejellichafts = Männer- Anzüge zu 
wertb 0. Dief Anzüge ſind pofitit, don 
gemacht, mit Seide: und Wtlasssyntter, 
in den neueiten Schat tiruugen und ſind der feinſten 
Kundenſchneider-Arbeit gleich. Dieſe Anzüge, werden 
den Anjprichsvolliten genügen. 


Elegante Männer: Hoien, 


2890 elegante Hojen zu &c, werth bi5 zu $4.50. 
6318 aaiziwollene Dreßhojen für Mäyner zu $1.87, 


.- 















& 2615 — Hoſen für Männer zu 82.65, werth 
7 *9 und 88. 
Männer-Ueberzieher. 

1000 Royal Beaver Männer-Ueberzieher zu 81.87, 
wertb_$10, oder das Geld Zuriiderjtattet, wenn fie 
nach jtatigehabter Prüjung zu Dauje nicht zufriedens 
ftellen. 

963 ausgezeichnete Ueberzieher, 
e Waare, 
rſtattet. 

785 elegante Chin 
$18. 

650 engliihe Kerfeys zu $7.85, 
Geld zurüderttattet. 

850 jeher feine Weberzieher fir Männer, mit ein 
facher oder voppelter Sinopfreibe, belle oder dunkle 
gar ben, in Beavers, Montagnacs, Meltons und 
Iriſh Frieze, zu 59.85, werth 830. Eie find jünmt: 
lich lang geſchnitten und nach der neueſten Mode. 

Ausitattungsivoaren. 

Ein prädtiges Lager, von, Serren-Unsjtattungäivags 
ten, weldyes Eure Börfe öffnen wird. 

Weiße leinene Hemden für Männer, zu Ile, mwerth 


$1.00. 


Xeinene Sragen für Männer zu Te, 


mitteljchivere und 
zu 83.85, werth $15 oder Geld zurild- 






hilla Vederzieber, zu $5.85, werth 


22) 


werthb $22, oder 


mwerth 25c. 






iene Manſchetten für Männer, zu dc, werth 3öt. 
nene Tajchentiicher für Päaner zu 4 





er 3 Kainter-Uünferzeng für Männer zu 3%, 
wertb bis zu 83.50. 
Seidese Dojenträger für Männer, zu 12c, werth 7öt. 
Wolene Strüm Männer zu 127, Werth 4. 
„Feine ſeidene Kr Aalen für Männer zu 11c, werth 


1% 
pfe für 


Ta. 
eine Derby Gitte für Männer, Miller und Dun: 
lap M oden, zu O8c, werth 4 und $5. 
Seidene Müjh-Fapven für Männer zu 98c, werth 
$ und 85. 
Dieſe Waaren muß man ſehen, um urtheilen zu 
fünnen. Der Raum geftattet uns nicht, Die vielen 


Pıargains, welde Cudh erwarten, näher zu bejchreiben. 
Der Berkanf findet joht fiatt, 
Nur Für 20 Tage. 


262 & 264 State St. 


zwiſchen Van Vuren und Jackſon. 


Achtet genau auf die Nummern und das Aushänge⸗ 
ur Sırt Cu nicht im Lofal, 262 und 264 State 
tr. 











Norddeutscher Lloy 


Regelmäßig wöchentliche Poft-Dampfchifffahrt von 


Baltimorenadhı Bremen 


— direft — 
Sommerabfahrten von Baltimore: 
„Beta... es Mar 2, uni 13, 
sr DEEBDER”'. an nenn Mar 9, YJımt 20. 
„Btuttgart‘*.... ou... Mai 16., Sumt 27. 
„»Darmitadt*........- Mai, AJulı 4 
„Beimar''..... Mat so, Yult 11, 
„Münden“... uni 6, Yuli 18. 


Erite Kajüte $60, 870, 80. 


> age der Platze 
Die obigen Da apfer find ſämmtlich neu, von vorzüg- 
liter Bauart md Einrichtung. 
alons und Sajütenzinımer auf Ded.— 
Elektriihe Beleuchtung in allen Räumen.— 
a zn mäßigen Vreifen. 
Weitere Aus at ertheilen 
2a. Schuhmader & &0., 


General: Agenten, Baltimore, 

+. Bm. Cihenburg, 
m T Fifth Ave., Chicago, JB. 
Oder deren Vertreter im Inlande. 


md. 





Zuifchenderk -Bilelle 


billiger denn je. 


Rauft jest! Spart Geld! 
Union Ticket Office, 


RASMUS TROLDAHL, Gerteral-Agent, 
171 OST HARRISON STR. 


t. 
wor Shen Sonntage Bis 1 Uhr Mittage. * 28j0dflj 










"as 


‚pabendpolt“, Ghicago," Mittwod), den 21: März 1394, 





2 


Ein Paradies. 


vr 


— 


EXPERT "AILLINERS. 


92 STATE ST. 









J 








Dus größte deutſche 


— 





Imp. Roſen mit Rnoſpen u. Pläflern, 


ſchön — für den beſten Hut, 


wert 


Sfier-Breis — 


84.00 Hut, 


Diter-Preis.... 


Sangbeins $20.00 Mufters 
in, 50 verjchiedenen 
Vacon, Dfter-Preis .. 


Hüte, 


Kinder-Hüle, 


Spezial-Ojter-Verlauf aufw. von 





eine qute Ernte zu haben. 


Preise jind durgihnittlich die billigiten. 
Chicago, in dem alle Sorten Herrene, Damen: und Kinder Schuhe zu finden find. 


320 Paar Dongola Damen =» Kuröpfichuhe in ders 
ihiedenen modernen Styles, dur) und 
durch ſolides Leder. 
am Donuerſtag zum Einfaufspreis. * 

240 Paar D ongola D 
Toe und Pate nt Tip No. 2248, unjer 
81.25 Schuh geht zum Eintauf Spreis 
RR 

210 Paar Dongala Damen Cloth Top Anöpfihuhe | 
mit „guter lederner Sohle und Kappen, | 
am Dornmerjtag zum | 


Einkaufſspreis 


400 Paar Damen Zeugſchuhe mit Gummizug (I18- 
fädigem Serge mit ganz ledernen Soh— 
len und Kappen, Dounerſtag zum 


einkaufspreis 


700 Paar Dongola 


pen, am Dounerſt 
RR nn aec 


250 Paar Dongoia 
Ends) durch und 


Sonneritag für... 


375 Raar 


durch perieftes Leder, Congreß 
zegulärer Merth 1.00 81.50, 45€ bafter & Schuh, anı Don 
2. ; 200 Paar Xeol Calf Männ v 
Damen: Sammetilippers mit Er Gomareh, mit le erſchuhe in Lace 
ſchöner Stickerei durch und durch ſolides 35c S am Donneritag für 


Xeder, am Douneritag 
234 Paar Pointed cotton pluſh Slippers 


mit 


335 Paar feine Dongola Mädchen Knöpfſchuhe 
lederner Sohle und Kappen 
Ko. 12-2, am Donnerftag zum Einkaufs⸗ 

preiß für....... 
258 Paar Dongola —— —* 
und durch ſolid L 
neritag für..... 
325 Paar Grain lIederne Kinderknöpfſchuhe 


mit quter 


mit ledernen Sohien u. Rappen. No. 
Sonneritag für 


durch ſolides 
No. 58 am D 


375 2 
375 Paar Dongo ——— und BE REN N anne erde DI 
— — Einkaufs⸗ 2356e Beite 25c Kuſſet Shoe Dreſſing. 2 
@ Btlile u... i ze 


preis... 





Große | 


Jeis - Ermäßigung ! 


dam, Havre, u.s.w. 


wBenfel, BPoitaus; 
u Erb iaai 





Jetzt ist es Zeit 


Paſſa⸗ geſcheine 


gu Taufen, Nur 


. Am erita. ES Su von hier nadlEuropa. 
Weil dreje niedrigen Pre ou bier en 
Inerben, fo endet Euch 1 „UF fürze Zert and 


UNION TICkET-OFFICE 
RASMUS TROLDAHL ‚Generals Agent, 


..... ............ 


10,000 garnicte Hüte zur Auswahl. 


Unjer allbefannter 


LANGBEIN 


Kennen nere neun nern nenne 34 


Damenslivpers (Boine 
ted), durch ud durd) jolides Leder, gehen 75e 
am Donnerſtag zum Einkaufspreis für 


225 Paar bei Maſch inen genähte Damen Ruſſit 
Slippers mit ledern ier Sohle und Kap— 


anz lederner Sohle, 
zum Einkaufspreis für 


über alle Dampfer-Simen in 


Schiffskarten! 


von uund nach Hamburg, 
„us, u 
jahlungen und Einziehung 


ten prompt und billig 
bejorgt durd 


Wasmansdorff & Heinemann, 


General:Ygenten, 
145—147 Randolph Str. 
Soumtags ofen von 10-12 Upr Vormittags. 


in —— 





Schöner und gr 
und Auswahl. 
andereuGtablijj 


dernen, welche 


jedoch beacht 


werden Sie ſelb 





Schleier 


Turedo Sei⸗ 
den: Schleier, 
wert) 35c per Yd. 

Diter- Preis, 


bc 


ce 





54.88 
95 





“ W. A. WIEBOLDT & CO. 


Milwaukee Ave. und Paulina Str, 


Donnerftag, den 22. Mär; 
3. wöärhentlücher Schultag! 


Ale Schuhe an diefem Tage zum Einfaufspreis! Wir opfern Profit, Mühe und Unkojten diejer 
Tage, uın unjer Schuh-Departement dadurd in Aller Munde zu legen uud hoffen. in der Zukunft davon 
65 werden nicht einige Sorten halb ver» 
Ihenti und alle anderen darum jo viel theurer verfauft, wie ei fo vielen Geichäften geihieht. Unjere 





Ale Schuhe durchweg jehr billig! 


Unſer Schuh-Departement iſt 


200 Paar Dongola Kin 
pers, durch und durch 
zip. Mo. 1—10, 
Sonners tag für. 


Unier 81.35 z. 


98cC 


amen⸗ Knöpfſchuhe mit fquare 


85t | „, 


pers, ganz lederne Sot 
tv. 5—8 


im Lace oder zum Kır 


11—2, Donmerjtag jür. 


8 

“oc 
ichube für Nünglinge, 
Tonneriiag für 


D0e | 13 





Schuhe für Jüngl 
En tag: sſchr ıb, 
kaufspreis 2.222... 
Berlangt uniere $ 
Mannerihhuhe 
Sohle in Lace oder 
allen Nummern, 
Epottpreis für ...... 


335 Paar Buif Männeri 


aq für den Einkaufs— 58c 


Damen-Schnürilipvers (Odd8 


1 RE 
5 Paar Männer-Sam 
—— Stickerei, 


Tonmerjtag 29€ 


DEE TRE u... 


290 Paar Point Cloth B 
ganz Le de erer Sohle 


"85 


Qualität, wertb 84.00, 
Denneritag für...... 


Boiton Rubber Männer 
beite Cualität, Donne 





9-11 1580 





Bremen, Antwerpen, Rotter - 


Seilt a alle, —J 


nommenen falle. 
brieflih. Beyandlun 


Wundarzt ftet 

est don Deutihland zt ſtets anwe 
Sprechſtunden von 

Abends. 

diort an die 


werthb 75c— el 00, 29€ 


150 Taar rothe Kinder Scmür. Stipverd, 


‚am Donneritag....... 
5 Paar Buffledirne Kı tabenfchube, 


lederuen Sohlen und Rapen, 


155 Paar feine tafbleter ne — 


Paar feine bufflederne Lace⸗ oder Fr 
Doumneritag zum Ein- 


3.00 Sateen Calf 
mit dreidoppelter 


Donnerſtaäg zur u S1. 48 


ein ausgqezeidneter, Dauer- 95 
neritag für oc 


guter lederner Sohle 
und Kappen, Dormerjtag zum Eınfau)s: 


Patentlederem Nücen, Donnerfing für 
Männer Hid Nırbber Stiefel, bejte 


| Beite 10c ichtiwarze Shoe Dreſſing. 


ſchlechtlichen Krankheiten, 
Beide Geſchlechter mit größker Geſchicklichkeit behau⸗ 
delt. Schriftliche Garantie in jedem von uns über⸗ 
Conſultation perſönlich oder 


zu den niedrigſten Raten. 
zimmer für beide Geſchlechter. 


Souutags von 10 bis 1 Uhr. 


Oſtern. 


oßartiger in Eleganz 
wie noch je in einem 


ſement gezeigt wurden. 


Vergleichet nicht 


unſere Waare mit alten und unmo— 


in ſogenannten De— 


partement-Stores offerirt werden, 


en Sie 


unſere Preiſe 


für neue und friſche Novitäten, dann 


ſt einſehen, daß es ſich 


lohnt, uns einen Beſuch abzuſtatten. 

















jetzt das zweitgrößte in 






der⸗Schnür⸗ Slip⸗ 
ſolid, mit Patent 







ſlen und Kappen, 25C 









Spfen, mit 


No. 81 .00 











inge, ein ſchöner 









Congreß in 






chuhe in Lace oder 












derner Sohle und 


88e 










met⸗Slippers mit 


— 


— Bi RN 













luſch Slippers mit 
und Kıppen und 29€ 






Dr 
— 















ER 52.50 
82,25 





EN IE ES 





Kırie Stiefel 
ritag sun. 

















Kenn nreneere nee. 




















MEDICAL 
INSTITUTE, 
458 


MILWAUKEE AV., 
CHICAGO, 
nähfte Thür zw 
ẽ Baers Halle. 
chrouiſchen. nervöſen und ge⸗ 
ſowie deren Folgen. 


g, einſch!ie zlich aller Medizin, 
Separate E:npfangs- 

Deutjcher Arzt und 
jend. 


9 Unr Moraens bis 8 Uhr 
bw 








Wacker & Birk Brewing Co.’s 


66 
PERFECTO”. 
1 — Die Harrifon St Str. Ein reines Malz» u. Hopfen-Bier, beftens zu empfehlen. 
“en EM Grand Gentral Depot. in Flajchen und per Faß, 
Sonntage bis 1 Uhr Mittags.  ZiD0ili | Zeleyhone 231. Waglj ! 





























> 





rt einen - Di 
„göwen Store“ 
W. A. WIEBOLDT & CO. 

Milwanfee Ave. und Baulina Str, 


== Dommerftan, g, den 22. Wär, = 


Porzellan und Blechwaaren 
zum Einfaufspreis! 


Ter Profit it Euer! Diefer Tag ift dafür berehiret, Re clame für diefe Department3 zu machen. 
Alles durchweg jehr billig! E38 werden nicht einige Artifet halb verihen? und andere darum um jo 
viel theuerer, wie e8 in anderen Geichäften geichieht. Unjere Preiie find Durhidhnittlich Die 
billigiten; Zett jehr prompte Ablieferung! Ale’Wacren, welde vor 11 Uhr Vormittags M 
















gekauft oder bejteilt find, werden nod) am jelbigen Tage, jpäter < gekaufte beftimmt am folgenden Tage 
abgeliefert. 
Porjellanwaaren: Departement, und Holzwaaren: Departement 





Am dritten Flur (Hintergebäude). 
Aus 55 Stücke beitehende braum=deforirte eng« 
Iıiche Porzellan Tinner:Setd......ocne.. ». 
Wunderbübiche Stehlampen, deforirte Vaſe 
und Kuppel.. 
Pradtvolle har idaemalte Oftereier Gaͤnſeeier⸗ 


im Baſement. 
| Graues Küchen-Geſchirr. 
| No. 8 Graue Theekeilel... 
No. 7 Graue Kaffee keſſel.. 





| Bled: 


93 
8x 


2 —“224« 


⸗ 

























































Größe) das Stüd.... 146 | 0. 8 Graue Raffeckeffel. ....eunnansonenennen MC 
Ganz neue deforirte Spale Saftors mil drei Fla- 5 Quart graue Raffeefannen. ...eoosnonnennen 531 
'cheit, verichiedene yırben..... 45t | 14 Quart graue Theefanne 
Blau und braum de torirte enaltice "Porzellan | 2 Quart graue Theefam NE: 
Tajien und «Untertafien, das Baar. . BB aue Theelaunen ... Be 
ee deforirte Garlsdad Porzellau Tream. | 3 Tuart graue Therfannen une osununsuonee 50T | 
Pit am Tonneritag.. 14) | 4 Quart graue Theefannen .. .... 58 l 
Imvortirte gravirte Glas Efhgfrüne @. ..... 106 | g Quart ee VRR | 
Jmportirte gradırte 6 las Wafferilafgen @.. — — — 
Hohe Glas Fruch Borle n. XM c J. No. 26 graue Waſchſchüſſeln .. 180 4 
— gradırıe U Meingläfer, fe für...... 50° | No. 28 graue Walhihüifeln ...e core an.. 2X — 
Worlds Fau⸗ Weingläſer mit Goldrand und | No, 30 graue Waſchſchüſſeln ................. Re J 
kolorirten Abbildungen der Worlds Yeir, 6 | No. 7 ichwere Blech-Theefeilel mit Kupferboden 20c * 2 
— — .5300 Vo. 8 ſchwere Blech⸗Theeke ſel mit Kupferboden 25c } 
2 afergl äfer deilelben D D defign 18, zfechs für. ——— TC Nenfilberne Wortd’3 Fair Servis —— 250 
Niedrige _Saöllige Glas: Fruchtbowlen (ganz Brillante übergezogene Iheelöffel, ein Dug... 25c 
tee 18c | Pril lante ibergezogene ERiöffel, 1, Duß. 25c 
4, 3Öllige Nädichen, dazu paffewd, 5-Gall. galvanıfirte Gifenbled-Deltannen mit 
das halbe Tugend. ee" IR E ERBEN nenn aan ae ee 48c 
Neueiter Glas-Käfeteller mit SDedel.. ln T-- | 1 all. enthaltende Glas-Oelfanne. .. 19% 
Ans 4 Ste en be eitebende Glas Table Sets. 230 | Brillante 1 Pid. enthaltende Kaffeebü: Sier.. St 
Klare 1; Pint baltende Wailergläfer, 7 für... 10c | Neuejte „Lane“ Patent:Meblfiebe.......... ... . 106 
Leichte, fein geichliffene böhmiſche Wafjergläfer, 1:Pünt Blech-Raffeeflaichen eenesonouene u... > 
DORS BOEDE SDHUEND. . „4.0... alas iron 206 | gı tjammenflappende Bleh-Lund-Bores...... 
MWunderhübine Salt und Pepper Ehafers, @ 5t So. S ihweres Blech Waſchkeſſel, Kupferboden, * 
Ganz neue deforirte irdene Spugnäpfe, 12cu. 15c | Die allbefannten No. 3 Weftern Wajd)- 
Glas-Kücenlampen mit Griff, ‚großer Dfono» maſchir en. nenne 82.85 
s ELIIEE Otenner, ©... 150 | Die echten Souiehold » Maidj- MWringer. .un0n.«. 91.29 
Roceiter od. Electric No. 2 Camvens :Gläfer, @ 5c | 60 Fu Waich-Tines.. -. SC 
No. 2 Pearl Top Yampen- Gläler. ®@ ...20.... 6c | Einertra guter, Bei en 4mal gebunden... onen 12C 
Neue Vlajolica Waiferfrüge, 6 Größen, Gute Wajchdretter, vollitändige Gri * zone X 
Een lte. ne ya era oa usa ae & 120—22c | Starke Hartholz Handtuch Roller... eeonuune. DE 
43öllige Blumentöpfe, 3 für ............... 5 | 6 Fuß ftarle Stepladders..... sone 3 
414300. Biumentöpfe, Zfür..cceneesencnece . 5c | Rolling pins. : .uesun —— —— —— — 
7zzöllige Blumentöpfe, O............ RE 4 | Wailer-Cimer mit 2 Reifen .. rear 
8zöllige Blumeutöpfe, @... 6 Ganz eilerne Tad WON una sauer. 
Tzöllige Hängetüpie @... 5: | Sitarfe Kortyieher — — ER 
a Szöllige Hängetöpfe @... Te | PVatent Dünnsfchäl-Meifer.. .... 
3 Yzöllige Hängetöpfe @ ... 9c | Theefiebe een IC 
Hängelampen in größter Auswahl | Große durdlögerte Stußlfige sen. nonsee one SC 











WASHBURN- 
CROSBY’S 
SUPERLATITB 


Mehl. : 


nunnenn Ann 


e —8— ER 


EM) 


‚Route 


BESTE LINIE 


NACH 


KANSASGITY 
Zwei Züge Täglich 


Finangzielles. 








& 8 IM 
® 
SAD. SEBURy, 
— —S— er, 
« — 2 








TheOldest 55771867 


N Savings Bank = 


ibefmian 











Achtet darauf, dak hr die obige Marke 
mit gelbem Gentrum erhaltet. 


Hergejtellt in den berühmten Wafhburn- 








ein allgemeines 
BANK-GESCHAEFT. 


Depoiitend. 
$1 aufwärts 
Werden anges 
nommen und 
Zinjen darauf bezahlt. 

— lönnen 


Mühlen, M tinneapolis. 2 Sep, ASSOCIATI 
N.O· Ecke 
Enpaciläl 11,500 Faß per &ng. | Kg f 


Beites i in der Belt! 
Beites in Der Welt! 
Beſtes in der Welt! 


mmi—25ap 


fi fo arrangiren, daß Ihre Syam 








o in Oo x milien während ihrer Abweientbeitt Gel d ziehen können, 
tagen Sie Ihren Grocer darnach. Berheica ENT Frauen fönnen auf ihren eıgericn { 
« Namen C binterlegeit, daS nur auf ihre eigene Ale 
— — — — weiſung ausbezahlt wird. 


Ansländiice We qh ſel. ⸗·Wechſel auf die Bank von 
Irlan ud thren Filialen von Fl und aufwärts. 
— 10 Uhr Vorm. bisz3 Uhr Nachm. 
Samſtags: 10 Uhr Vorm. bis 2 Uhr Nachm. und von 

6 bis ð Uhr Abends. 


STRAUS BROS. & CO. 


BANBERS 





alle 


Kleider 


für Herren und Knaben müjjen für 
halben Preis 


brauchen nicht 
da wır auf 








’ 
128 LA SALLE STR., - - CHICAGO, 
Depofiten gewünfdt. 
Wir verleihen Geld auf gute SDinterlagen 
zuo den nt edrigſten Naten. — Das Ausitellen und 
verlauien vor DYypothelen auf erite Nlatie vers 


beffertes "Chicago Grundeigenthum uniere 
— 


Sie 
mit 


verkauft werden. 
viel baares Geld zu haben, 


te 





WILLIAM LOEB & 00, a 


Nachfolger von A. Loeb & Bro., 
1ISOLASALLESTR,, 
auf Chicago Hrund« 

eigenthun. 6uolj 


Doppelte Sicher 
beit garantirt. 


herſeihen Heli 


Verkaufen erfle Mortgages. 


LOEB & GATZERT, 


125 La Salle Str. 


Auch Damen: — — 
Diamanten u. ſ. U. mfr 


J auf kleine wöchentliche oder monatliche 
Abſchiagszaͤhlungen. 








Erſte Hypotheken in kleinen und großen 
Beträgen ſtets an Hand. Naij 


Geld zu verleihen auf Grundeigenthum. 


208 STATE STR., 


Hbends ojien. weiter $lur. 





ADOLPH LOEB, 


152 LA SALLE STR., 


verleiht 


Geld auf Grundeigenthum, 


Eidherheiten zu verkaufen. ini} 


GELD 


ga verleihen im beliebigen Summen von 3500 aufwärt® 
anf erfte Hypotheken auf Chicago Grundeigenthum. 
Bapiere zur fihern Sapital» Anlage immer vorräthig 


E. S. DREYER & CO, x 


Nord.Ost-Ecke Dearborn und —— — Sta 


E. G. Pauling, 


145 £a Safe Str., Zimmer 15 &17. 
Geld zu verleihen auf Grunde 
eigenthum. Erfte Sypotheten 

zu verkaufen. dapıf 


Sciugverein der Haushefther 


gegen fchlecht zahlende Miether, 


84 La Salle Street 


tauft man die billigijten 


Yallagelcheine, | 


Gajüte und Zwiigendel über Hambırg, 
Brennen, YAntiverpen, Motterdam, — 
dam, Stettin, Hapre,Paris, ıc: 


Deffentlihes Notariat. 


Bolmadıten mit Tonfulariihen Beglaubi⸗ 
gungen, Erbſchafts-Rollettioncu, Poſtaus⸗ 
zahluugen uſw. eine Spezialität. 


General⸗Agentur der Hauſa-Linie 


60. 
zwiichen HAMSURG-MONTREAL- CHICAG i 
Ertra aut und billig für Zwiide udedö: 








Ba —— Kerne Umiterserer, kein Caſtle Garden 
oder Kopfſteuer. — Näheres bet 


ANTON BCENERT, 


Generalagent, Rechtskonsulent & Notar. 


8S4+ LASALLESTR. 


ALPINE HEIGHTS. 


2otten $100—$300. 
#3.00 Baar. #1.00 per Wodse. 


Keine Zinien, Feitie Abgaben während der Ab» 
zahlungszert. „Title ueramt &.Zmit Go.“ Fie- 
































Kaufb — liche turſionen von 
Anja en — Da vi 371 Larrabee Str. ' 
Bm. Sievert,3204 Wentwarth An 
A. ASHENHEIM, Se W. WATSON & Co., | | Branch ) Zerwilliiger. 794 Biilwaufee eive. > 
General-Agent. 225 Dearborn Str. Olices: ) M. Weiß, 614 Rarine Ave 





u. 5. Stolte. 32548. »allte» se. ’ 


ı Moire in Schwarz, Blau und 
BRDEIBWID. un 24a 
4 macht 


— Schwarz, 


br 
4 
Di 
* 
* 
—J 


FR 
nd 


Er E 
Neuefte Mode 


4 
3 


* 
63 
‘ 


„Abendpoft, Chicago, Mittivod), den 21. März 1894. 





Hrökles Cloak und Suil Depl. 


anderStatesstr. 


Dilliglles Aleiderllofle- und Seide-Deparlement 
an State Str. 
Schwarze Seide. 


Oſter⸗Verkauf. 


Schwarze chineſiſche Seiden, 
— werth gut 


Wir überreichen koſtenlos jedem Kunden, welcher für $5 werth oder mehr kauft, eine Copie von 


“The VANIOHING GT, 


Enthält 200 full Sheet Halbton-Jluftrationen don Weltausftelungs-Anfihten, 9x6 Zoll, in Leinwand 
gebunden, mit Gold» und Silberprefiung. Der Preis, welchen die Verleger dafür verlangen, ıjt 82. 


Schwarze Kleideritoffe. 


Oſtern⸗Verkauf. 


Alpacca. 

echt jhwarz, 

c Qualitãt .............................. ꝰ ren 00 hasse 
Caſhmere, guter ſchwarzer, 

40 Zoll breit, 

derjelbe, für welchen hr 
Fancıes, neuejte Moden, , 

bübiche fleinte Figuren u. bi w., 

gewöhr ih 2%. — 
Whipcords, 36 Zoll breit, 

pradtvolle Schwarz, 

der requläre Preis ıjt 35c 
Sinpertal Cord Suitings, 

40 Boll breit, 

werth 75c, per Yard 


Farbige Kleiderſtoffe. 


Srühjahrsitoffe, neue Weujter, 
4u Zoll Lreit, 
werth 30c die Yard ren 
Caibhmere alle neueiten Frutjahrs 
— Werth eh 
25. en 
Diagonal- Plaid- Stoffe, eingewebte Seide, 
waren 3Uc, 
per Yard 
MWhipcords, alle neueften Frühjahrsfarben und jhmwarz 
der wirkliche 
Werth 30c die Yard.. 
©erae3, zweierlei bangirende Farben, 38 Zoll breit, 
würde zu 35c billig jein, 
DE en aan nah ann Bene n ee eee 
Eheviot-Mifhungen für jhneidergemadpte Kleider, 
reguläres 500-Tud), 


Je 
% 
12c 
19€ 
39€ 


Schwarze Surah Seide, 
24 ind. breit, 
werth 75c. 


Schwarzer Satin Ahadamı, 
der nie unter 75c verkauft 
wurde 


Schwarze Faille und Schwarze GroS Grain Seiden, 
unsere regulären 
We Saden 


25c bezahlt, für. ...-.ernorsnnenn nennen 


Bergleiht dDiefe Preife mit Denen, weldhe Uudere verlangen. 


Jrond:Llolf: 
Caupe, 


mit extra Schulter, 
„Pinfed* 


Ihmwarze und blaue 


Hüubſche 
ſeidene Moire— 
Cupe, 


x J reich beſetzt 
mit Spitzen, ebenfalls 
lange Tabs, andere 
verlangen 816.50 für 
daſſelbe Kleidungs— 
ſtück. Oſter-Verkaufs— 
preis 


Farbige Seide. 


Surah Seiden, in Farben, 
gute Waare, 
JJ ... 
Gedrucdte hinefiihe® Aleider-Seiden, "alle —— Mufter 
und beliebteite Farben, 
Ojter-Berfaufspreis per Yard 
Fancy hinefiiche Mleiderjeiden in zivei- und dreifarbigen Eijelten, 
werth 50c per Dard, 
Diter-Verfaufspreis 
Gemuiterte hineiihe und indiihe Seiden, 
Moire Effekte, auch) Bann flein — — 72c FRE dad, 
Diter-Verfaujspreis. .. 
Eridene Brocades, ! efarbige Gfiette, 
Grund ın allen Farben, wert Töc per Yard, 
Diter-Rerfaufspreis 
Farbige Moirce: Seide, alle Farben und jhwarz, 
werth 7öc per Yard, 
Ofter-Berfauföprei3 ....... 


Regenbogenfarbige ie; eine — —28 
iabrizirt um zu $1 50 verfauft zu werden, 
Diter-Vertauispreis 


Ic 
10€ 


rundum, 


Farben, 


ce 
. 19 


Tollfommen weıth 


84.75 — 
WM 


52.98 
55.00 


hy 


500 Putend 
Befte 


Merrimac 
Print 
Wrappers, 


in hellen und Mittel: 
Er alle Größen, 
32—44, Werth $2, 


A 


Atlas -Wrappers, gemacht mit 
51.49 


Henrietta, reine Wolle, Seidenglanz. 
40 Zoll breit, alle neuen Frühjahrsidattirungen, 
überall zu 60c per Yard verfauft 


Diter: 
Bertauf. 


Notions— 

Haar:Neke, Ofter-Berfauföpreis, 

das Stüd.. 
Nühmalctnen-Del "Siter-Verkauföpreis, 

die Flache... 
Kerrs Sir sord: g 

die Epule * 
Kerrs beſtes Häkel-Garn. Oſter-Verkaufspreis, 

die Balle 
Brennſcheeren, mit Holzgriff, Oſter-Verkaufspreis, 


das Stück 

Strumpfhalter für Damen, Öfter-Verfauföpreis, 
das Paar 

Schöne farbige Tidies, Diter-Verkaufspreis, 


e — 
303 dl. vierediige Tifchdeden, ſchone Farben, regnlärer Preis 409c, Oſter⸗ 


Verkaufspreis, das Stück 


Apothekerwaaren. 
Djter:Berfauf. 


Little Liver⸗Pills, Oſter-Verkaufspreis .......... ...........*4 . ae 
Witch-Hazel, Ofter-Verfaufspreis, die Flaſche 
MWarners Beef, Wine and ron, Ojter-Verfaufspreis, die Flafhe.. „....... 
Warners Gelery-Tonic, Ojter-Berfaufspreis, die Flafche 

Sarjaparilla (für das Blut), Ofter-Berfaufspreis, die Flajche 


Leon Mangent & Eo.’3 feines — — — Crab MR Maria 
Stuart zc., zc., die Unze.. res aa ran. ae 


Seifen. 
Reine weiße und gefledte Gaftile-Geife, Ofter-Brrfaufspreid, das Stüd 


Die berühmte „Serien —— — — 25c - — 
Oſter⸗·Verkaufspreis.. — e 


Damen-Iakets, gemacht von guter Qualität Broadcloath, in Schwarz, 
Blau oder Grau, mit extra fliegenden Aermeln ec. Werth 85.00 


Raiınen-Spul-Garn, "Siter-Verkaufspreis, % 
St 
dc 
St 
dt 

1% 


Enalishe Elay-Jakets, nur in Schwarz, mit extra fliegenden Aernieln, 
Umbrella-Rüden. Werth 810.00 


| 


»raditvolle 


Jrondclold: 
Elon:Suils, 


Umbrella Rüden, 
gemacht von feinjtem 
Broadeloth, 


Ein $10.00 Werth — 


Modifhe Kleider aus Hen— a 
rietta gemacht, garnirt mit Ruffle und vollem Rücken, 


Regulär 83.00 werth 


Hübſche Caſhmere Thee— 
Somns ‚in allen Farben, 
bübich garıirt mit Band nad) 
Pariſer Meuftern - gemacht, 
Werth 85.50. Unfer Ber: 
faufspreis, 


Poſtbeſtellungen 
werden während dieſes 
Verkaufs 
poſitiv nicht ausgeführt. 


lohfarbig, Poſtbeſtellungen 


werden während dieſes 
Verkaufs 
poſitiv nicht ausgeführt. 


lking Skirts, ge— 


von feingeripptem 
Bıoadeloth, im Blau over of, 98 


Werth 84.75. 


— — 


Oſter ·Verkauf. 


Damen Wa 


82.98 


Herren⸗Hoſenträger, ſchwer mit Seide geſtickt, mit guten Enden und Unter⸗ 
hojenhaltern, veq. Preis 35c, 
Ditern-Berfaufspreis 


15c 
in hellen und dunflen IC 


Herren-Cravatten mit lofen Enden. feidene Ted-S!ipie in hellen und dunk« 2 
len Farben, in hübſcher Schachtel, koſten überall 75c, c 
250 


Oſtern⸗Verkaufspreis 


480 
—X 


480 


Herren⸗HPalsbinden. Flowing Ends, Four⸗in⸗Hands, 
Farben, reg. Preis 50c, 
Öftern-Berfaufsp reis 


Herren Madra3. Percale nnd fFlannellette-Hemden, ın eleganten Mujtern. in 
heilen und dunklen Farben, alle — * RE 50C, 
Dftern-Berfaufspreis...... ... * 


Importirte Lisle Thread Herren hem den und ⸗Unterhoſen in himmelblau, 
lavender und Gold-Farben, reg. Preis 81.00. 
Oſtern⸗Vertaufspreis 


Gebügelte Percale Hexren-Hemden, Farben blau, drab und roſa Streifen, mit 
dazu gehörigen —— und — 
Diter-Berfauf.. 


Gebügelte Bercale Herren ER offene Best, auch vorn und hinten * 
mit 2 Kragen und ein paar Manichetten, in den neneften Farben, Pin 
Streifen, regulärer Preis $1,50, Ojter-Verfaufspreig 


Feine Qualität äht jhwarze Lisle Thread Damen» Vet, feidene Einfaffung, 


reuunlärer Preis 75c, 
Oſter⸗Verkauf spreis 


Feiuſte Qualität Lisle Thread echt ſchwarze 
Damen Union— ze ”. —— 2 
Dfter-Berfaufspreis.. —— 


IN 


Djter-Berfauj. 


Djtern: 


Salstrahten ar. 


Seinene _Kragen und Manfcetıen für Da« 
men, Oftern:Verfaufspreig, 
das Paar ERahars eg ahe es ... 
Ehiffon Spigen, werth 256, 
Oſtern⸗ —— 
die Yard.. ae sup ae ee 
Wındior Zies, 
werth 23c, : 
Ditern-VBerfauf3prei3 
Seidene Reeferd für Damen, alle Garten, 
mit Spigen-Enden, wert) 75c, 
Dftern-Berfaujäpreis 


Belat;. 5 


Spiten. 


Djter:Berfauf. 
EEE Spißen und Einfäße, werth 7c 


Punktirte Fiſchnetz-Schleier, ganz ard — — — 
y ollene Spigen, alle Farben, 4 Zoll breit, 

er 2. zu 250 p. VD. C billig zu 10 dv. Yd.—Ofter-Verkaufspreis. 
Djter-Berfaufspreis Handgemac htes Keinen, Torhon undSmyrna 


€ storitnf Epipen, requlärer Preis 180 per Yard— 
Schleierſtoff, Ofter-Berfar föpreiß 
2 Yon ut Nenice Spigen im weiß. Beige und 


Dutter| arbe, werth biß zu 30c per Yard— 
DO fter- !erfauispreis 


Bat ide Epigen, 10 Zoll breit, jehr 
hudiche Wtufter, xveg. Preis 25c per Yard— 
Oſter⸗Verkaufspreis 


Schwarze Spitzen-Scarfs, VDards lang, 
jeder Faden iſt Seide, —— res T50— 


Djter-Verfaufspreis..... .. . 19c 


Schwarze und weige Balenciennes sat: equp- 
tiiche Kleider-Nege, 45 Zoll breit und 8öc 25 
werth per Yard—Djter:Berkaufspreis.... 

Ganz jeidene schwarze Kleider-Neke, 45 Zoll Pr 
breit, die Tdc Sorte—Djter-Perfaufspreis.. 25c 
O . U 

Optiſche Waaren. 


Oſtern-Verkauf. 


Hundſchuhe. 


Oſtern⸗Verkauf. 


Beſte Qualität franzöſiſche Kid 
Damen-Handſchuhe mir 4 gros 
Ben Perimntter -» Anöpfen, und 
dazu pajjender Stiderei und 


2e 


1c 
1c 


dc 
10c 


Farbiger Ehiffon - 
billig zu 25, 


Diter-Berfaufspreis 


Bejag, requlärer Preis $2, 
Oſtern⸗Verkaufspreis, 
Seidene Gimps, 


arben, werth 10c die Yard, 


»3 
Wir offeriren die Auswahl von — erkaufspreis 
den beſten Sorten, die gemacht Moos-Beſatz, in allen Farben, 


— ; wertb z5c die Yd 
werden, von Foſter· Han dſchu · Oftern- Nerkaufspreig 
ben, mit Echnüren und And» 


f ; Eut Steel Gimp3 für 
pien, angepaßt und garantirt, 


. 10c, 156, u 35€ u. 50c die Db., 
für 8 


Regenſchirme. 


ſt er⸗ 
Vertauf. 
ſchwarz und alle 


Tuxedo-Schleier, 
alle Farben, 

werth 20c per Yard, 
Diter-VBerfaufspreis.......-- 


3e 


Chenille punktirter Schleierſtoff, 
ſchwarz, weiß und alle Farben, 
regulär 30e per Yard, 

Oſter 
Verkaufspreis 


Kleider. 


Mänuer: und Knaben— 


Silberplattirte Sptöffel, Gabeln, Thee- 
löffel, Zuderzange,‘ Buttermejjer, werth 15c, 
zu das Stüd, 


_, Se 


Gold: Filled- Brillen 
mit dem Off⸗Set⸗ — 
werth *86 0..... 


10-fer. goldgefüdlte Brillen. —— 


82.48 
Augen angemeſſen, Be 86 "3. 00 
Ojtern-Rerfaufspreig . 


CORSETS. 


„‚Bie wir gejagt haben.‘ 


Die Trägerinnen der beiten Cor- 
fets faufen das „American Lady“ 
und „Model Form‘, fie wollen 
fein anderes. Wir haben uns eine 
vollitändige Auswahl von den: 
felben zugelegt und Sie fönnen 
alle Größen haben. — von 
ſchwarzen und Sommer-Corſets 


Bänder. 


tücke No 1 Picot Rand ( 
* von 10 Yards (Baby) Band 


10c 
1000 Stück No. 2 beite Qualität farbiges Faille 


d in jeder denfbaren 
Yard, 10 Yards für Schattirung Le per 35€ 
Cartons No. 16 und 22 feine 

— Bänder mit Atlas. —*— = 
Ofter-Verfaufäpreis die Yard 1 5 e 


Beite dreifach plattirte filberne Kuchen: 
förbe, Butterteller, Theekannen, Zuckerdo⸗ 


d 

en für Ninder. 
geblümtt, 

Doties jür Babies, 
bübjc) bejtit, web, 
fchirme, mit Silber- Lange Gaihmere-Mäntel für 
und Herren-Regen: 
faufspreis fen, Rahmtöpfe, Löffelhalier, Pickle Caſtors, 
die 82 Sorte, zu das Stück 


Farbige —*8* mpg, 
werth 506 per Yard, 
DOftern- Verkaufspreis 
Fedora Hüte, 
Ditern:Berfauf. 
1000 Kinder Sonnen: Quilted Bibs für Ba 
fchirme einfach und he nertb Dix. ec 
! F Oſtern · Vertaufspreis 
ze ungebügelte Knarben⸗— de Katurs: ® Be bandgehäfelte 
holzgriffe die 20 San. 6c 
Oftern-Verfaufspreig 
| °c Seidene Bonnetz, ; 
50° das Sti d, >, 
®° Stü 
500 Gloria: Regen: Dfternverfaufspr.. Ic 
tiond-Ausitattungen, vein neh 85 beitict, 
anda riff für $.7 — 75 
h 8 / ENTER in c 
‚Sadet3 für Kinder, G 
69c "Ga0ia qumagt und SL. 75 m — 9860e 
rei 
Gloria-Seide Damen— —E — 
Aene lange Hoſen⸗Auzüge 
— —— ſchirme mit Natur— 
holz⸗ und Silber— 
ervinzuge Sa · u Cutawad Fagon griffen, Oſtern Ver—⸗ 
für morgen: 
änner, werth $15, 5 f 25 
= &1l. 3 


werth 
MWatits 
Waiits und Blouien, wtb. 99€ 
Anzüge, doppelfnöpfig, — 
Mollen, jchottiihe Ches 
Reinmwollene edhtiarb. blaue Tricots 3 
53.99 
für junge Leute, 12—19, werth $12, 
acht um für $18 verfauft zu werden, 
Oſter· Verkaufs preis. 29c, 49c, und 99€ 


50 Dugend von unsern bes 
Diter-Berfaufspreig 
751, Oſter-Vertaufspreis, 
hr tauft fie, wenn 
Ihr fie jeht, m. $2,50 S 1. 
DOlter-Berfaufs spreiß 
viot. — beitenend aus 
"Anzüge für Anaben, Grüßen 4—14, 
56.98 
Ofter- Verkaufspreis H * 
= 
„Bßertaufspreis 


rühmt. „Mothers Friend“⸗ 
regulär. Preis $L, c 
100 Dbd. weike u. ſchwar⸗ 
250 eleg. Cheviot · Knaben⸗ 
Unfere Anaben-Gombina« 
Anzug, ErtrasHoien me 
und Kappe, völlig $5 83 98 
werth, Oſter-⸗Verk. * + 
werth 86, Ofter-Verfauföpreis..... 
Dugbous reinw. echt imp. Clay Worited 
Be Wehhiahrä-Meberzieher für 


Nröhles Pubwaaren-Depariml 


an der State Str. 


ir überreichen Foftenfrei an jeden Käufer eines garnirten Hutes für 
2.50 oder mehr eine Copie von 


"GLIMPSES 


FTHE WORLD’S FAIR.” 


Ein elegantes Buch, Leinwand-Einband und Gold-Jnfchrift. 


Verlegers ijt 81.00. 


Nur 500 von diefen 


Der Preis des 


ihönen garnirten Turbansz — 


für welde Bugmwaarenhändler 83,50 —AI ———— 


Nur noch 500 von dieſen 


hübſchen perlenbeſetzten Toques, 


nnd großen Hüten, für welche Pugmwaarenhändler 85 ver: 


langen würden 


in ſchwarz, weiß und farbig.. 


1500 Muiter-Süte— 


„-..................,.,.:0.. 


Seiden Draht-Geitelle— 


...> 


bc 


..................—.....,0 


Pu EURE würven 87.00 für biefelben verlangen, —* 


Preis.. 


Froſted Violets — 


................,: 


Pugmwaarenhändler-Preis 2öc da Dußend, Unfer Preis....... 


10,000 Muſter-Hüte — 


Aus Europa ſowohl als unſere eigenen Schöpfungen; ‚Buß 
waarenhändler würden 815 bis $20 verlangen, Unjer Preis... 
Bis zu $12. 37. 


Größtes Ajjortiment von 


Schule. CONFIRMATIONS-SLIPPERS 


Sc e. 


in der Stadt zu den niedrigſten Vreiſen. 


geine Dongola Spring Heel Schuhe für Mädchen und Kinder, fquare und Opera Zoe, reguläre 


81.75. Qualität, 
DOfter-Berfaufspreis 


Bic 


Feine Dongola Damen Sandalen mit einem, Riemen, fancy low cut Schnallen, 


reguläre $2.00:Waare, 
Oſter⸗Verkaufspreis 


Echte kalblederne Schuhe für Knaben, ſehr haltbar und ſolide, dieſelben in 


lohfarbig, anders wo — für $2.00, 
Ofter-VBerkaufspreis.. 


Feine Bici Hid Schnür: und Knöpi-Shuhe für Damen, Zud und Glacee Obertheit, 


diejelben aud mit Ertenjion-S 
OftersBerfaufspreis. 


oblen, reguiäre $4-Waare, 


300 Paar mperial Kid Knopfitiefelhen für Damen, Square und Opera Toes, reguläre 


$2.50 Qualität, 
Oſter⸗Verkaufspreis 


Feine Dongola handgewendete Orfords für Da— 
men, Piccadilly oder ſquare toe, auch in lohſar⸗ 
big, 32.00. Waaren, Oſter⸗Vertaufspreis 


Waſch- und Futterſtoffe. 
Oſter⸗Verkauf. 


Challies, ſehr hübſche Blumen-Effekte, 
Oſter⸗Verkaufspreis per Yard 


Amosteag Standard — 
Dfter-Berkaufsprei3, perYard.. 


Amerifaniihe Indigo Kattune, 
DOfter-Verkaufspreis, per Yard 


WBhipcords Suitings, Perfiihe u. Blu« 
men=&ffefte, echte — — 10€ 
Preis, per Yard....... ee 


KXeinene Lan, echt ihwarz, werth 20c 
per Yrd, Ofter-Berfaufspreis per Yrd 


Gambric Futter, beites Fabrikat, 64x64, 
Dijter-Berfaufspreis, per Yard 


3e 
Grinoline Futterftoif, barred, m 
Oſter-⸗Verkaufspreis, per Yard ........... a 


Gilbert jancy farbiges Silefia 8! 
Futter, Diter-Berfaufspreis, per Yrd.. ce 


Zweiter 
Flur. 


Haarwaaren. 


ang, aefchnitten und 
gefräujelt 


Ehampooing 


Haarfrifuren 
eriter Klafje......... une heran 


Nuslin-Inlerzeug. 


—— 
Ir 
Ihr 


Feine Damen-Schürzen mit Spi- 
gen garnirt, regulärerer Preis 
39 Cents, 

Diter Verkaufspreis 


Feine Muslin Damen Gomwns, 
mit Spiten garnirt, regulärer 
Preis 75 Gent3, 
Diter-Berfaufspreis 


Damenbeinkleider, tuded und mit 
Spigen garnirt, 
regulärer Preis 49 Cents, 
Diter-Verfaufspreis 


Feine Satin Lalblederne 
Schnür« oder Congred-Fa- 
cons, glatt oder mit Spie 
gen, garantirt jolide und 
baltbare Waare, werth 


Schuhe für Männer, 


Leinen. 
614 Cream Damajt, aanz leiten, c 
DOjfter-Bertaufspreis, per Yard 2 


Sud Handtücher, Größe 22x50, rein» ‚12 c 
leinen, Ofters»Berfanjspreis, das Stüd.. 2 
14 

15e 


58:53ö1. türfiihrothen Damait, Be 
farbig, Ofter-Berfaufspreis 


Bettdeden, weise Honeycomb, 
Dfter- Verkaufspreis, per Yard 


Flanelle. 
123c 
6e. 


Domeitics und 


814 oder 72:3öU. Betttüdherzeuge, 
das beite, Sfter: Verfautspreis per Yard.. 


Lonsdale Muslin, aebleicht, — 
breit. Oſter⸗Vertaufspreis....... 


Cotton Flanell, ungebleicht, werth 6c 
per Yard, Oſter-Verkaufspreis 


Outing Flanell, fanch farbige Stripes, 
Oſter ⸗·Verkaufspreis 


Oſt er⸗ 
vertauf. 


5000 Yd, Frimges, 
alle Farben, w. 
10€ die 
2., Dfter+ 1c 
verfpr,.. 

12000 Yard beftes 
Eeru Serim, w. 
10c per Yard, 


Oſterver⸗ 
kaufs⸗ 4c 
preis. 

1700 Paar befte 
Qualität Notts 
ingham Spitzen⸗ 
gardinen, Zfas 


big, Galedoni» 
an Meibh, regn⸗ 


Bi  Joc 


Gardinen. 


22.00 — Dfter-Verkauföprei3.. 

800 Paar Bruifelettes Spigen- Saı ar⸗ 
dinen, in ecru u. milchweiß. reg. 
24 00 Sorte. Oſter⸗Berkaufspreis 

300 Paare Iriſh Point Spitzengar⸗ 
dinen, 34 Mo lang, direkt von 


— 
iriſchen Webſtühlen, reg. Preis 


8.00, Ofter-Berfaufsprei3.. .. 2. 088 
15 Paar hochkünitleriiche T ambour 
Smik Gardinen, reg. Preis $7.5 Se 


Oſter⸗Verkaufspreis 
Bromlays reinſeidene Chenille Vor⸗ 


tieren, alle Farben, ſchwere Qua⸗ 
ſten oben und unten, guter BeribdeF 
zu 85.00, Diter-Verfaufspreis... 


Bartmans reinjeidene Ehenille Tor» 
tieren, mit Seitenfranjen, regul, 2. +. 


Preis 87.50, Ojter-Berfauföpreis 


‚' Che Columbus 
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ne 


Ein Wechſelbalg. 


Aus den Händen des Geſammt— 
Finanzausſchuſſes iſt die Wilſonbill 


in noch elenderem Zuſtande hervorge- 
gangen, als aus denen des Senats-— 
| r | dartdun müßten. 
es jebt vorliegt, ift ein Wechielbalg, | 


Unterausſchuſſes. Das Machwerk, wel— 





den weder die Hochzöllner, noch diezoll⸗ 
reformer werden anerkennen wollen. Es 
iſt ein geſetzgeberiſcher Mauleſel, an 
dem die lächerlich langen und bewegli- 
den Weg traut. Wie ſehr ſich der Eng— 
länder auch ſonſt verändern möge, feine 


chen Ohren und der Quaſtenſchwanz 
am meiſten auffallen. 

Die Eſelsohren der Bill ſind die 
Paragraphen, die vom Zucker handeln. 
An ihnen erkennt man die Herkunft 
des ganzen Geſchöpfes. Sie zeigen, daß 
dasſelbe entſtanden iſt durch eineMiß— 
verbindung mit den gefräßigen und 


ſtörriſchen Monopolintereſſen, welche 


den ſittlichen Verderb der republikani— 
ſchen Partei herbeigeführt haben und 
nun auch den der demokratiſchen vollen— 
den wollen. Den Zuckerpflanzern in 


Rouifiana und dem Zuckertuſt in Brook⸗ 
ſchloſſen, ſämmtliche bisher eingelaufe— 
nen Angebote für dieLieferung von Be— 
leuchtungsborrichtungen im neuen Kri— 


Iyn ijt Alles gewährt worden, was fie 
fordern zu. dürfen glaubten. Nachdem 
Diejer erjte Schritt aethan war, mußten 


auch andere begehrliche Monopole bes | 
| weil man verabfäumt hatte,demSuper- 
| intendenten für den öffentlichen Dienft, 
| Herrn Chris. Mamer, über die Abfaf- 


rücdjichtigt werden. Kohle und Eijen 
wurden ebenfali3 von der Frreiliite ent- 
fernt, und in Folge deffen mußten wie— 
derum die Zölle auf Wetallmaaren er= 
böht werden. Den Eſelsſchwanz bilden 
die Zölle auf Hemden, Kragen und 
Stulpen, die dem Senator Murphy zu=- 
liebe in die Bill aufgenommen werden 
mußten. 


Daß die MeKinley-Demofraten aud | 


Die. Gegenfeitigfeitsperträge mit 
Deutfchland, Spanien und Brafilien 
aufheben wollen, ijt eigentlich nur fol= 
gerichtig. Denn jo lange diejelben be= 





ftehen, fünnen die Zuderpflanger Durch | 
Zölle nicht wirkſam geſchützt werden. 
Dieſe Verträge wären gar nicht noth- 


wendig, wenn an dem Beſchluſſe des 
Abgeordnetenhauſes feſtgehalten wür— 


laſſen. Wird aber ein hoher Zuckerzoll 
erhoben, der auch die Vertragsländer 
trifft, ſo wird dieſen ein Vorwand ge— 


Kampfzölle aufzufriſchen. Deutſchland, 
das ja jetzt ſeinen ganzen Getreidebe— 
darf in Oeſterreich-Ungarn, Rumänien 
amerikaniſche Getreide durch ſeinen 
wird die Einfuhr von amerikaniſchem 
Mehl nach Cuba erſchweren 


ßen. 


inſel ſein Echo fände. Die guten, 
friedliebenden Briten, die nur in Ruhe 
gelaſſen ſein wollen, reden in Alles hin— 
ein und müſſen überall mit dabei ſein. 
Zur Nachgibigkeit ſind ſie nur dann 
geneigt, wenn ſie ſich zu ſchwach füh— 
ſen, ihre Forderungen mit Gewalt 
durchzuſetzen. tärke 
ren find, treten fie alles Necht mit Fü— 


aber ftet3 nur um bie Ausbreitung de3 
Chriftenthums und der Gefittung zu 
thun! in 
Die enalifche Heuchelei ift gemifler- 
maßen naiv, infofern fie von der Vor- 
ausfegung ausgeht, daß jie bon feinem 
Menſchen durchfchaut wird. Sicher— 
lich find die „Erklärungen“ des Minis 


jter8 Harcourt vom britifchen Parla= | 


mente mit einer Feierlichteit' und Wür- 


de entgegengenommen worden, als ob | 


jeder Zuhörer feit davon überzeugt wä- 
re, dat fie aller Welt die große fittliche 
Ueberlegenheit des enalifhen Boltes 
Mehnliches findet 
man auch bei den Abkömmlingen Der 
Engländer in YUmerifa. Sie heucheln 
fich gegenfeitig mit Andacht und Er- 
bebung etwas vor und mifjen doc ge= 
nau, daß einer dem anderen nicht über 


Heuchelei verliert er nie und nirgends. 


Lokalbericht. 


Aus dem Couuntyrath. 


Das Komite des Countyrathes für 
den öffentlichen Dienſt hielt geſtern 





Nachmittag eine Sitzung ab, die einen 


recht ſtürmiſchenVerlauf nahm, obwohl 
ſchließlich die Berathungen ziemlich re— 
ſultatlos verliefen. Zunächſt wurde be— 


minalgerichts-Gebäude zurückzuweiſen, 


ſung der betr. Ausſchreibungen genaue 


Anweiſungen zu geben. Es ſoll demge— 
mäß zur Einreichung von neuen Ange— 
boten aufgefordert werden, unter der 
Bedingung, daß der Preis für 


die 
Geſammtlieferung $2500 nicht über- 
Ichreiten darf. ‘eder Bieter fol außer: 
dem genaue Zeichnungen und Mufjter 
feinen Angeboten beilegen. Bei der er- 


| ten Ausfchreibung war der Preiz auf 
| $2500 feitgejeßt worden, fo daß bil- 


ligere Angebote überhaupt feine Berüd- 
ichtigung finden konnten. 
Die von der Staatsanmwaltjchaft ein- 


ı gereichten Rechnungen über die Koften 


des Prendergaſt-Prozeſſes, die Sach— 
de, den Zucker zollfrei einführen zu ß & 


berjtändigen betreffend, im Betrage 


| bon $1995, wurden bewilligt, troßdem 


die yorderung vielen Countyräthen et- 


i e i ı mas hoch erjchien. Eine längere Debat- 
geben, auch ihrerfeit3 mwieder die alten | * 


te rief der Kontrakt für den Abzugs— 


kanal in Dunning hervor, über den 
man bereits am Montag eingehende 
Berathungen angeſtellt hatte. Man ei— 
und Rußland decken kann, wird das 


nigte ſich endlich dahin, vollſtändig neue 


n ıen | Angebote auszufchreiben, die bis zum 
Höchfttarif ausichließen, und Spanien | 


fnnen. | 


Mie die Republifaner, jo wollen alio | 


auch die Mefinley-Demofraten auf 
Uſten Vorſchub leiſten. 

Ob der Senat dieſe Bill annehmen 
wird, iſt noch zweifelhaft. Sie wird 
ihm erſt am 2. April vorgelegt werden, 


auch der Senat beſchließen möge, je— 
denfalls kann die demokratiſche Mehr— 


Montag, den 2. April, eingereicht fein 
müſſen. 

Vom ſtädtiſchen Rauchinſpektor F. 
W. Adams war eine Beſchwerdeſchrift 


eingelaufen, worin auf den geſeßwid— 
Koſten des Farmers den Monopo— * e gelest 


rigen Zuftand der Schorniteine des 


| County-Hofpitals hingemwiefen wurde. 
| Die Zufchrift wurde dem Komite für 
ı Hofpital-Angelegendeiten zur Berüd- 
| | fihtigung übermiefen. 

und bis dahin mag noch mande Sin- | natigung 
nesänderung vor fich gehen. Was aber | 


nen Anfhuldigungen 


heit des Mdaeordnetenhaufes eine folche | 


Berjtümmelung ihrer Bil mit 
dulden. Eine Zollteform, die nichts re- 
formirt und die bejtehenden Ungerech- 
tigfeiten jogar noch vergrößert, iſt 
T&hlimmer, al3 aar feine, Nachdem die 
demofratifche Partei den Mefinley- 
Tarif in allen Ionarten verdammt 
hat, fann fie fih unmöglich von den 
MeKinieysdemokraten ihre Politik 
porjchreiben laffen. Lieber mit Ehren 
unterliegen! 


Roh immer Seuchelland. 


ı erfchienen, von denen jedoch nur 


Auch das Countyrath3-fomite, das 
mit der Unterfuchung der gegen diekei- 
tung des Detention-Hojpitalg erhobe- 
beauftragt ift, 
hielt geftern eine längere Sigung ab, 
bei der KommiſſärEdmanſon den Vor— 
ſitz führte. Es waren zahlreiche Zeugen 
der 


frühere County-Arzt, Dr. M. G. Me— 
Grath, einem eingehenden Verhör un— 
terworfen wurde. Derſelbe ſtellte na— 
türlich entſchieden in Abrede, daß zur 


J 


Zeit ſeiner Anſtellung irgendwelche Un— 
regelmäßigkeiten vorgekommen wären, 
oder daß Patienten mißhandelt worden 


ſeien. Herr MeGrath erklärte außer- 


dem, daß es nach ſeiner Anſicht uns 
ſtatthaft ſei, Perſonen, die ſich im Ir— 


Für den Militarismus haben die | 
ebien Menichenfreunde in England bes | 
fanntlich nichts übrig. ES betrübt ihr | 
riftliches Herz, Daß Das ganze euro 
päilche Feitland in Waffen ftarrt, und | 


das Pferdehaar, an dem der Friede 
hängt, jeden Augenblick reißen kann. 
Der Miniſter Harcourt hat denn auch 
dem Parlamente die Verſicherung ge— 
geben, daß die britiſche Regierung 
nichts ſehnlicher wünſcht, als eine all— 
gemeine Abrüſtung. 
dann leider. nicht mit gutem Beiſpiele 
vorangehen. 
Kriegsflotte nicht vermindern, ſondern 
muß fie im Gegentheile noch vergrö— 
Bern, weil ſie allein es den Engländern 
exmöglicht, ſich von allen gefährlichen 
Bündniſſen fernzuhalten. Wie die Ver. 
Staaten durch den atlantiſchen Ozean 
geſchützt werden, ſo werde Großbrilan⸗ 
nien durch ſeine Flotte vor jedem feind- 
lichen Einfalle bewahrt. Dieſe Flotte 
erſpare ihm ein großes Landheer. Sie 
dürfe alſo nicht angetaſtet werden. 

Wenn nun aber die britiſche Kriegs⸗ 
Flotte, wie Sir Harcourt behauptet, le— 

lich zur Vertheidigung der britifchen 
Külten: beftimmt ijt, wie fommt e3 
Dann, daß fie alle Meere zu beherrfchen 
trajtet? Die Ver. Staaten laffen fich 
allerdings auf feine “entangling al- 
- Hances” ein, aber fie treiben auch feine 
= Eroberungs-und Kolonialpolitit. Eng- 
" Yand dagegen hat feine Flagge in allen 
Erdtheilen aufgehißt und mehr zufam- 
mengeitohlen, al jelbit die Römer je- 
mals bejejien haben. Ob in Europa, 
Mfıen oder Afrita ein Streit ausbricht, 
jebesmal find britifche Intereſſen be— 
broht. Den Ruffen muß der Zugang 

& Indien und Konftantinopel ge- 
er, den Franzofen die Herrichaft 
= über das Mittelmeer ftreitig gemacht, 
an jogar die beicheidenen Kolonifi- 
© muhgeverfuche der Deutjchen müflen 
> eiferfüchtig bewacht werben. E3 Tann 
"auf der ganzen Erde fein Schuß abge- 
& u er 


renafpl befänden, oder Doch wenigſtens 
in bemfelben geiwefen wären, als Zeu- 
gen aufzurufen und zu vernehmen. Der 
Herr Doktor mußte jedo) zugeben, 
dat die Buchführung über den Zu- 
itand der Batienten während feiner 


ı Zeitung eine mangelhafte gewefen fei. 


Damit Schloß das Verhör. Die Unter- 


' Tuhung über die gerügten Mißftände 


| 
Aber fie Telbit ı der Zeugen - zugezogen werben. Die 


Sie fann ihre ungeheure | 


Toll in der nächften Sitzung fortgeſetzt 
werden. Zu diefen®erhandlungen wird 
ein öffentlicher Notar zur Vereibigung 


Ausfagen jollen ferner durch einen&te- 
——— zu Protokoll gebracht wer— 
en. 


Durch einen Sufichlag verlegt. 


Der Erpreßfuhrmann PB. Dome: 
bromsti erhielt geitern Nachmittag, 
mährend er vor dem Haufe Nr. 171 
Blue Ysland Ave. mit dem Aufladen 
eines Koffers bejchäftigt: war, von 
feinem eigenen Pferde einen jo hefti- 


| gen. Schlag, daß er befinnungslos zu | 


Boden fiel. Al man ihn aufbob, tell: 
te eS fich heraus, daß das rechte Bein 
gebrochen war. Ein Ambulanzmwagen 
Ichaffte den Verlegten nach feinerWoh- 
nung, Nr. 2731 Urcher Uve., mo ihm 
fofort ärztliche Hilfe zu Theil wurde, 


Eröffnung der Schifffahrt in Aus: 
ſicht. 


Auf ſämmtlichen Leuchtthürmen im 
Michigan⸗See und in der Green Bay 
wurde geſtern Abend der Dienſt aufge⸗ 
nommen, und heute wurde der Dam— 
pfer „Dahlia“ ausgeſandt, um ſämmt⸗— 
liche Bojen, die im Herbſt des Eifes 
wegen entfernt worden waren, wieder 
an Ort und Stelle zu befördern. Am 
Samſtag werden die Gignaljciffe, 
welche mährend der Saifon in den En- 
gen bei Madinam ftationirt find, ihre 
Pläpe einnehmen, und alle Anzeichen 
deuten auf eine baldige Eröffnung der 
Saijon hin, \ 


So.oft fie die Stärfes | 
Selbſtverſtändlich iſt es ihnen 





— a aA As as 


„bendpoft“, Chicago, Mittwod), den ' 


F Wahl⸗Vorbereitungen. 
Schwache Betheiligung an der 
| 

| 

| 


geitrigen Regiftration. 


Mit Ausnahme der in den in un- 
mittelbarer Nähe des Flufjes gelegenen 
MWards mar die Betheiligung an ber 


geftrigen Regiftration eine äußert ges 
ringe. Die Gefammtzahl der Stimm= | 
| geber, welche gejtern ihre Namen in die | 

Wählerliften eintragen ließen, beläuft | 


ji) auf etwa 10,000, Syn der 1. Ward 


| ging eg am lebhafteften zu. Hier wurde | 
zwiſchen Ald. JohnCoughlin und Am. 
| Shafel, den beiden Kandidaten für den 

Stadtrath, ein erbitterter Kampf ges | 
| führt, der fich lediglich darum drehte, 


ter non denBeiden die meilten „yreun- 


de” aus den billigen Zogirhäufern zur | 


Eintragung ihrer Namen in die Wäh- 
lerliften  herbeifchaffen fonnte. m 
Ganzen wurden 2712 neue Namen in 
diefer Ward den Liften einverleibt. 
Yus der 18. und aus der 24, Ward 
wird ebenfalls eine ziemlich jtarfe Re- 
aiftration berichtet, während Diefelbe 


| in den übrigen Wards der Stadt fehr 


leicht war. 


Die Stelle, an welcher der, befanitt- 
fi) gejtern vermittelt Dynamit in Die 
Luft gejprengte Pier ftand, wird noch 
immer von einer Anzahl Boliziiten be= 
macht. &. 9. Rozet, der Verwalter de3 
ten Drexel’fchen®rben gehörigenStrei- 
fen Landes am Geeufer, ziwifchen der 
Cornelia Str. und der Nellie Ape., wo 
der Pier im See ftand, droht mit der 
Anftrengung einer Schadenerjagflage 
gegen die Lincolnparf-Behorde. ‘ener 
Pier habe ihm $600 zu erbauen ge- 
foftet. Außerdem mil Rozet noch ei— 
nen gerichtlichen Einhalt3befehl ermir- 
ten, wodurch die genannte Behörde 
verhindert werden fol, Rozet ferner- 
hin bei der Erbauung eines Piers an 
obengenannter Gtelle zu  beläftigen. 
Ohne Zmeifel wird diefe Streitfrage 
betr. da3 Uferrecht, in nächfter Zeit 
die Gerichte ftark in Anspruch nehmen. 


Neue Shulhänufer. 


Der Schulrath hat nach Angeboten 
für Baupläße für zwei zu errichtende 
Schulen ausgefchrieben. Die eine der: 
felben joll zwischen der 79. und 83.&tr. 
und der Merrill und Levant Ave., und 
die andere zwifchen der 19. Str., den 
Geleifen der Chicago & Weftern $n- 
diana Bahn und derAfhland und Seff- 
ren Ave. liegen. Ferner murde'nad) An- 
geboten ausgefchrieben für den Bau ei- 
nes aus 10Zimmern bejtehenden Schul- 
haufes an der Ede von Lerington Abe. 
und 65. Str., fowie für die Errichtung 
eines Schulgebäudes, da3 20 Zimmer 
enthalten joll, an der Ada Str., zwi— 
Then Kedzie und Spalding pe, 

Aufgebot. 
® 

Am 1. September 1890 verjtarb zu Som: 
burg v. d. 9. im Gaithaus zum Adler ohne 
befaunte Direfte Nachkommen Lorenz 
Braun, Sohn der jchon 1826136 verftorbe- 
nen Eheleute Färbereibejiger Georg Hermann 
Braun und Anna Gatharina geb. Sauer zu 
Hersfeld, Reg.B. Kajjel. Geboren war 
derjelbe zu Hersfeld am 4. Juni 1811. Gr 
wanderte in früher Jugend nach St. Louis, 
Mifjouri U. S. A. aus, Fehrte jedoch in den 
1860er Jahren nach Deutichland zuriick und 
hat einen neuen Wohnfis nicht mehr begrünz 
det. Gine legwillige Verfügung des Ge— 
nannten bat jich bisher nicht vorgefunden. 
An jeine Erbichaft find nach reichägericht- 
licher Entjcheidnng die Nachfommen feiner 
verjtorbenen Gejchwilter nah Stämmen — 
gemäß dem Inteſtaterbrecht jeines legten 
Wohnjiges St. Yonis — berufen. Als folche 
haben jich bis jegk mit dem Antrage auf Grb- 
beicheinigung ber dem unterzeichneten Ge: 
richte folgende Perjonen legitimirt : 

A. Nachfonmen der am 14. Dezember 1880 
zu Hersfeld verjtorbenen Schweiter des 
Grblajjers Clizabeth Chriftiane, ver: 
ehelichte Adam Brefler, 

I. zwei Kinder des + Oberjten Her: 

mann Breßler, 

II. drei Kinder der + Marie Friederif 
Fondy, geb. Brehfer, 
drei Kinder des + Bernhard Georg 
Brepler, früher zu Belleville, XL., 
wohnhaft, geitorben 1868 zu White 
Bluff City, Dikjon, Tennejjee, 
IV. ein noch lebender Sohn, 
V. jehs Kinder der + Marie Caroline 
von Manifowsfy, geb. Breiter, 
drei Kinder und drei Enkel des + 
Garl Emil Brepler (zulegt in Day: 
ton, Ohio, wohnhaft). 

B. Nahfommen der am 28. Auguft 1881 
zu Heröfeld verjtorbenen Schmeiler 
be8 Crblajjerd Sophie verehelichte 
Bernhard Braun, 

I. vier Kinder des 1885 zu Eajjel 
veritorbenen Rittergutsbefigerd 

Georg Hermann Braun, 

II—V. vier noch Iebende Kinder. 

. Nahfommen des am 12. Januar 1834 
zu Hersfeld veritorbenen Georg Lorenz 
Heintih Braun, Bruderd des Erb- 
laſſers: 

J. vier Kinder des f älteſten Soh— 
nes Georg Hermann, verſtorben 
1877 zu Hersielf® 
II—V. vier nod) lebende Kinder. 

63 ergeht hiermit an Alle, weldhe zu den 
Nachkommen des Erblajjers oder dejjen Ge- 
ihhwifter gehören, oder vom Vorhandenfein 
einer Ieptwilligen Verfügung Kenntnik 
haben, die Aufforderung, entiprehende Nach: 
richt zu geben bezw. ihre Anfprüche an ben 
Nachlaf fpäteftens im Termine 


am 2. Zuli 1894, Borm. 10 lihr, 


vor dem hiejigen Amtsgericht Zimmer Nr. 3 
unter Vorlage von öffentlichen Urkunden 
über ihr Verhältniß zum Grblaijer anzumel: 
den, oder joldhe vorher bei Gericht oder dem 
Nachlaßpfleger Rechtsanwalt Dr. Zimmer: 
mann bier vorzulegen, widrigenfall3 die 
Erbbeidgeinigung den Antragitellern nad 
Ablauf des Ternins ertheilt werden wird. 


Hamburg v. d. 9., ben 17. Yebruar 1894. 
Königlides Amtsgeridt Il, 





II. 


VI. 
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mE Scht die augergewöhnliden Bargains, die wir offeriven. BE 


Dus Bargain- 


Müntel⸗und Kleider⸗-Dept. 


von Chicaso 


wird während der 


Oſter⸗Eröffnungs-Woche 


500 Frühjahrs-Jadet3 für Damen, 
Werth 83.00, ein Ofter-Verkaufs-Bargain 


fortfahren, zu verfaufen: 


... ID 


30 Frühjahrs-Gapes fürDamen, in einer Manz 
niafaltıgfeit von Moden, reinwollene Stoffe, 


2 w 
neneite Garnirungen, derStolz der Saijon, gut 52,95 


werth 87.50, ein Jchreiender Bargain zu 


100 Moire Seide Cade3, fpigengarnirt, full 
jweep, der größte vorhandene Bargatın, 
mwerth $10.00, zu 


100 Frühjahrs - Jadetd, mit Moive Seide Auf- w 

ichlägen, werth $7.50. Eure Auswahl, jo lange * 9 
fie vorräthig find zu 

500 Frübjahrs - Zacet3 für Damen, von Keriey 


ausgezeichneter Qualität gemacht; ftellt alle in 
State Str für $5 gezeigte in den Schatten; 
unjer Preis nur 


$1.95 


100 feine Inch » Jadet für Damen, mit Moire yo 

Seide Aermeln, gut werth $10.00, Eure Auss s + d 
wahl, jo lange jie vorräthig find, zu 

100 neue Seal Plüjch Gaves, 28 bis 36 Zoll lang, 


ein jehr anfprehendes Frühjahrs-Kleidungs= 
ftüc, mit Seal oder y 

iweep, volles oberes Cape, mit Seide gefüttert, 
ichneidergeniacht, wirklicher Werth 825.00, 
Oſter⸗Verkaufspreis ............... — 


tarder garnirt, full 


57.95 


250 ichneidergemachte Kleider, Band»Effelte, + mw 
h 812.00, 53.95 


Dfter-Verfaufsprei3 nur ......ossnennnon nor. 


Werth $12 


200 Drei: Skirt3 für Damen, don feinfter Serge, 
volle Weite im Skirt, in jehwarz und blau, 
wirflich werth 84.00, Ofter-Verfaufspreis nur 


1.69 


1000 Kinder-Reefer-Jacet3, reinmwollene, Stoffe, 


mit Band bejegt und einfach, 
Worth-Kragen, in Größen bis zu 14 Jahren, 
Diter-VBerfaufspreis 


einige mit 


69€ | 


600 Kinder-Reefer-Yadet3, reinwollene Stoffe, 
mit Band und Sammet bejegt, jämmtliche 
neuen KragensEffekte, eine Mannigfaltigkeit 
von Farben und Combinationen, gut werth 
BE, SORERSRIETEAUTBDERD, „eeuu00sunnuseneaanen 


100 reinwollene Gafhmere Thee-Bown3 für Damen, mit Seidenband und Epigen bejegt, w 
mit dem meuejten Auffle und Bertha Effekten, mit großen Alfatian Bows, guter 8* .95 


Werth zu 87.50, Ofter-Verfaufspreis 


50 Dugend ertra Qualität Wrappers, neue Stoffe, neue Effekte, wirklicher Werth 82.50. 
(Wir befhränfen den Berfauf auf 1 für jeden Kunden.) 


DOfter-Berkaufspreiß,........ 


100 Dugend Wrapverd, von echtem indigoblau uud hellem Kattuı, volle Breite im 
efältete Front und Rücken, Werth 81.50. 


Skirt, 


Unſer Oſter⸗Verkaufspreis nur 


95e 
59e 


Unſere Preiſe thun Eurem Geldbeutel und unſere 


Schuhe-Departement. 


M 


ER 


Schnhe Euren Füßen nicht weh. Spezielle Ojtern- und Wies 
der⸗Eröffnungs⸗Schuh-Bargains. 


375 Paar Dongola Oxford Ties für Damen, Pa— 
tentleder⸗Spitzen, in Opern oder Philadelphia 


Zehen, wirklicher Werth $2.00.— Ferner 350 


Paar Tan Orford Ties für Damen, mit den 
neuejten Opera-Ioes, 
Derkauispreis, das Paar 


98c 


werth $2.50. Oſter⸗ 


409 Baar Dongola und Zeug Top Kuöpf-Schuhe für Damen, in den Yeßten Opern. 
oder Philadelphia Zehen, Patent:Leder-Spige, wirkliher Werth $2.50, während " 5 


dieſes Cröffnungs-Berfauf für 


290 Paar Dongola Tuch Obertheil Schuhe für Damen, Nnöpf» oder Schnur, Facon 
Opern: oder Philadelphia: Zehen, Paientleder-Spige, wirklicher :Werth $350. Er— 


djfnungss Verkaufs: Preis dag Paar. .... 


Itlänner 


Satin Rulbleder-Schuhe, 


in Schnür- und Gongref:Jacon, mit Spiten oder 
glatt, lette London:Xoe, Werth 82.50, 


Dftern=Ber: 
faufspreis, 
per 

Paar 


In unſerem 
MärzVerkauf 


— 


Regulärer 
Preis 818.00. 


57.30. 


Bargains im 
Vorhänge - Departement 


1000 Paar feine Brufiels Gardinen, regulär dere 
tauft zu BIS.00, 820.0) und 22.00 as Baar, um Aufe 


zuräumen für 
SI 0:00 das Paar. 


600 Paar feine Bruiieiz Gardi Aus 
inen, Eure Auswahl aus 
jämmtlidan Mujtern, um zu en Ang r 


$15.00 
Alexander Hl. Revell & (o., 


ash Ave, und Adams Str. 


Deuifc - Amerikazifches 


— Inftitut 

— in Mur Ita und Nachlaßregulirungs⸗ 
— — Aa Europa, Bolmachten 
ed 26.3 rg Veglaubigungen, Te ſt a⸗ 
7 Gsangeiegemherten jeder Art. 


OMioe: 4 La Sale Sr, soi 


J importirten Leghorn-Flats, 


Das größte Pußwanren-Dept, in Amerika. 


Ein Ofler- Verkauf von Pußwaaren, der alle anderen in den Schatten flellen wird. 


Ferfäumt ihn nidt. Dem Weifen genügt ein Wort. 


28ir werden 


morgen febr befhättigt fein. 


Kommt und kauft Stanlch: 
Kappen, feine Qualität, zu 


15« 


Berfäumt nicht Fuch eine der 


die $1,25 Sorte, zu holen für 


3 


Komme nah den prachtvollen 
Räumen für garnirte Hüte mit 


85: 


und Zhr fünnt einen hübich gars 
nirten Hut mit nad) Haufe 
nehmen, 


Beeilt Euch 


wir werden befchäftigt fein 


Kommt früh und treift Euere 
Auswahl von Fancy Stroh: 
Flechten, zu 


A 


Kommt jchnell und Ahr habt die 
erjte Auswahl von den prächtigen 
neue Blumen zu 


9: 
$1.99 


wit für einen elegant garnirten 
Hut, der 84.00 wertp tft, 


Bejuht uns und holt Cu 
garnirte Hinderhüte, bie 
Dollar-Sorte zu 


15€ 


Beeilt Eud, denn fo weit fie 
reihen Werden umnjere ungarnit« 
ten Spitzen-Strohhüte 
verkauft zu 


15€ 


Seid Flug und bezahlt nur 


52.99 


für einen prächtigen Jet⸗Hut, 
gut $5 bis 86 werth, 


per Yard 


und bringt 


wie ein Shwarm Bienen 


— — MORGEN = 
BEE Kommt unter allen Umfünden, "BE 


Kleider und Hüte, 


500 doppelbrüftige 
Kuaben, it blau und jchiwarz, Größe 4 bis 14 Jahre, 


regitlärer Preis 25.00, 


Dfter-Verfaufäpreis. „oooneoncnne nero o..e 


Gheviot = Anzüge für 


92.48 


2 


500 Doppelbrüjtige Cheviot = Unzüge für 


Männer, nurın ihwarz, Größe 35 bis 42, 
Regulärer Preis $15.00, . 


SIBEREREIGEIEDTREN. „nn u0sansnuanan ana 


Cheviots, Tricots 
und lange SDoien, 


3 Stüde Ku 


500 Gonfirmations:Unzüge für Anaben, ın 
und Worited, Kniehoſen 
Größen von 12 bis 18 Jahren, z 


werth 815.00, Ojter-Verfaufspreis 


500 echte blaue Tricot:Unzüge für Anaben, 


Größen 4 bis 14 \jahre, 
Werth $7.u0, 


Dfter-Berfaufspreig ..... 


500 blaue Flanell:Unzüge 
für Knaben, Witer 4 biS 14 Jahre, 


quter Werth zu $5.00, 


Dfter-Berfauispreid..... 


50 ſchwarze CheviotFrũhjahrs-Ueberzieher, 


Größe 35 bis 42. 
guter Werth zu 312.00, 


Oſter-Verkaufssreis ..... 


Reinwollene Stanley Kappen 


für Knaben, 
die 59c Sorte! 
für.osesa 


54.98 
53.49 
97.98 

18c 


............ 


ann... 1.0, 


“uns nnnnne nennen Herten 





Todes: Anzeige. 


m erwandten, Freunden und Bekannten die traurige 
Nachricht, daß mein lieber Mann Otto Boorße, 
am Montag Morgen 7 Uhr janft entichlafen tft. ®: 
erdigung findet Donnerftag Nachmittag, 42 Uhr, von 
Toauerhauſe, 801 N. Saliten Str., nah Graceland 
ſtatt. Die betrübte Wittwe, 


dimi Sophie Booß. 





Todes-Anzeige. 


2 
Freunden und, Verwandten die traurige Nachräicht 
daß unſer innigſt geliebter Sohn und Bruder Jo— 
bann B®redel im Alter von 11 Jahren am Mon— 
dag Nbend, den 19. März, jelig tm Keren entichlaien 
it. Beerdigung findet ftatt, au Donneritag, den 22. 
März, halb 2 Uhr Nachmittags, vom Torauerhauſe, 
139 Samuel Str, nah der St. Bonttezius-Rirhe 
und von da nad) dem St. Bonifazius-Gotresuder. — 
Die trauernden Hinterbliebenen, 
John und Roſina Bredel, Eltern, 
nebſt Geſchwiſtern. 


Todes-Anzeige. 


* 
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß 
ner geliebter Gatte und Vater Otto Barte 
Dienſtag Morgen um 4 Uhr nach langen ſchweren Lei— 
den janst entichlaien iſt. Di 
reitag Nachmittag, 1 \ 
Gmaipott Ape., nah Waldheim ftatt. Um ftille Theil: 
nahme bitten Die tramernden Dinterbliebenen, 
Marie Barrel, Gattin, nebft Kindern. 


Usr, 


MeVickers Theater. PEETSSEFS 


Nur zwei Wochen, beginnend: 
Heute und jeden Abend, 
Gaftipiel der jo äußerft befiebten 


in ihrem legten Rieien-Erfolg: 


Die Reife nad) dem Mars. 


150 Mal vor ausverkauften Hänfern in New Nort 
gegeben und bei Meitem das großartigite hier je ge» 
jehene Ausitattungsfiüd._ Drei grosse Ballets. 
—150 Personen. — Serrlide Defprationen. 
Wunderbare Roſtüme. 

Die Senſation der Saiſon: Der Menſchen ver— 
kleinerude Zauberſchrank? Die ſchwebeuden 
Engelstöpfe! Der Rieſen-Weihnachtsbaum! 


MATINEES: Mittwoch und Samſtag. 


Etlra-Malinee am PMfer-Monfag. 


Maſſen-Verſammlung! 


veranſtaltet von der 


Carpenter-Union von Chicago 
ud Gook County, 


in Gemeinihaft mit der INTERNATIONAL 
CARPENTER UNION, Fonne un. 


22. Bür;, Abends 8 Uhr, im 
HALLE, Ecke Lincoln und Southport Ave, 

Alle Zimmerlente und Bauicyreiner find twilllom: 
men. Aufnahme-Gebühren find für dieſe Berſamm- 
lung aufst geiegt Das Komite. 


Die Beerdigung findet am 
vom Trauerhaufe, 130 | I 


Als demokralifchen Alderman 


14. Ward 


ftimmt für den populä- 
ren Bürger 


Dr. Geo. Leininger. 


„Abendpoit“-Thenter-Tidet. 


Diefes Ticket haber Ay einem zeferpir- 


— — te eitz in 


EV—— 


für irgend eine Matinee 


— FAZ A 


IR und ihre große Company non 20.Säugern, ya N 


LILIPUTANER| 


zern, Romödianten und Atrobateır. — 
SNur für obige Vorſtellung gut. Ungzutau⸗ 
chen gegen reierp. Gonpon im der Tieket-Titte. 


ST TREE Er FE 


* 
Kinderwagen-Fabrik. 
6. T. WALKER & CO. 

199 OST NORTH AVE. 

Müttr kanft Eure Kinderwagen in die: 
ſer billigſten Fabrit Chtagos. Üeberbrin 
ger diejer Anzerge erhalten eınen habihen SI igenichirm 
au jedem angefauften Yaqert. — Qulerler möb 
aud von unterer Syabrı? zu beziehen. SATT DE 
unſere Waaren zu erſtaunlich billigen Pre ie 
fparen den Käufern machen Doslar. e 
werden bejurgt. Abends oifeı. Sof 


a er ne — ———— — 


m’ 
e,niE 


Credit fuer Alle! 
Srose Bargains in Auzügen und Ueberzrehern 
nad) Maß aemacht od. fertige Waate. Eriter Klale 
Bajieı u. Arbeit aarantirt. "Auch Klerderitoffe, 
Mäntel, Uhren, Stinduhren und Schwuchaden. 
Ihr fönnt Seid iparen. weg Ihr Cud an und 
wendet. Frühjahrsmeden find jegt ertig Wir las 
den Sie zu ginem Beinde eg. Alles wird abgelie: 
fert. fobald diegrite Anzahing geleiftet wordeu. 

The Manviacturers Depot, 113 Adams Str. 
Sinner 4. @egentbet der Boftorfice. — Inzimo 


—it 


u. 10c berechtigen den Arts (8 | 


großes Konzert und Ball 


veranstaltet vom 


Tentonia-Miennerchor, 
am öfterfonn tag, den 25. März ’94, 
Schonhofens Halle, Ecke Milwaukee & Ashland Aw, 


Zur Aufführung fommt: 
Eine Sängerfahrt auf dem Rheine, 
(Mit großem Panorama der Kheingegend.) 


Anfang: 8 Uhr AbendS, 
Eintritt: 25 Gents. 


Reichhalliges lager deutſcher Rücher 
|  EYLLER & COMPANY, 


Zeutide Buchhandlung. Zelephon 5088, 


85 FIFTHAVE. uf 


miſamiſa 





J ' Nagelis Hotel, 


Hoboten, N. J. 

Deutſches Hotel erſter Klaſſe Wenn gewünſcht wird, 
daß Barlagiere vom Bahnhof oder einem Dampies 
(Eazitte) abgeholt werden jollen, jo genügt eine beg 
| gefl. Notiz per Poitfarte oder Depeihe volllommen, 
Actungsvol N. Naegeli 2lm;,3mg 


| 
| M. SEELER’S 


# | Hon. MADE. DELIKATESSEN - STORE, 


| 121 Lincole Ave. (DHinter-Eingang Hudion Are 
und Eenter Str.) Spezialität: Selbitzubereitete 
BWürjte, Fleiih: und Baudwaanren. 24ijmiilm 


Wenn Sie Geld jparen wollen, 


kaufen Sie Ihre 


Möbeln, Teppiche, Ocfen 
und Haus- Ausfiattungswaaren von 
Strauss & Smith, lie and 2er. 

. Deutiche Fırma. .,16apif 
85 baar und $5 monatlich auf $50 wertb Möbeln. 


7 ur 


| 

| Optikus, E. ADAMS STR. 
| Genaue Unteriuhung von Angen uud Unpaffung = 
I 





Släjern für alle Mänael der Seyfraft. Conjultist u 
bezüglid Eurer Augen. 
| BORSCH, 103 Adams Str, 
| gegenüber Poft-Office. 
i 
| 


CKER. früber Smatsanwalt. 

* — —— 8 Zapıe laug Dili®Staatdanwak, 
Longenecker & Jampolis, 
Kedtö: Anwälte, Zimmer 406, "THE TACOMA", 

Kordoftede YaSale u. Madijonftr, Chuaga Zäccus 


* 
3 





gedroſchene Redensart. 
lungsipften angewandt, iſt ſie in einem doppelten 
Sinne wahr. 
Rotienten, aid-verzögerte Hoifırnua. das wiederholte 
Xerjprechen einer Heilung. weiches nicht wahr gemacht 
wird 
forderl ch gewejenen Zeit, weil er jedem Patienten | 
feine verfönliche Aufmerifamfeit widmet und ifm dem | 
gauzen VBorth:il ferner 
nießen läßt. Die Medizinen find die rerniten umd | 
friicheften, die man befommen farm und 


Ausgaben Heöftranfen 


m u — 


63 jpart Zeit und Geld. 


Einige, welche ihre Gefundheit der 
DDr. Wildman’ihen Behandlung 


verdanfen, erzählen ihre 
Erfahrungen, 


„Wer Zeit jvatt, verlängert fein Leben,” ift eine che | 
Auf Dr. Wilbmans Fehban ® 


zercht3 ift ſo entmuthigend für einen 
Dr. Wildman heut in der Hälfte der fruher er— 


umtfengreichen Erfahrung ge— 


ferner madt | 
jten Zeit die 


de Riızze der für cine Heilung beanft 
ne Ridts 


rordentlich germg 
iſt zu aut für die Kra und es iſt günſtig, daß das 
Beſte am ude jnimner das Billigſte iſt Angehängt 
finden Sie ein Bild von M. C. Chriſteuſen, dent wohl⸗ 
befaniten Schueidermeiſter hon 375 State Str., wel- 
cher ſeinen Fall ſolgendermaßen erzählt: 


10 Uhr, gerade als Jacobs E 
‚ mehreren Freunden unterhielt, öffnete 


| miadten. 
ı ter die Bar begab, um die Gäfte nach 


Blutiger Kampf. 


Fünf Räuber machen den Derfud, 
Gajtwirth Jacobs zu berauben. 


Cine fürmlihe Schladht 
Käubern hatte der Gaftwirth Philip 
‘acob3 geftern Abend in ferner Wirth- 
Ihaft an der Ede der 36. und Dear: 
born Str. zu beitehen. Gegen halb 
jih mit 


lich plögliy die Zadenthür und herein 
traten fünf Kerle, die auf Hern Ja 
cobs bon vornherein einen nichts weni 


; ger alö vertrauenerwedenden Eindrud 


Während er fich Tchnell Hin=- 


ihrem Begehr zu fragen, gebrauchte er 


| die Vorficht, fich zwei geladene Nepal: 


| ber „für alle Falle“ zurechtzulegen. Er 


Mr. N. E. Chriitenien, 
Schneidermeitter von 3075 State Str. 
„ünfzehn oder achtzehn al ı 
tarrh. Alle Anitren eilung herbeizufüh— 
ren ut I v derjtopft und 
der Sü r ef hle, was mic) 
wang. Witz 
n iglimimer | 
tem kein 
auf einmal 
ind verlor rapide 
)von den durch Dr. 
turen geleſen hatte, be— 
3 ẽrfolg überſtieg weit 
Von der erſten Be— 
jest. nach zwei 
} » e— ft von | 
Ei 1 e mein A it ittget ich ge⸗ 
winne wieder Fleiſch und fühle mich ausgezeichnet.“ 
Brondilis und Katarrt geheilt. 
Mrs. Locher, 4953 Attantie Avenne, ſagt: Sechs 
Monate oder ein Jahr lang alaubte ich der Schwind— 
fucht veriallen Meine Naſe war verſtopft un 
der Naſenta e und ſchmuerzte mich. 
f zuſten, welcher gelben undr 
Jein braͤchte. Ich hielt fü 
Zuges über ı 
ı ber Vru 


bandtuug a 
Monaten, fair? 





Schleim zum X 
Suftentränpe « 
Nacht. Ich hat 
Appetit war! Dr nd. 
nmein Geſich eich 
In dieſem Zuſtande 
B aundite meine Naſe 
und Kehle iu der O e, gab mir weedicin zum In— 
haltren, welche ich tief in meine Lungen henunter— 
athmete jomwse andere Mitiel für dent Gebrauch zu | 
Sarie Mein Huften richwand, die iſe warde— 
normal, mir weni oder gar fene Beid rden mehr 
verurſachend. Ich gewanu an Kraft und FSleiſch, und 
bis zur gegenwärtigen Zeit fühle ich mich ausge— 
zeichnet.“ 


uud Ichue 
Tam ic) 3} 


Santfraufheiten gchrilt, 

Mohl in yichts zeigt ih der Fortichritt der Heils 
Tunde mehr wie ın der Behandlung vo quälenden 
:rkranfheiten, Yıryr be. Erzema, Calss | 
Aene, innen, Mite e Dautaffeit.os | 

üjlen jegt den rer Yiethoden weichen. 
%seraltere Fyälle, welde bartnäcia den Anftrengungen 
Arderer wideritanden, find ns befonders wılllo.nmen. 


„MeCoy&Willman, 


224A State Str., Ecke Quinsy. 
Dfiice-Stunden: 9.30 Born. bis 4 Nadhıt., 
6.30 bis B Wbends. | 
Eonmutags: 9.56 VBorm. bis I Uhr Nahm. | 
Dr. Wildman behandeit alle chroniſchhen Krautheiten | 
und macht eine Zr it aus 
Katarrhaliſchen Krankheiten, 
Haut; Krankheiten, 
Nerven ;Kraukheiten. 
Spezielle Behaudlung mit Ele?trizität wenn nöthig. 





eczatit 


Zmifchenderk-Billelle 


billiger wie je. 
S Kauft jetzt. — 
Spart Geld! 


C. B. RICHARD & 60. 


62 Süd Glarf Str. bw 
Dfien Sonntags von 10 bis 12 Uhr. 


JULIUS GOLDZIER. JouX L. ROD@ERs. 


Coldzier& Rodgers, 


Rechtsanwälte, 


Kedzie Building, "Zimmer 901.907. 


MAX EBERHARDT, Sriedesriäten. | 
142 Beit Madijon Str., gegenüber Union Cr. 
Wohnung : 436 Ajhland Boulevard. 18jalj | 


Briefraſten. 


ie Farmers Review“ 
⸗ Pr 17 8 


T.te: 


bers. 


ſahen, zu ſchießen. 


| Allen hinter der Wirthichaft 


| „grohlinn“ tft einer ber ältefien 


be 
| den der Herren Säneibder, 
M 


ia 


follte fie jchneller gebrauchen, als er 
anfänglic glaubte. Auf feine Frage, 
was die „Herren“ zu trinfen wünjchen, 
erhielt Herr Jacob3 von dem Eriten 
die prompte Antiwort: „Ih will Ihr 
Geld und ich werd’3 friegen.“ Um jei- 
nen Worten gleich den gehörigen Nach- 
drud zu geben, 309 der ungemüthliche 
Fremdling feinen Revolver herbor, 
mährend jeine Kumpane da3 Gleiche 
thaten, um die im Lofal anmejenden 
Freunde Des MWirthes in Shah zu 
halten. Einen Moment berrfäte To- 
tenfrille im Zofal. Herr Philip Kacobs 
jtellte jich jo, als ob ergänzlich mehr: 
los jei. Diefer „Tri“ wirkte. Der 
Sterl, melcher e8 auf DasG&eld des Gait- 
wirths abaejehen hatte, ftedte feinen 
Revplper ein und machte ich gerade da=- 
tan, Dinter die Bar zu aehen und die 
Kalle einer „erichöpfenden“ Unterſu— 
Hung zu unterziehen. Sn demjelben 
Moment ariff Kacob3 nad) feinen bei- 
den Revolvern. Jetzt war die Ueber— 
raſchung ganz auf Seiten des Räu— 
Ein heftiges Kreuzfeuer folgte, 
denn nunmehr begannen die anderen 
Räuber, als ſie ihren Genoſſen bedroht 
Der Farbige Geo. 
Libbons, einer von Jacobs' Freun— 


den, ſtürzte ſich auf den erſten Räuber. 


Derſelbe riß ſich aber los und lief, mit 


ie ı dem Yusrufe „Ich bin getroffen“, ei: 

st | Tiaft aus dem Saloon. Jacobs ſandte 
| ihm und den Undern, die ebenfalls in 
| milder Haft entflohen, noch verfchiedene 


Kugein nad. Polizist Shea von der 


| Stanton Yo.-Station traf gerade furz 
vor Jacobs' Wirthſchaft einen ſtark 


blutenden Mann, er verhaftete denſel— 


ben und brachte ihn nach der Polizei— 


ſtallon, wo er ſeinen Namen als John 


Johnſon angab und entſchieden jede 


Theilnahme an der Schießerei im Ja— 
cob'ſchen Saloon in Abrede ſtellte. 
Frau Jacobs, die ſich in ihrem Zim— 
mer oberhalb der Wirthſchaft befand, 
kam gerade durch die Hinterthür in 
den Saloon, als die Kerle hinausſtürz— 
ten. Sie verſuchte den Einen davon 


feſtzuhalten, derſelbe entwand ſich aber 


ihren Händen und lief durch die Alley 
die Dearborn Str. entlang. In der 
waren 
deutliche Blutſpuren zu finden. Auch 
das Lokal ſelbſt zeigte, daß hier ein 
Kampf ſtattgefunden hatte. Da lagen 
zerbrochene Biergläſſer und -Flaſchen 


am Boden herum. Herr Jacobs glaubt, 
daß er mehrere von den Kerle ſchwer 


verwundet hat. 


— 


Feſte und Vergnügungen. 


Frohſinn Männerchor. 
Der Geſangverein „Frohſinn feiert 


am nächſten Sonntage, den 25. März, 
in der Südſeite-Turnhalle, No. 3137 
State Straße, ſein fünfundzwanzig— 


jähriges Stiftungsfeſt durch ein gro— 
ßes Konzert, das ſich ſicherlich zu einem 
allgemeinen Feſte für das Deutſchthum 
der Südſeite geſtalten wird. Der 

ſten und 
leiſtungsfähigſten Geſangvereine der 


—821 


Stadt, deſſen ernſtes Streben von jeher 


durch große Erfolge belohnt worden iſt. 


Die Arrangements für das bevorſte— 


nd? 


nde Gtiftungsjeit liegen in denHän- 
Büttner, 
üblmann, Treffelt, Lüdede, Hartung 
und Wiebergall, während der tüchtige 
Dirigent des Versind, Herr ©. Kaken- 
berger die Leitung der Mufifauffüh- 
zungen übernommen bat. 
Liedertafel Vorwärts. 


In der neuen Garfield Turnhalle, 


ı 


it 
* 


v. Nr. 673-677 Larrabee Str., nahe 


Garfield Abe., wird die „Liederafel 


«„.Vorwärts“ am Oſterſonntage, den 25. 


März, ihr neunzehntes Stiftungsfeſt 


feiecrn, mit dem ein Konzert nebſtBall 
= | berdunden fein wird. Der Anfang des 
RKonzertes iſt auf 3 Uhr Nachmittags 


an nicht in dr 
fſiee (Ciy Hall 


elbarer Nähe Chiccgos gibt es 
n der richtigen Beratung des 


feitgefegt worden. Für den Eintritt 


| find 25 Cents zu entrichten. Unztveifel- 


haft wird auch dem vermöhnten Mus 


ı fiffenner ein außerordentlicher Genuß 


| bereitet werden, da die einzelnentum= 


Sie können die Schuhe Dich die Ame⸗ 
—D nad 


wen She auch erſehen, 


e (Ebbe und 
en, würde 


222 
223 = r 


228* 
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Frant Dietrich, M 

Senry Krauſe. Mary 
Hermann Fornt. G 
Carl RNelſon, 


Charles Hacer. Ma 

Auaujt Seit, Meartgı Me 

Auzuft Miller, Saba A 

James RNbodeh q 

Tarl Biorkmann, Amar 
Will am Yoperer, Müllie Obemdori. 27, 

Samnel ons, Soma Woltion, 23, 2. 

Maclap Wios, Wamıie Bantif, 25, 20. 

Sohn Warte, Bulı Nönig, 3, 18. 

Daun Hriie, Murten Cornemann, 34, 2. . 
Avıro!d Burgermeiiter, U ne 2,2. 
Jurgen Roed Ther 
dohn Primonn 
Geotze 6b8 Aliee Streat, A, 14. 

@itlirn Tapler, Dos Murpdy. 27, 26. 

‚ron, ilahsiuctd, Beriog Bonsumwranina, 32. 24. 


— — — — — —— nn 


mern des reichhaltigen Programms 
mit großer Sorgfalt ausgewählt und 
einſtudirt worden ſind. Das Arrange— 
ments-Komite garantirt den Beſuchern 
einige genußreiche, vergnügte Stunden. 


Nach Europa. 


Unter den Paſſagieren, die geſtern 
mit dem deutſchen Dampfer „Spree“, 
bon New PYork nach Bremen abgereiſt 
ſind, befinden ſich die folgenden mohl- 
befannten Chicagoer Bewohner: Frau 
J. F. Beggs, Frau Antonia Schulz, 
Herr und Frau Guſtav Melms, Herr 
und Frau E. Puttkammer, Herr und 
Frau Guſtav Riel, Frl. Minnie Ban— 
der, Charles Glanz, A. G. Henriques, 


Sheidungsflagen 


aeı Sarıh God, wegen Berlaflens; A: 
dermann M. Robinſon, wegen Verlaſens: M 
gegen Lyſander H. Vierſon, wegen Verlaſſens, Julla 
degen Rartin J. Ward, wegen grauſaner Behand— 
fung: Seftor S. degen Sadie Edwards, wegen Wer: 
f 5; Huyırfta gegen Dermann Bırzeit, wegen Ver: 
laſfens und'grauſamer Behandlung; Jeſſe gegen Geo. 
W. Culmore, wegen Ehebruchs. 

— — — — — 


Todesfälle. 
Nachſtehend — wir Die Lifte der Deutſchen, 
über deren Tod dem Gelundheittamte zwiichen gejtern 
und heute Mittag Meldung zuging: 


Kıtie Kern, Nr. 43 Velden Plars, a 

Sodn Proß, Nr, 13 Burfing Str., 53 2. 
Mathitde Kühn, Ar. 1145 Dinman Sır., 47 2. 
Rırsorine Mersin, Nr. 2633 Butler Str, 3 2, 
Lo Zopk, Nr, 801 N. Halle Sir, 

Giiiabero Acvne, Ar. 4538 Lawrence Une, 32 3, 


mit fünf | 


E. B. Neupauer und R. ©. Uhlmann. | 





— — 


„Der Weg durch's Feſte⸗ 


Eine ſehr unangenehme Ueberra— 
ſchung wurde geſtern Abend dem aus 
der Oper zurückkehrenden S. F. Mer— 
rilt und ſeinem Zimmergenoſfen zu 
Theil, als ſie ihre Wohnung im fünf— 
ten Stockwerke des an der Ecke der 
Jackſon Str. und Michigan Ave. gele— 
aenen Argyle-Gebäudes betraten und 
diefelhe vollig. ausgeplündert fanden. 
DieEinbrecher waren auf Die bequemite 
Weife an den eifernen Yeuerleitern bis 
zum fünften Stodwerte emporgeflet- 
tert und durch das offene Yenjter in 
die Wohnung der beiden Junggejelen 
hineingeitiegen. In aller Gemüth3- 
tube hatten fie dann allesMitnehmen$- 
merthe im Betrage von eima $500 zu= 
fammengepadt und waren auf bemjel- 
ben Wege wieder auf die Straße her: 
abgeflettert, 


Neue Ambulanz-Geſellſchaft. 


Unter dem Namen „Columbian Am— 
bulance Aſſociation“ ließ ſich geſtern 
eine Geſellſchaft inkorporiren, die es 
ſich zur Aufgabe gemacht hat, den Am— 
bulanzdienſt in Chicago zu verbeſſern. 
An der Spitze der Geſellſchaft ſtehen 
Frl. Ada Sweet, und die Herren Lu— 
ſher W. MeConnell und H. M. Gent— 
les. Man beabſichtigt, mehrere mit al— 
len nöthigen Einrichtungen verſehene 
Ambulanzwagen in Dienſt zu ſtellen, 
die mit den ſtaͤdtiſchen Ambulanzen in 
Verbindung treten ſollen. 

Die Koſſen ſollen durch Beiträge der 
Mitglieder und durch freiwillige Bei— 
träge ſeitens der Bürgerſchaft aufge— 
bracht werden. 


Legten die Arbeit nieder. 


Einhundert und fünfundzwanzig 
Mäntelnäher, Angeſtellte der Firmen 
„Joſeph Beifeld k Co.“, No. 253 Jack— 
ſon Str., und „Siegel Bros.“, No. 
222 Market Str., haben geſtern die 
Arbeit niedergelegt. Es handelt ſich 
um die Lohnfrage. Die Striker ſchei— 
nen entſchloſſen zu ſein, bis zum Aeu— 
ßerſten auszuharren. 


Ceſet die Sountagsbeilage der Abendpoſt. 


Die Liliputaner. 


Das Gafifpiel der Liliputaner in 
MeBider’3 Iheater hatte fi auch ge= 
jtern Abend wiederum eines zahlreichen 
Bejuches zu erfreuen. Das Haus mar 
faft Bis auf den legten Plaß gefüllt, 
und das enthufiasmirte Publikum 
targte nicht mit reichen, mohlverdien- 
ten Beifallsbezeugungen. In der That 
it „die Reife nıh dem Mars" — 
man mag über den Inhalt des Stüdes 
denfen, wie man will — ein Auäftat- 
tungsftüd eriten Ranges. Die kunitrei- 
chen Deforationei, die unpergleichliche 
Pracht der Roftüme, die ganze brillante 
Snizentrung find von geradezu über- 
mältigender Wirkung. Dazu fommt 
ein floite3, abgerundetes Zujammen- 
Ipiel, aus dem man erfieht, daß das rei- 
zende Fleine Völfchen der Liliputaner 
rur aus mirflichen Künftlern befteht, 
die e& in ihrem Gpiel zu einer groß 
artigen Birtuofität gebracht haben. 
Den größten Beifall errang auch ge- 
jtern Abend „serr Franz Ebert mit jei- 
ner unübertrefflichen Komif und jei- 
nem unberwüftliden Humor. E3 ift 
nicht qut möglih, auf die einzelnen 
Szenen des Näheren einzugehen; ein 
Jeder ſollte ſelbſt kommen und ſehen, 
um den hohen künſtleriſchen Werth des 
Ganzen begreifen zu können. Unter den 
einzelnen Effekten mögen 
wrooraehoben werden: Die frei in der 
Luft [gwebenden und fingenden En= 
oelsföpfe; ferner der Rieſenweih— 
nachtsbaum, der Kampf mit dem Kro— 
fodil und -— lajt, but not leaft — ein 
von Schmiedegefellen auf dem Ambo3 
peranftaltete? Konzert. Much die Bal- 


I:ts, an denen fich nahezu 40 Damen in |} 


reichen Kojtiimen betheiligen, find ge- 
radezu großartig. Ueber den Anhalt 
des Stüdes tft Ichon früher ausführlich 
berichtet toorden. ES unterliegt feinem 
Smeifel, dak fich „die Reife nach dem 
Mars“ auch hier, wie in Nem Norf, ala 
ein Zugjtücd emweifen mird, fo daß e3 
für Jeden geboten erjcheint, fich recht- 
zeitig nach einem Billet umzufehen. 
Der Vorverkauf für die nächlte Woche, 
bie leider auch die lebte des Gaftfpiels 
fein wird, beginnt morgen Vormittag. 
Für den Ditermontag ift eine Ertra- 
Matinee in Ausficht genommen. 


Mrs, Eliza E. Hills 
Fenner, N. P. 


Peinigende Kopfſchmerzen 


Unverdanlichteit — Magenbes: 
ſchwerden. 


Hoods Sarſaparilla hat die ge⸗ 
wünſchten Erfolge. 
‚6. 3. Hood & Eo., Lowell, Mail.: 

„Werthe Herren: Mit Vergnügen bezeune ich bie 
Wirkſamteit und hellende Kraft von Hoods Sarſapa - 
rilla und beſtätige gerne. daß es Wunder bei mir ge⸗ 
wirlt hat. Lange Jahre litt ich an Kopfſchmerzen und 

Magenbeihwerden 


nad dem Een umd auch zu anderen Zeiten, begleitet 


von jaurem Aufftogen. Ic litt aud) jehr ftarf au Un» 


verdaulichteit. Ich jah in verigiedenen Beıtungen Die 


na Saria: 1 
Hoods parilla hei t 
Heilungen durch Hoods Sarlaparilla erwähnt und be⸗ 
ſchloß es zu gebrauchen. Es hatte 

die gewünſchten Reſultate. 


Der Shmerz und die Beſcwerden in Magen die * 
tigen Anfälle vo: Ropfidinerz Towohl wie mrıne In» 
verbauficteit find überrpunben ‚ Yet faun 


ch 
ohne Angit ee Mabizeit genieken und ım empfehle 
Hoods Sariapanıla ai —* ber beiten Wlepiginen. 
Elıza €. Hıillß, Tenner, New Yoıt. 


onds Pillen find rem vegetabitiich, 
— un zuvertäffig und wırtjam. 


beſonders 





Chicugos gröhles Puhwagren Depl. 


Diter : Eröfinung 


Putzwaaren— 


Eröffnung 
Diter : Eröffnung 


Busgwaaren: 


Gröfinung 
Diter : Eröffnung 


Seiden: 
Draht: Geftelle, 


ihwarz und farbig. 


1c 


Heſchliſene | 
Set Kronen 


IC 


oſtückige 


alle Fa 


Sc Dub. 


Auswahl von 5060 neuen gar: 
nirten Süten 


$1 4 Auswahl von 500 cele: 
. gant garnirten Hütten 


Wir garantiven, da obige garnirte Hüte jehr gut daS Doppelte werth find. 


896 


500 hübjch eı 
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Avendpoſt⸗, Chiago, Mittmoch, den 21. Marz 1894. 
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138. 140, 142, 144 STATE STR. 





Spezielle Oiter-Öfferten! 


Putzwaaren ... Mäntel. 
Cloaks und Suits. 


Die korrekten Moden ſind hier zu haben! 
Und unſere Preiſe, wenn man die Qualität in Betracht zieht, ſind um 82.00 bis 810.00 
niedriger, als anderswo. 


PROGRAMM. PROGRAMM. 


Ko. 1—Puhwanren Die wunderfcönften. 
Ko. 2— Moden . . Die eleganfeflen, 
io. 9—Preife eo . Die reellen. 


Dußwaaren. 


| Spitzen⸗ 
7 Stroh: Hüte, 


fänmtlihe neue Zacons 
und Farbeı, 


15c 


Eine fhöne Partie 
von feinen 


Impor. Blumen 
180 


Feine ſeidene und 
ſammetue 


Noſen, 


alle Farben, zu 


150 


für drei im Bund. 


Dijter : Eröfinung 
Putzwaaren⸗ 
Eröffnung 
DOfter - Eröfinung 
Bubwaaren: 
Eröfinung 
Dfter : Eröfinung 


IS 
FI 
/ — 





rben. 


—*⸗ 
51.49 | 32.09 2 Beretegären ne 22,99 


Auch 
itworfene Hüte von 83.99 bis 812. 00. 


ı Eröflnungs- | 
Kreis 
für diefes 


Hübſche 
Jacket, 


⸗ 
| wie Abbildung” 
| Alle Sarben in 
| Broadcloth, 

mit 

Hroßen Aermeln 

und Moire 


Xragen. 





* 2* 
m“ wie 

a Abbildung. 
Sin allen Farben, 
mit SpigemwEinjaßg 
garnirt, 


Gröfinungs:Preis 





57T 


5 5 5 \5 


Olfisch 
BraScHILL 


OSTER- 


Jackets und Capes 


(1000 neue, exeluſive Muſter). 
Wir ſind Fabrikanten, und deßhalb Hauptquartier für excluſive, elegante 
Moden — riefiges Affortiment und (da wir Ihnen zwei Profite erjpareit), 
außerordentlich niedrige Preife — in der That das populärjte Mäntelgejchäft 


Großer 
Oſter-Verkauf 


2500 neue, elegante 
modiſche 


Jackets 


und 


bapes 
—V pi 


und aufwärts, 
in jeder neuen Farbe 
und ſchwarz. 


5000 (unſer eigenes Fabrikat) 


98 


il! 


“al Ih 


u N 
— 
— Ye 
A 
—J 
il 


EASCHIL! 


Spezial⸗ Oſter ⸗ 


Kleider⸗Stoffe. 


Durgaus echt ſchwarze geblümte Henriettas (20 Muſter) 
420·360l. Frübjabrs-Nopitäten 3 en — ee 
54-3Öll. 175 Yards breites Govert GIDEDE. -. 0. unnnanseennerse reine 
24 — Sturm-Serges (15 Farben) 
40 3ÖH. eine englice Henriettaß (0 Farben und jhwarz) ..- 
54-z0N. eintwollenes Habıt-Tud Misunsoogsoninnerngennersr 
aus — — Storm Serges und Sop Sacis zu 
Bes ren a ee Novitäten, Cheds und Miihungen zu.. 
bt * w erges, Novelty Glaced, Bigrrig Gords zu 
Re 
ovelty und Miihungen erenaseneener * 
Allerſchduſte jeideue uud — — we u... 7de, 81.00, $i.25 
500 Gtüde feinfte Qyarität Deutige ensiet i 
riettaß, in jhwarz_und allen 
Barben, F — sten ge ‚u Bde, 506, Tör, P1.00 
g(werth bı8 81.75). 


ROTISCHILD BROS., 180 STATE STR. 


22:22 ;3 EN .2.,3 ‚8 .8.,3 


Bertauf. 


.. 


= 3 





Morgen. ift 


ix xx 
xxr%+ 


Wir verfaufen auf unferem 





Wir verkaufen auf unferem 


Eröffnungs: 
Preis 


für diefes 


Hübſche 
Jacket, 


A wie Abbildung 


Alle Farben in 
Broadcloth 

mit 
Hrohen Aermeln 
und Moire 
Kragen. 


Ein eleganter feiner 
ganz wollener 


Serge. Anzug 


2 


Ein ſchließlich weiße 
oder farbige 
gebügelte Waiſts, 


wie 
Abbildung. 


Eröfinungs: Preis 


N 

ie Locheeren 
find unfer—der Tag ift gemonnen— 
Enmporium, Emporium, 

in jedem Munde— 7 

Eine Woche der Ausjtellung und 
Derfäufe— Eine Woche von 


Eröffnungs:Tagen\] 


fo großartig, daß unfere höchiten Er» 
wartungen übertroffen wurden—Die 


Putzwaaren 


Offenbarung, der jeder 
Tag neue Stärfe verleiht— 


TEE EMPORIUMA 


herrſcht unumſchränkt. 


| 152 STATE.STREET. =D! 
LARGEST RETAIL MILLINERY: HOUSE IN THE ; 


Be, 
WORLB. 


Banner-Lag. 


Bir verlaufen auf unferem 


| Smupt- Stu. | weiten tur) Drülen Str 


— 


Barifer, 
Londone — 
ww Berliner 


Facons. 


Taufende zur Anficht 
ausgefleilt, 


Um den morgigen Tag zum 
größten Tage der Wode zu 
machen, ftellen wir zum Ber» 
tauf 1000 ftünftleriih „garnirte 
Hüte zu Spezialpreifen, ran» 


Veilchen. 


Wir haben 

50 Sorten. Eine 
Bartie morgen 
dad Dupend ... 


zer...» 


—— 


girend von 


American Beaulies 
Gewöhnlich ver: 
kauft zu 29c und 
zum Verkauf 5 
AW 
ſtoffe in verſchied. 
Müſtern. Die 
reg. 50c Qual. 


39. Morgen 
1200 Stüde Schleier: 
Morgen perd)d. 


9 19955 52.49 


Ungarnirle Hüle. 
Die aniprecend« 
en LE 

e 4 » 

Schwarze Keghorns 
Sun BESunE 
uud verwandt i 
un FIC 
Pr * 
Kinder:Hüle. 
Sämmtlihes tt 
Kinderhüten; vom 
—* Hi ’ Pe * 
en —— 

Traner:Süle. 


Da3 volitändigite 
Lager, welches tra 
gend ein Baus im 
Amerifa führt zu 
Preiien aufwärts * 


inun 152 State Sir. 





Vergnügungs-Wegweiſer. 


Alt a m br a Mioht Bells. 

Chicago Opera Houje—Erminie. 
Columbia Theater— The Loft Paradife. 
Elar? Str. Theater Vaudeville, 
Empire Juds Folley Co. 

Grand Die Houfe— Ihe Rainmakers. 
Haymarktet Thyeater— Starlight. 
Hooleys —— Mavourneen. 
MeBiders— Die Liliputaner, 
Windjor— U Circus Queen. 


„Heirathen is nichꝰ.“ 


Ein verzweifelter Ciebhaber läßt 
ſeine Angebetete verhaften. 


Auch eine eigenartige Methode, das 
Herz ſeiner Angebeteten zu erobern, iſt 
Frank Wade, der Beſitzer des im Hauſe 
Nr. 2419 Wabaſh Ave. gelegenen Re— 
ſtaurants verfallen. In ſeinem allen 
Anforderungen der Neuzeit entipre- 
chendem „Ernährungs-Inſtitut“ war 
die bildſaubere Tillie Dillon als Kaj- 
firerin angeftelt. Die  Betreffende 
wußte nicht nur fümmtliche männliche 
Bejucher durch ihre feurigen Blide ho 
zu fasziniren, daß viele derjelben, 
wenn fie mit ihrem Ched an die Kafle 
traten, ftatt des obligaten Zahnſto— 
ers ein Streihhölgchen mit dem 
Bhosphorende in den Mund ftedten, 
fondern fie wußte auch den Befiter des 
Keftaurants jelbft fo in fich verliebt zu 
machen, dab feine Gedanten, melche 
Tih bis dahin nur mit der Heritellung 
von Beefiteat3, Pies und anderen Ges 
nugmitteln bejchäftigt hatten, einen 
anderen Kurs einfchlugen, der dahin 
ging, die Ichöne Kaffirerin zu feiner 
bejieren Hälfte zu machen. Hier ftieß 
er aber auf unerwarteten Widerftand. 
Sillie hatte wohl die Gefchente, welche 
der verliebte Reftaurateur zu ihren Nr. 
63-Füßchen zu legen pflegte, hulbvollft 
angerommen, aber heirathen? — 
„never“! Da alle Ueberredungsfünfte 
fi als fruchtlos erwiefen, fam Wade 
auf den Gedanten, fie des Diebitahls 
von $50 anzuflagen und darauf, als 
die widerjpenftige Schöne fich nicht ein= 
Thüchtern Ließ und auf ihrer Meige- 
tung beharrte, fie verhaften zu laflen. 
Sn. der vor Richter Fofter zur Ver- 
handlung Zommenden Angelegenheit 
mußte fich indeffen die Angeklagte 
dur Briefe, die bemiejen, dag Wade 
ihr die $50 zum Gefchent gemacht hat- 
te, glänzend zu rechtfertigen und mur- 
. be freigefprohen. Wade läuft jett 
mit Mord- und Gelbitmordgedanten 
umber, jo behauptet mwenigjtens die be= 
zaubernde Ersfaflirerin Frl. Tilie 
Dillon. 


* Unter Zeitung de3 tüchtigenTurn- 
Tehrers Groh findet morgen Abend in 
der Alfemdly-Halle der Cook County 
Normalfchule eine turnerifchellnterhal- 
tung jtatt, bei welcher die Schüler der 
verjchiedenen Klaffen Proben ihrer 
Sortichritte im Turnen ablegen werden. 


Das Land der Berheiung 
ift der mächtige Welten, dag and, „das, wenn mit 
dem Pflug gefitelt, hundertfältige Ernte trägt“; Das 
Eldorado des Bergmanns; das Ziel des auswandern: 
den WUderbauers. Während e3 überreih mit allen 
Elementen des NReihtyums und der Profperität ge: 
fegnet ift, find einige der jchönften und fruchtbariten 
Theile desjelben mit den Keimen der Malaria infi⸗ 
zirt, welche demjenigen, welcher nicht dur ch eine me 
diz in iſche Schutzoehẽ dagegen gefeit iſt, — — n 
Unheil gereichen. Niemand, der ſich in ei 
riſchen Gegend niederläßt, iſt ohne Hoſtetters Mag gen= 
bitterö dor der Krankheit geſchüßt. Handels Sreijende, 
welche malariöje Diitritte aufjuhen müffen, jollten 
ftetS_ eine Flajche Bitter in ihrem Neijegepäd mit 
ſich führen. Gegen die Wirrungen rajchen Tempera: 
turwedjels, feuchter oder ungefunder Armojphäre, für- 
werlicher oder geiftiger Ueberanftrengung oder jchledh- 
zen Maffers ift e8 eine unfehlbare Schutzwe br. Ber: 
ie: Rheumadismus, Bilioſität, Dyspepſie, Ner: 
voſität und Verluſt der Kräfte werden durch dieſes 
vortreffliche Stimulanzmittel ſicher beſeitigt. 


Kleine Anzeigen. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 

Verlangt: Gin guter Wagenmacher; nur ein guter 
toll fi) melden. 2348 Wentworth Ave. 


" Verlangt: Ein Junge zum Filler⸗ Strippen. 


N. Clark Str. 

Verlangt: Mann (weißer); 
fiht von Kartenzimmern birfteht, 
“en. 3140 Indiana Ave. Eingang unten. 

_ Berlangt: Guter Bridieger. HTW. Late Str. 


erlangt: Ein junger Barbier — zwei Jahren Er— 
fahrung; muß ensliſch ſprechen. 1321 R. Salſted Str. 
mido 


ww 


nur einer, der die Auf: 
braucht vorzuſpre⸗ 








Verlangt: Ein kräftiger Junge, der ſchon in einer 


468 W. 8. Chicago A Ave, 


Exlofferei ei gearbeitet hat, 


Berlamgt:" Sofort, 
Majfelmagen, un Warfels auszutragen; müflen eng: 
ie —— nur qute brauchen ſich zu melden. 3002 

ain 


ee EEE. 
Berlangt: Ein guter Trodenreiniger, fofort. 546 
Madiſon Str. 


verlandt Ein guter, ordentlicher Junge (einer, der 
teine Eltern hat, vorgezogen), um das Zigarren⸗Ge⸗ 
ſchäft zu erlernen, 25 Meilen von Chicago. Nahzu: 
fragen 732 Elybourn Ave., im Fleider-Store. 


Verlangt: Agenten: verdienen guten — 
ſprechen wiſchen 4 und 6 Uhr, Peter Dohm, 


boutn ee. Baſement. 


Exat: daundry⸗ Treiber für © Domn- Town und 

Weitjſeite; muß jelbft Gejhäft aufarbeiten fünnen und 
föonel fein, jowie $50 Kufle ale Sicherheit hinterlegen, 
Re ferengen. —— anzufangon. 9 E. Indiana Stt. 


Verlangt: Ordentliche — Männer ats Kuh 
ogonten. Guter VBerdienft. F.Schmidt, 292 Milwau— 
lee Ave. 21mz Iw 


Verkongt: Starker unge an Brod. 110 Milwau: 
tee Ave. 


Vorzu⸗ 
8 CEly⸗ 
mido 





Bert fangt: Ein quter Waegenmacher; nur ein guter 
ſoll ſich melden. 2348 Wenttvorth Ave. 


Verlangt: Mann, 
brauch zu berfunrien: 


Verlangt: Ein "guter Brodbäder q 18 m 
4930 ©. Aſhland Ave. Rn — 


Verlamot: Treiber mit Med um und d» Wagon um 
Bachwaaren mit hohem Proʒ ent zu verfuufen. Nach 
fragen 40 Juſt ine Str. nube Aſhland Abve. un 


_ Berbangt: Ein Schuhmacher auf Repara 
ber ber feine boden Anipr üche macht. 7 * 2 


gsPerkange: Ein j junger Bäder an Brod u und | Gates. 


N. California Ave. 


— — Junge aus ⸗ 
milie, um ſich in Drygoods Stoe nützlich — 
86 R. Salfted € Stt. Ecke Eenter. 


"Werlangt: | Junger Mann, um Pferde zu b 
— Kutſcher zu helfen. Gamble & re 
e 


— —— —— —— 
agent: Cin junger deuticher Mlempner fürg daht 
bei H. Fiebrandt, Elmhurſt, Ill. Briefi 
gen ‚wer werden beantwortet. ’ a 


 Borlangt: Ein; junger deurtjcher Burbier. 
North Ude. J Nae rup. * 


um Getränke für - Fumilien-Ge- 
en: 364 S. Clark Str. — 


710 W. 


Verlangt: | Gin Painter, der Gulcimining und Pas 


perdonging veriteht. 666 N. Aſhland Ave. 
Berbangt: 

Stall frei. 

gamon Etr. 


Berlangt: Aurnger Mann, 
ein großes Geiäftshaus; 


idieftjeite. Yu erfragen: 39 N 


529 Sabre alt, 


meine Dfficearbeit zu lernen. Wdrefle: W. 66, 


voſt. 


maphiren zu erlernen. 


. bas Tel 
ce, 175 Hüith Une. 


tendents= 


aeihäft 


BVerlangt: Ein junger 9 Mann 
Sidney ©t., Sale View. 


Berlangt: Ein guter Rops und Troden-Reiniger. 
Beltändi Arbeit und guter Lohn. 244 
Qipe., Minneapolis, ' er a nmeopotis, Minn. 


— ans a 


für Hausarbeit. 


L x 
2 er Fi ee eleg 


Kinder-Jackets — 
Tea Gowns— 
Wrappers— 


Waiſts — 


zwei gute junge Männer am 


vei CTommiſſion⸗ Treiber an Umiongrob. 
. Sans 
—do 
für 
einer,welder jchreiben Tann 
and twillens ift, Buchbalten, es und allge: 
Abend⸗ 
20m; lm 


Berlumgt: Knaben und junge Männer, um ı fofort 
Telegmpb:Superins 
20ınz 1m 


3 Ein u bon 16 Zahren im Milde: 

dmi 

u 
dmi 


Ricollet 
* 


langt: Aunge Männer und Sinoben, um das 
vaphen-Su: 
XOmzim 


202-204 STATE STR., Ecke Adams. 
Frühjahrs-Eröffnung! 
THE GRAND CLOAK C0. und Thatiachen, 


macht das größte Retail-Mäntel-Gefhäft in den Bereinigten. 
— Fabrizirt ihre eigenen Waaren. — Berwendet nur reelle Ma: 
terialien. — Garantirt deren Dauerhaftigfeit. — Unerreihbare 
Bargains. — Unwiderftchlide Bargains. — Bargains, welche 
Das Bolt auch als Bargains anficht. — Bargains, die unjern Las 
den die ganze lekte Woche bis aufs Aeußerſte mit Käufern füllten. 


Diejes & 7 7 
hübjche 4. n & — — 4 
Broadeloth y% 
Jacket 
mit 
Sammet⸗ 
Kragen 
und 
Moire⸗ 
Auf⸗ 


ſchlägen, 


ſehr 
elegant, 


A Dieier - elegante engliiche 
N 9 Serge = Anzug, breiter 
j Moıre Aufihlag, Atlas Fa» 
ced, Ruffle Effekte, Cutaway 
x und ſchueidergemacht. 
* 


510 


Die Louiſe Viſiten-Capes, aus feinſtem franzöſiſchen Stoff, mit breitem Spitzen⸗ 


fm 


Se — 
ER — —*— 


TE 
rs 


Gapes— zit breiten Schulter-Franzen von Chantille-Spigen, großem Schmetterling3- 15. 72 


Bow von buntem Band,gemacht, um für&25verfauft zu werden. Eröffnungswoche 

Größen 4 bis 14 Jahre, in roth. marinoblau, tupferfarbig und 

alten modijchen Farben, regulär 85.00 Qualität. ......r..0 2... 
© 5.00 Qualitäten, aeblümter und jehwarzer Atlas, fpaniiche — 

Band-Beſatz. Eröffnungs-Woche ......... EEE N 

Zwei Dollars fünfzig Sorte, 2 mit — —— grobe 

Epaulet3, ganz neu ..... — 

Indigo und echtfarbige Kattun Wrappers, die befferen Sorten, für ein Dollar 

verfauft, Eröffnunswoce 

Die fünf Dollar Sorte don Japaniſcher und Chineſiſcher Seide, — und 

geblümt, mit butterfarbigen Spitzen garnirt, Eröffnungswode . 


Ein Dollar Gambric Wailts — 
Neue Farben, moderne Aermel — 
Eröffnungs-Wode 


Fünfzig Cent weiße Lawn franz. Parcale Waiſts, 
gen! und Rücken gefälltelt, neue reine Waareen, übervil zu 50 — 


röfinungs-Woche 


CARSON PIRIE SCOTT & CO. 


State und er Str. 


Oſter Wraps und Capes. 


Bei der Auswahl irgend eines Frühjahrs-Kleidungsſtückes 
würden Sie gegen ſich ſelbſt ungerecht ſein, wenn Sie das aus— 
gezeichnete Aſſortiment nicht beſichtigen würden welches wir jetzt 
offeriren. 

Wir haben in jeder Beziehung die beſten und excluſivſten 
Muſter, und überall finden Sie die niedrigſten Preiſe. 

Spezialitäten für morgen: 


Damen engliſche Clay Worſted Reefer Coats, 26 
Zoll lang, mit ſchwarzen Satin Rhadam gefüttert, 
voller Rücken, drapirte Aermel, werth 815, zu..... 


82.95 
52.95 
.. 81.50 

50€ 
82. 95 


490e 


.n.n.............n nn ee 


510.00 
516.50 
518.00 


243öll. Moire Seiden Capes, Spigen und Pet be- 
BE er re 


CSeidengefüttertes Point Benife Cape, 24 Zoll lang, 
mit Moire-Band garnirt, zu .................. 


Oſter PVutzwaaren. 


Unſere bedeutende Importation von Muſter-Hüten und Bonnets aus 
Paris und London, fowiesunfere eigenen Entwürfe, zeigen viele glüd= 
lie Jdeen für Oftertradt. 


Sn unferem Anner-Busmwaaren-Departement haben wir eine volle 
Auswahl von Mädchen- und Kinder-Hüten, Englifh Walting Hüte für 
Damen und jehr modijche Blumen. 


Speziell für morgen. 
Runde und große Hüte, das Stück zu................... 


Oſter Handſchuhe. 


Die beſten Werthe inHandſchuhen, die wir jemas offerirten, 
in ſchwarzen und farbigen 8zöll. Suede, 8zöll. Glace und 
7 Haken Foſter Schnür-Glace-Handſchuhen, ſind dieſe 
Woche zu haben. Sie jind $2 werth und der Preis ift nur 


$1.10 


Verlangt: Frauen und Mädchen, 
(Anzeigen unter diefer Aubrit, 1 Cent das Wort.) 


Sausarbeıt. 


Berlangt: Eim gutes _deutfhes Mädchen in einer 
Heinen Familie. 4746 Langley Uve., 2. Flut. Dmi 


Berlangt: Ge gutes Naeh — welches 
> a 0 ||. _,_ en vi um nder lieb bat, jür 
_Verlangt: Ehneider, guter Preffer. 881 Sergwid allgemeine a an 112” George 

Sır. ERIK Etr., 1. Flat. daıdo 


„ Zechhngt; Ein anftänbiger Junge für Store-Arbeit. Verlange;, Gin Mädehen für gewöhnliche Gausar- 
⸗ beit. 554 S. Weſtern Ave. 


‚Verlangt: Mädchen oder ältere Frau als Köchin für 
ein mittlere Weftaurant. 108 Yullerton Ave. 


Verlangt: Mädchen für zweite Arbeit und Beauf: 
fihtigung von Kindern. Referenzen. Nachzufragen 
3717 Zangley Ave. 

Verlangt: Ein Dienftmädden, das kochen, wachen 


und bügeln kann. Leichter Plag. Drei in der Ya 
milie. 100 Elybourn Ave. 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſet Rubrit, 1 Gent daS Wort.) 


Verlangt: Männer für den Eifenbahndienft; müſ⸗ 
ſen ſich als Telegraphiſten, Ticket-⸗-Erpreß- oder Sta— 
tions-⸗Agenten bei uns ausbilden. Sofort nachzufra— 
gen in Präſidents-Office, Südoſt-Ecke Monroe Str. 
und Fi h Ave, Nehmt Elevator. Wnz1w 


Verlangt: Frauen und Madchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


Läden und Fabrifen., 

Perlannt: Mädchen von 15-20 Jahren, um in der 
Geichäfts-Abrheilumg eines großen Gejhäftshaujes zu 
beifen und Buchhalten, Typevriting umd allgemeine 
Dffice-Arbeit zu lernen. Morene: W. 99, Mbende 
poft. Wdmz1m 


Derlangt: Zunge Damen und Mädchen, fofort, das Verlangt: Mädchen für — in Familie von 
Telenrapbiren zu — Telegraph-Superintens | Dreien. $2.50 per Woche. 3.9 . Kesner, 350 Wins 
dents:Dffice, 175 Fifth Ave Omz,I | @eiter Une. 


derfang! taz " Verlamgt: Ein Mädchen oder junge rau für Fleis 
are: —* minder ne Ana: nen Haushalt, Nordſeite. Adreſſe: * 84, Abendpoſt. 


bentöcken, und eines das Cords und Pleat3 muchen 
lann; nur gute Arbeiterinnen —— ———— Verlungt: Gin Mädchen von 14 bis 16 Jahren, um 
einem Zjährigen Kim aufzupaffen; muß zu Kaufe 


Dampftraft. 365 W. North Upe indo 
bafen. 329 Cleveland Abe. 


Verlangt Erſterlaffe — Mädchen cc Gben. 820 Cleveland apꝛ ··.·⸗⸗ 
Ermeer an Röcken. Guter Lohn. 71 Brigham Verlangt: Ein Mädchen für zwei Tage in der Wo— 
it che 80 W. 12. Etr. 


Verbangt: Eine Meidermaherin. 441 E.Centre Ave, Verlangt: Ein er Mädchen Mr allgemeine Haus: 
to 


— Berlangt: 2 2 Mufhinen- :Mädden c m ın Weiten. $ Wo; | arbeit. ; muß n fönnen. - 8 Sigel Str., 1.iylat. 
130 Samuel Str., 2. Flur. _— 0 
Berfamgt: Dentihes Mädchen für gewöhnliche Hauss 


chenarbeit. 
—A ———— Bajement. 


— 
toS., incoln pe — — 
Verdangt: Ein Mädchen für gewöhnliche Hausar⸗ 

Derlangt: Grführene beit. MD MW. 12. Str. 
— Mädchen Hei drei Werjonen u * 


gefärbten Damen ſachen. 
Verlangt: 
und gewoͤhnliche Hausarbeit, Referengen. 
Dania Bde. Elart Str., 1. —— 


Tr —— — Madchen für all⸗ 
— etwas 


— für we ns —— 
Er 








Büglerin an gereinigten und 
546 Madiſon S Str. 


Moeſchinen Madchen bei 2. Epira, & 
Be ei a 
a ee Radchen. aleidermachen zu lernen. 


Die» 


an a Se DE 2 
„gerlangt: Busmacperin. 774 21. Str., made Sins 
tal» 


— Mädchen und Damen, 


She in Ss a erlernen, 


um fofort daß Xes 
N — Ein gutes 


JOHNSON BROTHERS, 


486, 488 und 490 W. Chicago Ave., Ecke Rumsey Str. 


Spezielle 


Spesielle 


Spesielle 


Preife fir Donnerjtag, den 22. März, 
steitag, den 23. März, 
Samitag, den 24. März. 


Geht, wie viel Geld Euch diefe Offerten jparen. 


Die niedrigften 


Preife für jeden Artikel, ift unjere Kegel. Dies ift die einfahe Wahrheit. 
Die Beweise find auf unferen Ladentiihen. 


Engliidhe Satcens. 
50 Stüde enaliiche Sating, neue Waaren, werth 
251, VBerfaufsprers 
36 Stücde franzöfiiche Sateen?, einfach und ges 
blümt, werth 25c, Verkaufspreis Te 


Muslin. 


6 Küften 4-4 breiter ungebleichter Muslim, werth 

66, Verkaufspreis 
Strumpiwaaren. 

Burlington, fhwarze baummwollene Samens 
Strümpfe, nie für weniger als 25c verkauft, 
Rerfaufspreis 

Schwere, feine gerippte Strümpfe für Mädchen 
und Anaben, hr zahltet gewöhnlich 20c das 
für, Verkaufspreis — ane Eee Gabber 


Seidenſtoffe. 


25 Stücke einfache und fancy Seidenſtoffe, $1. oo. 
Qualität, Vertaufspreis 


Kleiderſtoffe. 


50 Stücke reinwollenes Henrietta⸗Zuch in allen 
Farben, wirklich 81 werth, Vertaufspreis .... 
25 Stücke beſchädigte Kleiderſtoffe vie Yard 
38 Stücke, von einer anderen Partie, —— 
Plaids und Stripes, werth $1. 3 
43 Stürde engliihe ſchwarze Serge, 
Preis $1, Verfaufspreis..... 
2000 cn Reiter von Belt: Zicing. 


12%c 


zegularer 


alle ‚Län 


15 HER reinwollene joft finifh weise Flanelle, 

werth 35c, Verkaufspreis 
Spiten:Gardinen. 

15 verfchiedene Yacons Spigen-Gardineu, dolle 
Länge, cream und weiß, aniprechende Mufter, 
werth $2, Verkaufspreis das Paar 

Handſchuhe. 

50 Dutzend ſchwarze Seide finiſh Handſchuhe. 
alle Größen, —— — 25c, Vertaufs⸗ 
preiß das Paar.. zunsss nah 

Muslin- Unterzeng. 

69 Dugend, Auswahl von Stirts, Chemifes und 

Gown? für Damen, werth bis zu $1.50 


Seiden:Band. 
reinieidenes und Satin-Band, alle 


200 Nard3 
orten werth big zu 350, Ver» 


Farben und Breiten, 
taufspreis. 

25 Stüd teicht beihmußte "Angrain "Teppiche, 
wertb 50c, Berfaufspreis per Yard. . 

25 Dugend yarnıcıy Haarnadeln für "Damen, 


wertb $1.00, Verkaufspreis ........ ... sooo. 
Gorjets. 
21 Dußend Ball-Corjets, regulär werth 81.00, 
Verkaufspreis 
20 rn leiniene — — 25c, inalen 
Jarben.. uno... 


EN —— 


Granulirter Zucker, das Pfund 
Süßes Zucker⸗Corn, per Büchſe ... 

Der beſte Reis, per Pfund 
Sardinen ESEL nn sen anne arte 
xıma Bohnen . 
Armours Butterine 
Cichorie, 2 fur 
Tip Top condenlirte Witch 
Vermicilla Nudeln, das Pfund.........**2*2646 
——0 — 
Beſtes Patent-Mehl perSack.... ............. 
2Pfund Büchſen Pfirſiche 
Early Inni Bohnen. 
Balerz Kufao, 12 Pfund Bügjien.. 
Soda Eraders, per Pfund 
Deutiche Ehofolade.. “ 
Wajchioda, die beite, 2 Bund für. 
Pilsbury beites Mehl, per © 
50 Piund bejtes Pateıtts WeHL, per Pfund.. 
Beiter Arbuc, 1 Pfund 
Arebuctles Coffee, Rund: Nadel. Hansen 
Der beite Molfa und Java. 
1 Quart Jars Syrup.“.. 
1 Quart Jars Honig 
Korinthen, per Pfund 


—— — — 


.. rn nennen 


Savolio, per Stüd 

Electric, per Stüd 

2. BE WE BR. en aaa une wein 
50 Pfund des beiten Sahne Käje, per Pfd 


— 


Hier iſt eine Gelegenheit die beſten Waaren zu den niedrigſten Breiſen zu verſuchen. 


JOHNSON BROS. 


Berlangt: Frauen und Mädkhen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit, 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Zwei gute Mädchen, Köhin und für 
aweite Arbeit; müffen gut wajchen und bügeln Zön- 
nen. Morgens nachzufragen, 2951 Michigan Ave. 


Verlandt: Ein Mädchen für Hausarbeit. 4 
MWentiworth Ave. 


Berlangt: Gin gutes Mädchen 
Hausurbeit. 107 ©. Halfted Sir. 


Berlangt: Ein qute autes Maͤdchen; muß etivas dom Ro: 
chen verſtehen. 887 N. Halſted Str. 1. Flat. 


Verlangt: Ein autes Mädchen für allgemeine Haus: 
erbeit; muß kochen wud engliich jprechen können. 
685 Sedow ck Str. 


Vverlangt; Ein ſtarkes deutſches Mädchen für zweite 
Arbeit. 3427 ©. Burk Une. 
191 


_ Berfangt: Ein ftartes Mädchen für Kinder. 
MW. Divifion Str., Meat Murket. 


_ Verdangt: Ein gutes Madchen für gewöhnliche Haus⸗ 
arbeit. W2 N. May Str., oben. 


Te aa Minden, welches Toden, wa⸗ 
ſchen und bügeln | kann. 


652 La Salle Ave. 
Verlangt: Ein j junges deutſches Mädchen f für s Haus: 
arbeit. 539 W. Ban Buren Sir. 2a 8. Stod. 
Bert langt: Mädchen für Heine Famili e. 432 pPrai⸗ 
rie Ave., 2. St. an 
 Perlangt: Gin ordentlihes Mädchen für Sausar: 
beit. Gute Heim. Mrs. Bruds, 70 Glijton Wve,, 
zwiſchen Ce nter und Garfield Ave. 


„Berlangt: Ein gutes deutſches Mädgen. hen. 5801 S. 
Halited S 


Verlangt: Soc Mäpdchen für Küchenarbeit; eine zum 
Waſchen und die andere zum Gejhirrwaihen. 265 ©. 


Clart Str. e 
Ein junges Mädchen in einer fleinen 


Berlangt: 
Privatjami lie. 160 Seminary Ave. — 


Btrlangt; Ein gutes Mädchen für allgemeine Sauss 
arbeit. 4559 Wabaſh Ave., oben. 


Verlangt: Gutes Mädchen für Teichte Hausarbeit. 
5 N. Aſhland Ave. Nachzufragen ſofort. 


Perle angt: Ein Mädchen für Hausarbeit. 9 Sins 
coln Ave. 


401 





für gewöhnliche | 








Ein Mädden für gewöhnliche Hausar⸗ 
Halſted S tt. 


Gutes Maͤdchen n ur ir allge meine Arbeit in 
Berger, 3147 State Str. mdo 


Rerlanat: Ein tüchtk 3 Mäd hen, welches waſchen 
und bügeln Mann, für a ite Arbeit. 31 Late Vier 
Ave., nabe Fullerton Uve., gegenüber : Lincoln Part. 

Verlangt: Gutes Mädhen für Heine. Famili e. „An 
genehme Stellung für die richtige Perjon. GuterLohn. 
Y. Schmidt, 292 Milva ufee Ave. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. Gu⸗ 
ter Lohn wird bezahlt. 36414 Prairie Ave. 

Berlangt: in M adchen für allgemeine Hausarbeit. 
Pier Erwachſene in Jamilie. Wrede, 358 02. Str., 
Ede Princeton Ave. 

Berlangt: Ein deutjches Mädchen für zweite Hauss 
arbeit. 504 La ESalle Upe. { 

Berlangt: Ein ftarkes Nadchen für allgemeine Haus— 
arbeit. 216 > Evergreen Ave. 


Rerlangt: Mädhen fir allgemeine 
braucht nicht zu kochen. 608 W. Van Buren Str. 


J rhangt: Ein gutes 8 Mädchen , für auchenarbeit. 
N. Clark Str., Reftaurant. 

Verlangt: Ein tüc Stubenmädchen; muß flei⸗ 
fig, reinlih und zu fig fein. _Neferenzen_ ver: 
fangt. Jüdi iſcheg | >. Str. und Dregel 
Ave. (Cottage ( Grove Ave. Car.) 


"Berlangt: Ein Mädchen für Kochen und Waschen. 
Guter Lohn. Ede ©. Clart und 16. Str. 


Verfangt: Gutes Di {enftmädehen für Hausardeit in 
kleiner Familie. 70 Wisconſin Str. 


Verlangt: Ein Madch⸗ n, das alle Hausarbeit ver⸗ 
richten kann. 17% 1 Mi waufee Une. 


Verbangt: Ein gewandtes Madchen, welches im Di⸗ 
ning⸗Room erfahren iſt, im Reftuurant. 280 Gedg- 
wick Str. mdo 


Verlangt: Fleitzi gr? 
orbeit in Meiner Yumilie, 
Flat. 


Verlangt: Zroei gute Mädchen zum EURE: 
VpollosBiertunnel, 145 € Madi jon Str mdo 


Verlangt: Ein gutes Medchen für Haus Sarbeit in 
Beiner Tumilie, 2140 Archer Ave. Slur. 


Verlangt: Ein Mädchen von 14 Jahren für leichte 
Hausarbeit. 150 Biſſell Etr., im Store, * mdo 


Verlangt: Madchen für Koden und Bügeln; aud 
Donnerjtag vorzuiprehen.. 87 North Ave, nahe Cly⸗ 


bourn Ave. 

— 0 
Verlangt: Gutes VWäddeen für Hausarbeit, 358 
Mahatot ' Str. he 


„erlangt: Gutes Madchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit. Cbamplain Ave. nahe Eottage © Grove An. An. 

Verlongt: Ein Mädchen zum Geſchirrwaſchen 
— friſch eingewandertes dorgezogen. 
Archer Une. 


Ben. _ nt Lean ae 
Verlangt: 50 Mid die beiten Pläge bei 
Mıs. Peters, 3 6. Sri Abe. " 


“ Berlangt: Ein | Harkes Mäbe en in ourdinghaus 
e 2 Arbei End om non aufjuwarten. F 


Verlanot; 
beit. 916 N. 


Verlan at: 
Reftauration. 


Hausarbeit; 
mdo 


Mädchen für allgemeine Haus⸗ 
802 Larrabee. Str., 1. 


im 
282 
mdo 


" Beha: Bir Bin Ta Ehe wre 
3140 Indiana Abe, hen, in der Küche mitz 


“ Berlangt: Ein ! Dice Die aöneine fl —— 
gmeiter Glan, Ar. 30 Surling Sie 0 


Verlangt: En Mädchen in "Reftourant. 190 6.Ban 


Buren Str. 


——— —— — 
Berlangt: Ein Mine rbeit. — 
Sohm HD. — — ieichte Hausa 


Se 
rants, Brit Ban; Es 
ben 26 R. Clark Eır. Sindernliäen Vorzu) 
Verlangt: Ein — m — — re 
Hausurbei 
plattdeutſches vorgezoge ã — 
Buren Str. sogen, Hotel Meyer, 49 6 E.-- 


Berlangt: Ein gutes 
ger 3 Kindermädden, 
weihes gut beutic jprict, Pu Kinder. Guter 


Sohn und gutes Heim Fugefihert. 3192 5. Part Ave. 


Berlangt: Ein Miy - 
fell Str., Barlorgi en für Hausarbeit, 2 Se 


—— J— — 
Wafhen und Bügeln a si Room, 
Une. om 


langt: Ein M 
für Hausarbeit. 485 2 Baden Ar einer. Beinen — 


run Münden er Allgemerne Gausarbeit. 3725 


U ——— 
— — Madchen. Kletne damilie. 


Hotels, Reſtau⸗ 


Berlangt: Frauen und: Frauen und Mäddhen. 
(Anzeigen unter diejer Rubrik, 1 Gent das Wort.) 


Hausarbeit. 


Verlangt: Ein ordentliches Mädchen für GuuSar- 
beit; muß mwajchen und bügeln Tönnen. 486 Yuäulle 
Ave, 








Verlangt: Köhinnen, Mädchen für allgemeine und 
zweite Arbeit, für Familien, Hotels, Neitaurants er: 
balten die beiten Pläße gegen boben Lohn durch das 
erſte deutſche Vermittlunos -Inſtitut, 600 N. Clark 
Str. Sonntags offen. Im;, Im 


Berlangt: Gute Mädchen in ®riv atfamilien und 
Boardinghäufern für Stadt und Land. Herrichaften 
belieben vorzujprechen. Duste, 448 Milwautkee Ave. 

19mz1m 


Re erlangt: Eine Yrau in mittleren Iahren für all- 
gemeine Hausarbeit. Nachzufragen: 988 35. Str., 
Gde Laur el Str. mdmi 





Verlangt für Hausarbeit: Einem reinlichen umd fleie is 
Kigen Mädchen wird eine gute und dauernde Stelle ges 
boten. 1842 Melroje S tr., Zafe View. mdimi 


Mädchen finden guteStellen bei hohem Lohn. Mes, 
Eifelt, 197 21. Str. Friſch eingewanderte ſogleich 
untergebracht. Stellen frei. 13nlj 


Berlangt: Sofort Köhinnen, Mädchen für Haus: 
arbeit und zweite Arbeit, Kindermädden und einge: 
wanderte Mädchen für die beitenPläke in den feiniten 
Familien an der „Süpfeite bei hohem Lohn. Frau 
Gerjon, 215 32. Str., nahe Andiana Ave. biv 


Berlangt; Köci nnen, Haus Shälterinnen, - Simmer: 
mädchen, Abwajhmädden, Storemädchen, Kinder: 
mädchen, Gouvernanten, „siweite und Sausmädden. 
Plätze koſten 500 bei Mr Miedlind, 587 Larrabee, 
nahe Genter Str., Gtelenpermittiungs: Bureau. 
Telephon North 612. l3mzimt 





Stellungen fuhen: Männer. 
(Anzeigen | unter diejer Rubrik, 1 Cent das Wort.) 


Geugt: Tüchtiger Mann, verheirathet ‚der eng: 
liijhen Sprache mädtig in Wort umd Schrift, ſucht 
unter beſcheidenen Anſprüchen leichte Beſchäftigung. 
Beſte Empfehlungen und Bürgſchaft wird gegeben, 
wenn verlangt. 17 Beethove n Place, hinten. 19mz 1w 


Geſucht: Kräftiger junger Mann, 238 Jahre alt, le⸗ 
dig, vi ter N Sabre im Lande, jucht Vertrauensftelle als 
Porter, Nacht Wachtmann. Gute Empfehlungen. Nüs 


beres in der Apothefe, 117 Wells Str. mdimi 


 Gefuht: Ein gelernter Maihinenicloffer, welcher 
die deutſche Staatsprüfung als Heizer und Ma— 
Winenführer abgelegt hat und als ſolcher ſechs 
Jahre thätig war, ſücht, geſtützt auf qute Zeugniſſe, 
in einer der obigen Branchen Stellung. Derjelbe iit 
zwei Jahre im Lande und verheirathet. Offerten er: 
beten 2 93, Abendpoit. dmi 


Gejuht: Ein ‚enftändiger Deuticher, der Ddeutich, 
bolnijch und enaliic bricht, wünjcht einen ftetigen 
Plas; würde fi auch als Partner betheiligen. Of: 
ferten: &. 05, Abendpoft. 


Ge fucht; Jugner Tarbier, erfter Klafje Arbeiter, 
fpricht deutih und engliih, jucht Stelle. Adreffe: R. 
3 Abendpoſt. 


Geſucht: Ein trefti iger, ehrlicher Mann ſucht irgend 
ne Arbeit; ann im Garten jcharfen; veriteht mit 
Pierden umzugehen; fan auch Hausarbeit verrichten. 
Differten erbeten: R. 64, Abendpoit. mdo 


— Ein Kae Dann, Sineiner, ſucht ſte⸗ 
1 als Bauſchreiner. itte zu adreſſiren: 
Buchholz, 250 18. Str. — 
— ñ — — —— ñ— — 
Stellungen juhen: Frauen. 
(Anzeigen u unter diefer Rubrit, 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Mädden, 15 Jahre, wünicht eine Stelle 
als Kindermädhen oder für ganz leichte Arbeit an 
der Nordjeite, fieht mehr auf gute Behandlung und 
Heim als Lohn, Bertha Müller, 93 Glifton Woe., 
Chicago. dmi 


east: Reſpekdables deutſches Mädchen, 31 Jahre 
a 


jucht Stelle al Haushälterin. Zu erfragen: 587 
Lurraber S S tu, €. Miedlind. 


Geſucht: Per rfelte te deutfehe Reftrurationstöhtn fucht 
Stellung, oder den * über Beſchäftigung. 860 E. 
Divifion Str 3. Flat, 


zir,, 


Gefucht Eine Frau, die zu waſchen und gut zu 
bügeln versteht, Hat moch einige Zuge zu vergeben; 
nimmt auch Wa ſche ins Haus. 196 Cheitnut Str. 


Geſucht Ein geſetztes Madchen fucht Kücenarbeit 
in Reſtaurant. Oi terten: RM. 52, Abemndpoſt. 


zeſucht: Eine tüchtige Näherin ſucht Beſchäftigung. 
Offerten under: W. 6% u Abendpoft. mdoft 


Haus sHälterin | und Madchen für leichte Ar— 


Geſucht: 
beit fuchen Pläge. 361 Elybourn Me, 


Gefucht Riäße für Wa ſchen d 8 ; 

nehme auch Wäſche ins Haus. Fe 

Herkog. 

— — —— — — — 
Geſchäftstheilhaber. 

(Anzeigen unter diejer Nubrif, 2 Cents das Wort.) 


Berlangt: Sofort, ein Bladjmtth als Partner mit 


etwas Geld. 7 IN. Morgan Etr. 








Partner gejucht: Junger Mann, Metallarbeiter, 
mwünjcht fih mit $100 an einem tleinen, ehrlichen Ge: 
fhäjt zu betheiligen. 489 Center Une, 

—— — — —— — 


Verſönliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubtik, 2 Cents das Wort.) 
— — das Wort.) 


Schule für Zuſchnei,den und Kleider 
madhen von grau Olga Goldzi er, 
59%. EClar! Str, 

Ehemalige Leiterin der berübmteften Schnittzeichens 
ihule in Wien. Damen, welde ihren Geihmad aus: 
bilden und fi franzöfiihen „Chic* aneignen wollen, 
bringen fich ihre Stoffe mit in die Eule und fertie 
gen fi dort ihre Toiletten an. rauen, welche fich 
ihre Kleider im Haufe herftellen wollen, erhalten die 
ſelben zugeſchnitten und aus probirt, was eine große 
Erſparniß iſt. Schülerinnen fünnen täglid eintreten, 

16nobw 


He Er u un a ae a Re Te EEE 

Arbeiter, feht Euch wor! Kauft mur Untonsgemacte 
Blechwaaren. Seht, dub die von Euch gekauften Wan⸗ 
ren mit dem Union-Stempel —— find. Die ein— 
zige Union-Werfftätte ift: M. Rihardjon, Ede 
Wafhington Boulevard und Curris "Str. Wmʒ iw 


Ankauf und Verkauf von Geſchäften jeder Art. — 
Körner & Rhein, 14296 Mafonic Temple. 

- &. Schüßler, € Calcimining, Whitemajbing, ze 
ing. 208 Blıre te land No Ave. 2lımzim 

Feuer: Verficherungs: Office don Mı3. Hefe iſt jegt 
23 €. North Ave. 

— Kühne, Noten, ten, Rentbills und fehlehte Schulden aller 
Art Tollettirt. Keine Zahlung ohne Grfolg. 
Kreppes, County: Conftabler, 76 5. Ave., Zimmer 8. 
Offen bi8 7 Uhr Abends, Sonntag — bis 
Uhr. I’mzim 

u Ka. t⸗ 

“ Ernft Stod, 374 €. .Divifion Str., fauft und ver- 
tauft ——— 
pie: &-Cloat3 werden gereinigt, — — 
modernifirt. 212 S. Halſted S bſebw 


Arten Haararbeiten fertigt — 
— und verrudenmacher. 884 North Ave. 19jalj 


Arbeitslohn wird prompt und gratis colleftirt. 212 
Milwaukee Une. Dffen Sonntags. Aocij 








Geſchãftsgelegenheiten. 


(Anzeigen unter Diejer Hubrit 2 Cents das Wort.) 
ER ELSE TE: 


Sefuchte Gelegenheit, 

Spottbillig zu verkaufen: Beitaslegener und ihön: 
fter Grocery-Store an der Moedieite, 
— prachivoller Ginrihtung, für nur 
335, billig_ fürs Doppelte; tosilwerje an monatli- 
en Abzahlungen. Billige Miethe, _ mit eleganten 
Zimmern und Stall. Kommt jorort für Den größten 
Bargain jemals | dargeboten. 534 Wells St. 


gu verkaufen: Saloon, Hauptquartier der 
weitern: Brauerei; gutes Geichäit, lange und 
Zeafe; wegen Srankheit. Ulles Nähere, Difice 


Elybourn Ane., 8-10 Uhr Morgens. m 


Zu verfaufen: Gin guter — altes Geſchatt, 
guter MWhistybandel. Nahzufragen 69 Larrubee Str. 
See. Mever. 


Zu verfaufen: Gine erite Rlafle Grocerp ı mit großem 
Waarenvorratb, billig für Baar. 681 Yarrubie Str., 
Ede Garfield Ave. dimido 


Qui za 


North⸗ 


billige 
2 
> 





3u verlaufen: Drei Kannen Milch Route. 


She ffield Ave. 


Epottbi Mi g: 


Seltener Bargıi n, 
fhön möblirt, Alles vermietset, fann frank 

jofort übernommen werden. Auch an Abzablung 
Vorzufprehen nah 5 Uhr Abends und Sonntig Vor: 
mi ttag, 343 Wells Str Fon, jmmj 


Be tabler { Saloon. Körner & Rhein, 
emple 


n, Ein 9: 3imu 


3u verkaufen: 
142 26 Maſont x 


Für 275 ve ertaufe ih mein gutigehendes 
fen-Gejhäit mit fri iſchem Lagert und bübjche Fin: 
richtung. 1594 Mifwaufee Ave. (Nr. 2 Saleman 


Zu — Wagen— und Schmiede-Shop, 
Gut er Ph atz. 7N. Morgan Str. 
Er ber — % oftgele egener Grocern-, Conf 
Zigaarren= und VädersisStore der Nordje 
= Waarenvorrato. P. —J 21, Abenddof 


: Koblen: en= und Holzaeihäft it ode 
113 We Us Sit. 


gu de rtaufen 
ohne e Pferd⸗ und Erpreßwagen. 


Gute Brodſte fe! 
einen feinen, ausgezeichnet 
mwohlbefannt unter „Ibe 
cery“, mit einem riefigen Waarenlager, 
und vollitändiger Cinrihtung, auch 
ſchrank ſowie gut Fuhrwert — ſo laßt Euch dieſe 

e it entgehen. ·Verlange 

Schiungsbed.ngunge n 
: ander j 
F lt bi ii g für 
ua erzeugt Euch ſelbſt Nur ernfie Käufer wollen ge: 
fälfigft vor jprechen. 1559 Mitwaufse Ave. 

” verfaufen: Büderei 
mit 2 Wohnzimmern, nebit Küche 
tige Geledenhe it. Kommt ſoſort. 
Sır. 


Sucht Ahr e 
Grocery⸗Store, Natior 
hochel 


eiſerner Geld 


und Lunchroom. 815 Miethe 
und Baſement. Bil 


271 W. Randolph 


Zu verlaufen: Eine rg Route mit, Pferd ud 
Wagen, zum halben Preije; jowie eine feines Br igav⸗ 
pferd, wegen Verlaſſens der Siadt. WO €. 4. Str. 
Schr billig, M=gimmer:Haus, Alles 
wegen Familienverhältniffe. 102 


gu verkaufen: 
möblirt und beie dt, 
W. Randolph Str. 


Zu verfaufen: 
ter Kundſchaft, 
geböri igen Mai: nerie. 


Fl laſche nbier: Geſchaft mit gu⸗ 
Wagen und der zu— 
Carpenter Str. 


Ein 
zwei Pferden und 
5013 S. 


Billig, fei er Gongectiomery: 
wegen Todes jalls. 5 W. 


und Bi 
Adams 
mido 


Zu vertaufen: 
garren-Store, 
Str. 


Zu verkaufen: 


Morgenzeitun 198 Route mit Pferd u. 
Wagen an Nordfeite, für $250, wenn jofort übernoim= 
men. Worejfe: N. 8, — 


Zu verkaufen: Eine Grocerie in aus ge zeichneter Ge⸗ 
ſchafts Sfage, wegen Yamilienverhältnifie. 321 Cly⸗ 
bourn Ave. mſa 


Zigarr en: 
Str. md 


und Stewa 
rn 


C onfectionerye 


Grocery⸗, 


Zu be — ifen: 
368 W. 


und Tabaf: Stote. 14. 


Zu verkaufen: Schuh⸗Shod, 50. 
Ave., öſtlich von Halſted Str. 


Zu verfaufen: But: 8 Schuhe: ſchäft; d 
baar, die andere auf monatliche Abzahlungen. 
Larrabee Str. 


Str. 


ie eine Hälfte 
623 

Zu verfaufen: Guter Saloon, preiswürdig. Qüg- 
lihe Einnahme Durchichnittliih $15. Ausgaben 83. 
50 Howe Sir. mdo 


Zu — Wohnung; 
Porratd und Einrichtung, zu jehr Bihigem Preis, 
690 Milwaukee Ave. 


Rebte Gelegenheit! 

Ausgezeichnetes,. lang etablirtes. Grocery:Geihäft, 
mit tolofialem Wiarenlager, guter Einrichtung, Pierd 
und Wagen, muß für nur reg verfuuft werden; beite 
Gelogenheit an der we Billige Miethe mit 
erg und Etall. Thei Imeiie an Wbzahlung. 59 


Wo 


Wells 


einer 








Zu vermiethen und Board. 
(Anzeigen ı unter dieſet Rubrik, ‚ 3 Cents das Wort.) 


Drei möblirte Fyrontzimmer nahe 
Lincoln Part. 65 Hammond Str. 15mz I1w 


Zu vermiethen Unterftes Flat ı von 241 Alhland 
Ave., nahe Graceland, zu $l4 per Monat. Näheres 
im SHinterhauje. mdmi 


Zu vermiethen: 


3u vermiethben: 6 feine Simmer. 1121 Soutbport 
Ave., nahe Addijon. Nachzufragen 52 N. Barf 
Ave. : — 
und 
—do 


Meat Market mit Firt ures 


Zu vermiethen: 
Paulina Str. 


Zimmern. 682 N. 


Zu vermiethen: 
Board. 130 O bio, 


wit, oder obne 
nz liv 


Schub: oder 
dmi 


Schöne Zimmer, 
Ede Bells Str. 


Zu vermiethen: Store, gute Lage fi für 
Hardivare-Gejchäft. Nachzufvagen 738 Eliton Ave. 


Zu vermiethen: Fein möblirtes gi mıner, ebenfalls 
Zimmer für Meine Haushaldung. 459 N. Clart St. mdo 


Verlangt: 89 Sergwid Str. 
Zu vermie then: Schön möhlirtes 


Parlor, nahe Lınooln Bart, jür $6 
8. 97, Abendpoit. 


Zu vermiethen: 
gaus haltung, billig. 


Zu vermiethen: Möblirte Fr tontzimmer, billig. 
Sherman Sir., I Treppe hoch. 


Zu verm Möbli an zwei Her⸗ 


Roomers 


Schlaf; mmer mit 
monatlich. Adr.: 





Drei Zimmer für 


mia 


Hübſcher Parlor. 
23 E. C Chicago Ave. 


Zu vermiethen: ) 3 Zimmer, 
ren, billig. 211 Ilino tr., 2. Flur. 
Zu _bermietben: Kleines 
Ale Bequemlichkeiten. Billig. 
3 


möblirtes Frontzimmer. 
353 Wells Str., Flat 
Zwei Zimmer an zwei Herren. 588 
nahe North Abe. 


45 Sergnid S 
— 


Zu vermiethen: 
N. Market Str., 


Store und Flat. 


Zu vermiethen: 





gu_vermiethen: Store a en She ider in Desplaines 
17 Meilen von Chicago. Nacdhzufragen 126 Dearborn 
Str., Valentine. —ımi 





> nn Fr no 
Kauf: und VBerfaufd:-Angedote. 
(Anzeigen unter Ddiejer Rubrif 2 Cents das Wort. 


Nähmaſchinen: Singer, Wheeler K Wilſon, Dome— 
ſtie, Standard, White, Willcor & Giffs, New Home, 
Trown, 85 bis $25; garantirt vollfommen und fomz 
plet. Ziummer_27, Omen fectric Bldg., State und 
Adams Str. Offen Sonntags von 9.30 bis 12.30. bio 

u verfaufen: Billig, Waarenlager und Firtures 
von einem gut etablirten Nordjeite Yair-Store in 
Chicago. Borzellan:, Glas- Blech- und Holzmwaa= 
ten, Spielwaaren, Notion Serrenz und Damen= 
Ausftattungsmwaaren, Schuhe, jowie Pferde und Wa- 
gen. Adrefie & 2 98, Abendpoit. dmi 


82.99 j für eine Tonne befte weiche 
gSump=RKoble, ins Haus geliefert. GhHrliches 


Gewicht gurantirt. "Adreifite: 
The Union Fuel Company, 


19m;2m, mmf 58 W. 12. Str. 


Zu taufen —X Apothele⸗VEinrichtung. Offerten: 
Bolze, 326 Clybourn Ar. 

Zu verfaufen: Seltene Gelegenheit für die Dfter- 
Feiertage, 15,000 verjchiedene Huvanına= Zigarren und 
Zigarretten, jowie 100 Piund feinfter importirter 
Tabut, werden Umzugs Yalber jpotrbillig . verkauit. 
641 Milmaufee Ave. 

Bu verfaufen: Ein RAlod und Rocder, $I—$10. Plat: 
form:Wauge, 2 Counters, ein Dest, ein Wuritftopfer, 
billig wegen Ubreije. 58 Cornell Str., bint en. 


Zu verlaufen: Kru 








antheitshalber, Eine Rahma ſchine 
Zu erfragen: 937 Oaldale Ade. 


Zu vertaufen: Billig, Zauber- — für ſpiritua⸗ 
lijti ſche Exper: mente. 129 Orcuro 


Rotiz! Wohnt dem großen De rtauf bei von in We dir 
augsftellumgs: Fi ixtures, Saloon-Counters. Lunch⸗ 
Tounters, Eis-Schränken, Pool-Tiſchen, Reſtaurant⸗ 
Ranges, Kaffee-Urnen, Boilers. Muß vertaufen.— 
108 W. Adams Str. 


Alte und neue Saloon, 
richtungen, Wall-Caſes, 
Spelving und Grocery-Bing, 
North Abe. Union Store Firture 6. 


820 kaufen gute, neue „High-⸗Arm“⸗ 
fünf Scubladen: fünf JahreGarantie. 
NRew Home 825, Singet "$10, Wheeler & Mi iljon sl, 
Eldridge $15, White $15. Domeitic Dffice, 216 2 
Halfted Str., Abends offen. 


+ 
Si 


Store: und Offices‘ 
Schaukäften, Lader ? 
Eisihränte. U E. 


:Näpmais ne mit 
Domeitic $5, 


— — 


Aerztliches · 
(Anzeigen unter dieſet Rubrik 2 Cents das Bart.) 


Rortbmwehern Dental Ins 
firmarp, 510 Chicago Opera Youie, 
Zähne gezogen ohne Schmerzen. on 
Eis. Abends offen. we = ri 


t 4r 

Madifon Medical Ynfti en 
1860. — Chicwyos Teitende Spezial —— Elef- 
und delifıten Frauen: und Männer: Krankgeiten. A— 
trizität in Anwen dung. Mongtlich 35 ii bis 12 
zin. Rezepte 82. — und Sonntag Do! Jim: 
für Arme, für 50. — 69-71 Dearborn — 1: 
mer 5, Im, 1 


Hofpital für Frauenfranktbeiten, 
360. €. North Ant. mir fiherem Griolae, ohne Ope: 
ration werden alle jsrauenkrankbeiten, Umregeimas 


Methode be ⸗ 
Sigteiten u. f. iv. mach der meueiten Meido °* oany Jam 


erfolgreich behandelt 
Srauentrantheiten, —— 


KBiährige Erfahrun Dr. Röoõ ſſch, Ziumer U, 
Adams A zu Elart. Spreditunden von 1 
bis 4. Gonntags von 1 bis 2. 2lindw 
Pat nenn, Are 


Gefhledhts-, Haut:, Blut:, Nieren und Unterleib: 
Kran in Aber, nel und dauernd geheilt. Dr. 
CHlers, 112 Wells Str., nabe Obio. 2ljubiw 


Berfhiedenes. 
(Anzeigen unter en 2 Gents das Wort.) 


: Maskeradenfoftüm mit Bart und Bers 
— Belohnung: 21 W. Dis 


beiten, 


aifen Ei 


mit großem | 


19mzim | 


112 


— 


| Grundeigentpum und Hänfe. 
(Anzeigen unter Die je Rubrif 2 Gen ts das Wort.) 


bis 50 die So. 
23,000 


onſin und 
eſtern⸗ 
tCo⸗ 


— — 


Stadtlotten 8 


— 
Depot fürt 8, ( 


Abitraft 


nd — fü 
en wolle 
bi fahren. 


und 
ſchdeib 


dt wegen koſte 


Donnerſtags ends bis 
echt vor oder reilert Kur 


n 5 * — 2m Im, mfın 
ı Ft Lee 


ou) 

SUN) 

3100 

t, Burlin 3600 
d Lot au Rati⸗ 

4709 

2100 

200 

RR] 

und School. 3000 

Anzahl von bes 

wur in allen 

ew zu den billig⸗ 

t in Beträge u 


Imo int "Ave. und Eipbourn. 
Itoje und an. und de, 
a und Slart Str. 

ara pe. 

‚ eine gro 


An 


rkaufen: 


Zu de 
Bi pafle 
n, um and 
8500 Dafür nehmen 
en könnt, jo antıwo 
Belieben. 


Lot, mit Semwer 
e, gut für Ge⸗ 


arm in Adams 6o,, 
Chicago Grundeis 
ndpoft. 


Wisconſin, 

genthum. Sit 
Zu verkaufer s 1 Zimm 

i Biod von fa 200, Breis n 

baar 8400. Nadguft 88 W. North Ave. 

— —e ——e — —— 


Geld. 
nzei gen unter die fer Rubri it 2 Cents t das Wort.) 


Doujehold un Biteeiarten, 
nlorporit t), 
r., Zimmer 304, 
Abe, Zimmer 1, Zale View, 


Geld auf Möbel, 

Seine Wegnahme, keine Oeff ‚ode t 
gerung. Da wir unter allen 
Der. ze. Das größte Kapit 

wir Euch niedrigere Raten und lä 

als irgend N emand in der Studt 
niſirt ur id macht Gejchäf 


— 


jt3 Darieben eten I 
monat liche Rüdzahlung nach \ 
uns, bevor Nhr eine Anleihe 
Möbel-Quittungen mit Eud. 





63 wird deutſch geſprochen. — 


Soufebold oan Aſſociation, 
8 Dearborn Str., Zimmer 304. 
534 Lincoln Ave., Zimmer 1, Lake View. 
6% gründet 1854. 


Wenn Ihr ı Geld zu 
| auf Möbel, BPianos, 
| R8utiden u.j.w., jpredt 
| ficede Fidelity Mort 


Geld geliehen in Beträgen von $25 bis $10,0000, 31 
den niedrigften Raten. PBrompte Bedienung.ohne Oefs 
fentlicgfeit_ und mit dem Vorrecht, daß Guer Eigen, 
thum in Eurem Bejig verbleibt. 

Fidelity Mortgage Soan 6 
Incorporirt. 


4 Wafhbington Str, erfter Glas, 
zwiſchen Clark und Dearbern, 


851 6. Straße, Engelewood. 


9215 Commercial Ave, Simmer 1, Columbia 
l4apbm 


oder: 


oder: 
Blod, Süd⸗ € bicago. 


Geld su u derleiben 
auf Möbel, Pianos, Pferde, — ne... 
Kleine Anleide 
von $20 bis $100 Safe Epeyiafität. 

F r nehmen Ihnen die Möbel nicht weg, wenn wir 
die Anleihe machen, e* laſſen dieſelben in AIhrem 
e 18. 

Wir haben da 

größte GUTER 4. ſchäft 

in 
Alfe guten ehrlichen Deutichen, iommt zu uns, wenn 
Ihr Geld borgen wollt. Ihr werdet es zu "Eurem 
| Northeil finden, bei mir — ehe Ihr an⸗ 
derweitig hingeht. Die ſicherſte und zuverläſſig ſte Be⸗ 
handlung zugeſichert. 3 


8.8. Fr 
19mz1f 138 3 ga Salle Sm * — 1. 


Weft Chicago 80 van Company — 
Warum nah der Eitdjeite gehen, wenn Gie Geh 
in Zimmer 201, 185—137 W. Madifon Str., N.:W.s 
Gde Haljted Eer., ebenio bi fig und auf gleich leichte 
Bedingungen erhalten lönnen? DieWeitChicago Loan 
| Company borgt Jhnen irgend eine Summe, die Sie 
wünjchen, aroß oder Mein, auf Hamsbaltungs=- Möbel, 
Vianos, Pferde, Wagen, Carriages, Lagerhausſcheine, 
Waaren, oder irgend eine, andere Sicherheit. Weſt 
Chicago Loan Company, Zimmer AI, 185—187_ U. 
Mavdijon Str, N DW. Ge Halited Str. li 


Borgt Be 





2aali | 


eonfidentiel von der U. ©. has Daun 
&o., in Beträgen von $10 bis $10,000. 


Offices: Merchants Building 
Eingang 153 Waidington Str. ini} 
Zu leihen ge ſucht: $1%00, an erite Snpothet auf 
Haus und Xot. Adre ſſe: N. 61, Abendpoſt. 
u leihen ge just: Auf gute Sicherheit, 
Adrefle: W. 9%, Abendpoft. 
ee —ñ 


Wöbel, Hausgeräthe re. 
(Anzeigen unter diejer Ru rit 2 Cents 3 das Wort.) 


8600.00. 


Wenn Ihr Tuch ein Heim zu gt ünden wünich, werde 
ih Euch drei, vier oder jehs Zimmer für Die Haljte 
de3 Preijes möbliren, als Euch irgend jonitwo bes 
rechnet würde; oder wenn \hr ein großes Haus aus⸗ 
ftatten wollt, werde ih Euch ſo behandeln, daß es 
Euch leid thun wird, nicht früher cho n zu mir ges 
lommen zu jein. Ih habe Up anos u. Ot⸗ 
geln, die ich zu weniger, al 183 
ĩaufen will. Schneidet dies 
nah 127 Wels Etr., nahe Ont tio, 
€ ate Str. 

Bu verfaufen: Neı 


Küchengeichirr, we ‚gen 
hinten, im Bajement. 


aftt aus und geht 
oder 37W ©. 
bw 

Sofa, Stubenofen und 
"reife. 521 N. Clart Str., 


ett-Set, detheiit sder 


Ein ſchö et, 9 
2. Flat. 


901 N. Cla tr., 


Verkauf bei von Welt⸗ 

e Schlaf zimmer-Ein⸗ 

Baur or- Einrichtungen 

{ 1, 5000 VYards Brüſſe⸗ 
es und Oefen. 106 W. Adams 
— 


‚gu verfaufen: 
einzeln, billig. 





Pierde, Wagen, Hunde, , Vögel 2 26. 
a zeigen unter dieſe © Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu der rn fen: Ein Pferd und PBüderwagen mit 
Moute. Nachzufragen 1794 Milwau ikee Ave. dmi 


Muß verkaufen: 2 PVierde, billig. Eigenthümer 
1018 R. Weſtern Ave., nahe Milwaukee Abe. 
momife 


Pen 
2 junge Pierde. Eigenthümer bes 
1032 Mi Imaufer Ave. mmiſa 


Ein Ge ſpann ſchwerer Pierde; oder 
Doppelt oder einzeln, für ein Buggy 
1860 Mil lwaukee Ave. 


Au "verkauf en: Ein 5jähriges ſchönes Pier, guter 
Läufer. — Wen: worth Ave. 


gu verkaufen: Schwarzes Pierd, nur 825: 
Läufer, paſſend für Beddler. 710 Belmont Ave. 


Bu vertaufen Pierd und Podlerwagen. 138 R. 
Eurti5S Str., Dinterhaus. 


Zu verfaufen: Drei gute Pferde, 1 
519 W. Chioago Une. 


Bu — 2 — Mi ilchküpe. 
Brick⸗ Vard Saft * 3 


Andreasberger Roller und Harzer Rana — 
Goldfinken, Hänflinae, Mbolefale und Retail. 1918 
Ucher Ape., nahe Etate Str 24fe, Im, im 


Sir 


—reD — — — — — — — 


Unterricht. 
(Anzeigen | unter dieſet — das Bart) 


umen und —— 
Auch Buch⸗ 


Zu ve —— 
Stadt. 


Zu v⸗ ren ıfen: 
vertauſchen, 


tranthe itspalber. 


Eifon Ave., nahe 


Unterriht im Engliihen für 
6 Stunden wöchentlich, $2 per - 
führyng, Topewriting u. ſ. m. e Sebrer, tleine 
Slaffen. Tags und Abends. Niffens Bufineh Sols 
lege, 467 Milwaufee Ude, Ede Chicago Une. Bes 
ginnt jeßt. 


. 


—= 


Zu miethen und Board —X 
(Anzeigen unter ter dieſet Rubrik, 2 2 Gents das Bnt) 


mieiben gejuht: Kleine — 2-3 Am⸗ 

ae von Mutter mit erwachjener Tochter. Nähe von 
Lincoln Bart. Adreffen erbeten: R. 8, —— 
i 


miethen geſucht; Freumdlihe Wohnung, 4-8 
* um \ April, jpäteitens 1. Mai, von 
wer Damilie. Rordieite., R. 52 un. 





© 


geirandl an jeden Wochenlag, Gringt Rufe am 


* x 
J | ® 


Sonnlag, 


Aeder braudyt’s zu "mas Anderem, 


Zum Örabjteinveinigen. 

Zum Meſſer poliren. 

Zum Auffriſchen von Oeltuch. 
Zum Scheuern von Böden. 
Zum Weißmachen von Marmor. 
Zum Geſchirrwaſchen. 


Zum Auffriſchen des Oelanſtrichs. 
Zum Auswaſchen von „Sinks.“ 
Um Metall glänzend zu machen. 
Zum Scheuern von Badewannen. 
Zum Keſſelſcheuern. 

Zur Beſeitigung des Roſt's. 


Der 


OWEN 
Elektrische Gürtel 


DR.A.OWEN. 


u nebit Zubehör 


kurirt acrnte, chroniſche und Uerven— 
Krankheiten, 
ohne den Gebrauch von Droguen oder Medizinen. 


Der wiſſenſchaftlich am vollkommenſten conſtruirte 
und praftifchite Elektriſche Gürtel der Welt. 


— ⸗— 


Von Rheumalismus and Aulgemeiner Nervenfchwäche geheit, 
Xhr Gleftrifcher Gürtel, den ich Ieten Sommer von Ahnen bezog, Hat mir ausgezeichnete 


Dienste geleijtet. 


Ach litt an allgemeiner Nervenichwäche und Rheumatismus im hödjiten 


Grade; meine Hände waren jo geichwollen, da ich viejelben faum mehr bewegen fonnte. 


Schon nad einmonatlichem Iragen des Gürt 


aınd feitden Bin ich bejier und bejjer geworden. 


18 Fonnte ich diejelben wieder frei bewegen 


‘ch fan mein Leiden gar nicht bejchreiben, 


7 


ich habe lange Jahre gelitten ; ich war jo igwach, day ich mich nur mit Mühe büden Fonnte. 
Hrum jühle ich wie neugeboren, und wır jtaunen noch inımer, wie der Gürtel diejes Wunden 


fertig bringen Fonnte. Ste können verjichert 
dende treffe, eipfehlen werde. 


ſein, daß ich den Gürtel überall, wo ich Lei 


Frau Caroline Hopp, 
10 Rice Str., Chicago, Ill 


e u 
Unſer großer illuſtrirter Katalog 
enthält beſchworene Zeugniſſe und Bilder von Leuten, welche kurirt worden ſind, 
ſowie eine Liſte von Krankheiten, für welche dieſe Gürtel beſonders empfohlen 
werden, und andere werthvolle Auskunft für Jedermann. Dieſer Katalog iſt in 
der deutſchen und engliſchen Sprache gedruckt und wird für 6 Cents Briefmarken 

lan irgend eine Adreile verjandt. 
Eine Photographie der vier Generationen Der Deutihen 
SRaijerjamilie wird frei verfandt mit jedem Deutihen Katalog. 
Wir Haben einen deuifchen Eorrefpondenten in der Haupt-Office zu Ehicago, SE. 


DIE OWEN ELEGTRIG BELT&APPLIANGE CO., 


SHaupt:Office und einzige Fabrik: 
THE OWEN ELECTRIC BELT BUILDING, 
201 bis 211 State Str., Ede Adams, Chicago, ZU. 


Das gröftte elektrifche Gürtel-Etabliffement Der Welt. 


Erwähnt dieſe Zeitung, wenn Ihr an uns jchreibt. 


Der Statalog if frei zu erhaften in unferer @ffice. 
Office Stunden: Täglih 8 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends. Gountags von 10 bid 12. 


. 
Private, 
F y .> 
12 
Chroniſtche, 
e22 
Nervöſe behandelte. wie bekannt, ſeit den letzten Jahren mit 
ardktem Erfoig alle die hartnäckigen, hoffnuungsloſen. 
veralteten und langjährigen Krantyerten und Xeiden 


beiderlei Geihlehts durd die ın Deutichland, 
fowıe bier jo bewährte Diethode von Unterfugung d:3 


Ki Leiden, 


E N 


Sowie alle Saut:, Blut: und Geihledhtstranf: | 
heiten und die jchlimmen Folgen jugendlicher Ause | 
Ihmeruugen, Rervenidnväcde, verlorene Mans | 


ncoirasjt undalle Frauentranfheiten werden er= 
fo'greih Don den lang etablırten deutichen Aerzte des 


Ilinois Medical Dispensary behandelt und unter Ges | 


rasstie für immer furirt. 


N ET in den meijten Füllen angewandt 
Eleklt zilül muß werben, ıır eine völlige Kur zu 
erziefen. 


fes Landes. Unter Beh 
Consultationen frei. Mus 
bandelt.— Zprechitunden: Boa 9 Uhr Dtorgens bis 7 
Uhr Abends: Sonutaas von 10bis 12. Adrefie 


Hlinois Medical Dispensary, 
183 S. Clark Str., Chicago, Ill. 


WoRLp’s M 


INSTITUTE, 
68 FIFTH AVE., Ecke Randolph, Zimmer 211. 


Di Aerzte dieier Anftalt find erfahrene deutihe Spes | 


—— und betrachten es als ihre Ehre, ihre leidenden 


ttmenſchen ſo ſchnell als möglich von ihren Gebrechen 


su beilen. Sie heilen aründlıh, unter Garantie, 
elle geheimen Krankheiten der Männer Frauens 
Leiden und Menitruationsitörungen ohne 
Operation, alte offene Gceidhwäüre und Wunden, 
Sucdhenfrah ıc., Rüdgrat:-Berfrümmungem, 
@dder, Brüdye und verwadiene Glieder. 
Behandlung, incl. Medizinen, nur 


drei Dollars 


Ben Bronat. — Edincidet dicjed aus. -— Stum | 


Den: H Uhr Morgens bis 8 Uhr Abenhe: Gonntags 
10 Biö 12 Ubr. bw 


Wir habeñ die größte elektriſche Bätterie die⸗ 
dlungspreis iſt ſehr billig. ⸗ 
uswärkige werden brieflich be⸗ 


EDIGAL 


Waſſers (Urins). 
ichere Hilfe und glückliche Wiederherſtellung garan— 
tirt in Luugen-, Leber-, Nieren- und Unterleibs-Leiden, 
Nervenleiden und Frauenfrvantheis 
\ tem, jomwie Miuttervorial, Weikfluß. Uufruchtbarfeit; 
SKreuziweh, jchmerzhafte, unregelmüäßige oder unters 
drückie monatliche Regeln, häufiges Wailerlajjen, 
Schneiden und Brennen. Drängen nach unten und 
allen chroniſchen Privat- und Geſchlechtsleiden bei-— 
derlei Geichlechtö dur den Gebrauch von jenen 
Sieben Lieblings: Medifamenten 
in denjenigen Krankheiten, wozu fie geeignet und für 
| deren gründliche Kur fie beftinemt find. y 
|  — Taniende hieliger yamilıen beftätigen mit Daufs 
| fagırugs: Jeugntiien die wunderbare Deilfrajt ſeiner 
von ihm periönlich zubereiteten Setimittel und die 
fast eritaunlichen Kuren, die erreicht wurden, nachdem 
| alle anderen fehlten. 
| Ter Waifer-Doktor bereitet feine eiqene Medizin 
| amd ftebt deshalb mit der Apotheke in feineriei Vers 
bindung. 
| „— Diele Lieblings: Meditamente Furiren nur foldhe 
| Rranfheiten, wohtr fie einzeln empfohlen find, und 
| Jind alleın zu haben in der 


OFFICE: 363 S. STATE STR,, 


nahe Sarrijom. 


Sprechitunden: 11 Uhr Borm. bis 2 Ubr Nadın., 


| Sonntags geigylojien. Unentgeltlie Conjultation. 


 PEOPLE’S DENTAL PARLORS. 
Das alte und zuverläffige Injtitut. Bom 
Staate priviligirt für Ihmerzlofe 
SZahnarbeit. 
363 State Str., nahe Harrison. 
a Keine Gefahr, kein 
ehmerz;, Zähne 
ohne Platten 





Brüch 


dauernd 


Geheilt, zerstuns 


Kein Geld bis curirt. 
iten Gi 
Wir 000 Yattentg 
eration. i 
Keine Abhaltung vom Geschaft, | 


Hauptquartier für 
Schmerzloſes Zahnausziehen 
oder keine Bezahlung verlangt. 
tinter 8500 Sarantie, durch das „Perfecto“ 

Snitem, ein Segen für nervoſe Leute, und von uns 
auern geeignet und angewendet an die Gaumen. 
— Bridgewort“, Goldzähne, Kronen, Goldcap® und 
ei nn ohaı BANK. :  Goldfüllungen zur Säfte des gewöhnlichen Preifes, 
Brüche aller Art bei bei ‚ Gerantırt [hmerzlojesd Auszichen 50c. 
Gin volles Gebik sür 
Unzerbreliche „People's Safety“ Platten .... 
(Werden nicht loder beim Spredyen oder Ejien.) 
Gold» und Eilberiüllungen....... 50 aufwärts 


Hdrneidet Dies ams: 


Shriftlide Garantie 
Geihlehtern dollftändig zu heilen, ohne Anwendung 
des Weiler? ganz gleich, wie alt der Bruch) tft. Unten. | 
fuchung frei. EP” Scndet um Girculare. | 


TIEO. E. MILLER O0, | 
1106 MASONIC TEMPLE. CHICAGO. Small | 


Eoupon— Hut für zwei Dollars. 


An Zablungsitatt für ein Gebik von Zähnen 
ohne Platten ober andere Zahnarbeiten vom 
gleichen Werth, wenn m unjerer Office binnen 
10 Tagen vom Datuın diejer Zeitung präfentirt. 
Nur ein Conpon auf jede Veitellung angenommen. 





ftüßt fi auf >5jährige Prarıs ın der Behandlung ges 
beimer Stranfbetter. unge Yeute, Die durch Jugend⸗ 
Sünden und Ausſchweifungen geſchwänt find, Damen, 
die an Funktionsitörungen und anderen Trauenfranfe 
beiten leiden, werden durd wicht angreitende Mkıttel 
ründlich gebe.lt. 125 S. Clark Str. Difice-Stunden 
Fi Borm., 18 und 6—7 Abends. | 


Dr. A. ROSENBERG 


Keine Studenten oder Anfünger, feine Chuljuns 
gen zur Verrichtung unferer Arbeiten, joudern erfa 
rene Zahnärzte mit jähriger Praris in der Stad 
| Audzıchen frei, wenn Kühne beitellt werben. 


— —⸗ — — —ñ— 


BIST IE TEUER HEN 
Verlorene Mannesktaft! 
— — — — —— — 

Seſchlechtskrantheiten 
Folgen der Fugendfän ! 
nad einemnewen und einzig fihheren Ber: 
> fahren, obne Verufsftörung, geünpfidh 
und dauernd zu heilen, zeigt Der „„Meis 
tungs:%inter.” Srante, felbft die 
jenigen welhe an veraltete, anfheinend 
unheilbare Fälle von GSeſchlechts⸗ 

theiter Teiben, forie fole, von gewijs 
fenlofen Quadfalbern Getäufäte, jollten e8 
nicht verjäumen, bad wortreifiche beutfche 
Bud zu leſen, durch deſſen Rathſchlage 
unzäblige Leidende in kurzer 
— unbibr Lebens T 
erlangten, Das Bud, 25. Au Selten 
mit 40 Iehrreichen Bildern, tmirb gege 
—— von 25 Gt8, Voſtma 
verfiegelt, frei verfandt. Mbreifire: 

DEUTSCHES HEIL.INSTITUT, 
No.11 Clinton Place, New York, N. Y. 


ebene Garantie mit unjeren Arbeiten. 
en und füllen Zähne mit abjoluter Schmerz« 
Lojigkeit. — Zähne gratis unterjuct. 


20 


People's Dental Parlors, 
TATE STR wabe Harriion. Nur ein 
363 8 Me Biod von Siegel, Cooper. 

Dr. ©. GRAHAM, Träfident. 

Offen Abend? biß 8 Ubr; Sonutags von 10 bis 4. 
Eine Dame uud ern Arzt zur Bedtenung anmejend. 
Deutihe Bedienung. . 


ee 1. . 
CF” Ecjneidet diefed ans, cd wird nit jeden Ta 
u erſcheinen. ae 


\Dr. KRAN 


eo Keine Kur, 
ı Specialist, 


Keine Bablung 
A 
Etablirt 1864. 


* 
159 6. Glart Str Chicago. 


BEER IE DEE RR 


Q 
A vi 
—— Bit... 


Augen: und Ohren-Sranfheiten eine 
und tan Augen angepakt durch Mugen 


Spezialität. Brillen und Nugengläjer 


„0 4 49H 999 


DERTERETTR TE TED 


40 4 4.4 44 9 rn $ 73 
arzt. Unterfudung frei. Dr. Sidne 
Walker, 210% Glarf Str., Adanız, Zimmer 


”  @er "Rettungs-Anker” ift aud zu haben in Chicage, 
über Santa Fe Zietet Office. Zm;biw 


AB.. ber Herm. Echimpffy. 252 Nortb Ave, 


Genie 


error“, Chieago, Mittwoch, den 21. März 1894. 


Ein 


Von Ernſt Remin. 


(Fortſetzung.) 

Friedlich und ahnungslos ſaß er 
am Abend nach dem legten Briefe im 
Pfungftädterbräu, einen Arug Bod- 
Ale vor ji, das er je und je für die 
Krone aller Biere erklärte. Er hatie 
einen Tag redlicher Arbeit am Brett 
hinter fi; und pflog nun im Behagen 
de3 beiten Gemiffeng der Ruhe. 

Der Kellner hatte ihm eine Zeitung 
gebracht, allein Herr Nohannes ließ 
dieſe achtlos neben fich liegen. Er liebte 
e3 nicht, viele Zeitungen zu lefen — 
daheim die „WVofftfche”, die der Papa 
hielt, fonft feine — und feine Yugen 
maren infolgebeffen heffer, feine leder: 
zeugungen ftätiger, alö die der meiften 
feiner Altersgenoſſen. 

Nach und nach füllte ich der Saal. 

Da fette fich ein junger, fehr elegan» 
ter Herr an feinen Tijch, ein Mann von 
vielleicht ſechs- bis ſiebenundzwanzig 
Jahren, wohlfriſirt, einen blonden, 
ſchön aufgewirbelten Schnurrbart auf 
der Oberlippe, mit tadelloſer leichter 
Verbeugung, die Züge weich, voll, ro— 
ſig, der Mund rund, etwas ſinnlich, 
das Kinn blank und energiſch. 

Johannes Graaf konnte nicht ſagen, 
daß die Art des Fremden ihm mißfiel 
— ja, wie es in ſeiner ruhigen Natur 
lag, beobachtete er ihn. 

Dieſer mochte wohl Johannes Blick 
auf ſich fühlen — zwei-, dreimal ſah 
er raſch auf, und ihre Augen begegne— 
ten ſich, bis der junge Architelt die Em— 
pfindung hatte, er müſſe nun entweder 
aufſtehen, oder aber ein leichtes Ge— 
ſpräch beginnen — denn er fühlte ſich 
ein wenig im Unrecht. 

Dem andren ſchien es ebenſo zu ge— 
hen — er kam ihm zuvor. 

Eine höfliche Frage — eine ebenſol— 
che Antwort; und mit einemmal ſaßen 
Johannes Graaf und Leonhard Brey— 
ing plaudernd beim Kruge Bier ein— 
ander gegenüber, zunächſt ohne ſich zu 
kennen, wie es ſchien. 

Das Geſpräch gerieth — trotz aller 
Vorſicht — auf das politiſche Gebiet. 
Wo jemand in Deutſchland den Deckel 
des zweiten Schoppens unvorſichtig 
einmal offen ſtehen läßt, entſteigt ſicher 
dem hraunen Naß unmerklich das Ge— 
ſpenſt politiſcher Diskuſſion. 

Breying ſchlug mit Kraft und gutem 
Bedacht den ſchönen, vollen Akkord 
„deutſch-national“ an, und es zeigte 
ſich, daß ſein Tiſchgenoſſe dabei bald 
warm wurde. 

Und das Geſpräch ſteigerte ſich und 
ſteigerte ſich — vielmehr that Breying 
ſein Beſtes, es in die Höhe zu führen; 
er war ſich bald bewußt geworden, daß 
er dieſen jungen tüchtigen Menſchen 
ſich nur zum Bundesgenoſſen um den 
Preis aller großen Worte kaufen könne, 
die er je von Beſſeren über jenes The— 
ma ſich angeeignet hatte. 

„Unſre ganze deutſche Welt hat mit 
einemmal durch dies ſtarke vaterländi— 
ſche Empfinden einen neuen Lebensin— 
halt, eine neue Liebe, eine neue Reli— 
gion erhalten. Die verdorrenden Adern 
haben ſich mit jungem, ſchäumendem 
Blut gefüllt. Ich habe es an Tauſen— 
den meines Standes beobachtet, die frü— 
her nichts kannten, als Pferde, Hunde, 
Weiber, die keiner Begeiſterung mehr 
fähig ſchienen— die ſind plötzlich andre 
Menſchen geworden, ſetzen ihr Leben, 
ihre Arbeit, alles freudig ein für die 
neue Geliebte: Vaterland. Wie matt 
ſchlugen die Pulſe unſres Volkes vor 
dem großen Gewitter — und wie voll 
und warm jetzt! Die Stimmen, die 
uns eine altgewordene Nation nannten 
und meinten, unſre Raſſe ſei am Aus— 
blühen — die ſind verſtummt; denn je— 
der mußte fühlen, daß wir noch ein 
manneskräftiges Volk ſind, das ſeine 
großen Tage erſt erleben wird. Es iſt 
auch keinWiederaufflackern, wie es ſelbſt 
das kaiſerliche Rom noch einigemal ge— 
habt, denn zu mächtig und mühelos, 
zu geſund und beſonnen ſind alle dieſe 
Regungen unſrer Volksſeele, die wir 
miterleben, die in uns als das beſte, 
was uns erfüllt, mitvibriren!“ 

„Eine neue Religion ſagten Sie?“ 
unterbrach ihn Johannes. „Sollte die— 
ſer Ausdruck mehr bedeuten, als eine 
glückliche Redewendung?“ 

Breying ſah ihn einen Augenblick 
verſtändnißlos an. Dann fiel ihm ein 
Gedanke ein, den er von einem der 
überzeugteſten Träger des nationalen 
Gedankens, einem Berliner Zeitungs— 
herausgeber, gehört und in ſeiner 
Schatzkammer aufgeſpeichert hatte: 
„Ge⸗wiß,“ erwiderte er, „es ſollte keine 
Phraſe ſein! Sehen Sie, alles, was 
erſtens den Menſchen in eine enge Ge— 
müthsbeziehung zu etwas Ueberſinnli— 
chem ſetzt, ihn zweitens zu Thaten freu- 
diger Selbſtaufopferung bringt, kann 
man eine Religion nennen. In dieſem 
Sinne gibt es für hunderttauſend 
Deutſche, die den Kirchenglauben ver— 
loren, heute eine neue Religion — die 
Religion der Liebe zum Vaterlande: 
die Idee „Deutſchland über Alles“ füllt 
ſie, die ſonſt vielleicht keine beſſere Re— 
gung haben und hätten, ganz aus, läu— 
tert und erhebt fie in reiner Begeiſte— 
rung, führt fie zu fruchtbringender Ar- 
beit, ja zum Tode für die Ehre unferer 
Flagge, die fie gerne über alle Injeln 
ber ?yerne als Kulturträgerin erhöhen 
möchten.“ 

Herr Sohannes ja ftumm und 
blidte aus Haren Augen forfchend auf 

den andern. 

„Eine merkwürdige Begegnung,” 
dachte er. „Wir figen Hier jeit einer 
fnappen Stunde, und der yrembe 
fpricht zu mir von Dingen, die ihn — 
wie mich — tief und ernithaft bewegen, 
iwie zu einem Freunde!“ 

Er felbft hätte das nicht gethan. 
Murde er auch leicht innerlich warm, 
zumal wenn die Saite Deutjchland er- 
Hang, fo verjchloß er das doch jtille 
in fih — fo mar e3 Sitte zu Hauß. 

Gerade deswegen aber hatte er jeded- 
mal; wenn ein andrer zu ihn au? begeis 
ftertem Herzen fprad, die Empfindung, 
als trete ihm da eine edlere und freiere 
Natur entgegen. 


ı 


Was ihm Breying Tagte, mar gut 
borgettagen — die Erziehung auf edle 


der That. Darſtellung ſeiner ſelbſt iſt ein Theil 


Erziehung, deren der Gra 


te und die ihm, ſobal 


er wollte, MEGebote ftand. So jah U 
nies Brud ein 


brachte, aus Bi 
gepflückte Blumen waren. Bejcheiden 
ordnete er fich dem Fremden innerlich 
unter, Eine leife Stimme der Kritit 
war in ihm — allein diefe brachte er 
mit gutem Worte zur Ruhe: „Er ift 
eben nicht fo wie Du — man muß aud) 
fremde Art gelten laffen fünnen!“ 

Als fie aufbrechen wollten, verficherte 
Breying, ihre Unterhaltung jet ihm 
eine große Freude gemweien, und nannte 
jeinen Namen. 

‚sohannes trat einen Schritt zurüd 
und fragte betreten lächelnd: „Herr 
Graf LeonhardBreying? Ich heike Jo- 
hannes Graaf — habe ih nit —?“ 

Auf Vrepings Zügen malte ji} ein 

Staunen, gemifcht mit dem Yusdrude 
eines leifen Bebauernd. Er [a3 dem 
Andern den Gedanken vom Geficht ab, 
den diefer nicht ausfprechen mochte. 
‚ nD," beeilte er fich zu fage, „wie jehr 
ih jonjt gemünfcht hätte, Sie fennen 
zu lernen — jeßt muß ich beinahe dem 
freundlichen Zufalle arsllen, der unsre 
Belanntfehaft vermittelt Hat. Denn 
nun werden Sie vielleiht alauben, ich 
hätte — nun mohl, ich hätte dies Zu— 
jammentreffen herbeigeführt!“ 

Ssohannes, nicht gewöhnt, höflich zu 
lügen, jagte nichts, fondern lächelte nur 
einigermaßen gezwungen. 

„Mein verehrter Herr Graaf!” 
fuhr da Breying fort, ein wenig fühl 
und den Oberkörper leicht zurüdleh- 
nend, „ich bitte, tbun Sie mir nicht 
Unrecht! ch verfichere Sie auf meine 
Ehre, ich babe in feiner Weile — —, 
es ilt mir ungemein peinlich, daß Sie 
annehmen, unjer Zufammentreffen jei 
vorbereitet gewefen!“ 

„Kuf meine Ehre” — Graf Breying 
berjicherte „auf jeine Ehre“ „er habe in 
feiner Weile” — — und „es fei ihm 
peinlich.“ Das lettere wäre zmeifellos 
richtig. Es war ihm peinlich. Und das 
erjtere „er hätte in feiner Weife — —“ 
das mar eine geichidte Apofope — da= 
mit hatte er auf feine Ehre gar nichts 
serfichert, und der andre konnte doch 
glauben, e8 fei etwa verfichert worden. 

Für den gut ftudentifch qemöhnten 
jungen Architekten war eine Streitfrage 
ebenjo endgiltig geklärt, wern ein Eh- 
renwort abgegeben mar, wie wenn das 
Reichögericht fie entfchieden — gegen 
ein Ehrenmwort gab e3 für ihn fein „an- 
ulken.“ 

In dem Augenblicke, da Breying 
mit dieſem heiligen Beweismittel auf 
den Plan trat, war Johannes, der ein 
guter Architekt, aber kein Dialektiker 
war, davon überzeugt, der Zufall ſpiele 
bisweilen beſonders, ganz beſonders. 

Ja, mehr noch. Er war ein ſchlichtes, 
faſt frommes Gemüth. Griff einmal in 
fein. 2eben ein recht ſonderbarer Zu— 
fall ein, entwickelten ſich die Dinge ein— 
mal recht außerhalb des gewöhnlichen 
Geleiſes, ſo überſchlich ihmdie Empfin— 
dung, hier liege nicht Zufall, ſondern 
Fügung vor. Der Zufall, dieſeVerkrüp— 
pelung des Weltenplans, dieſer unor— 
dentliche Kobold und Affe des Lenkers 
aller Geſchicke, hatte in ſeinem ordentli— 
chen Inneren keinen Platz. Faſt ſagte 
er ſich in dieſem Augenblicke: „Sieh 
da, ſollte ich alſo dieſem Manne viel— 
leicht begegnen? Etwa weil ich ihm Un— 
recht gethan mit einem Urtheil aus der 
Ferne?“ 

HerrGraaf!“ begann Breying auf's 
neue. „Ich bitte Sie herzlich, laſſenSie 
mich nicht entgelten, was ein guterZu— 
fall, eine Fügung gethan hat — nun 
wir einer des andern Namen kennen, 
dürfen wir uns noch nicht trennen!“ 

„Gerade jetzt müſſen wir uns tren— 
nen!“ erwiderte Johannes mit der Si— 
cherheit des überlegenen Charakters. 
„Ich bin feſt überzeugt, Sie werden 
nicht wünſchen, mich in Beziehungen zu 
verſetzen, die ich meinemVater verheim— 
lichen müßte — die mein Vater nicht 
billigen würde.“ 

„Aber Sie ſind doch mündig!“ ſagte 
Breying heftig. „Haben einen weiteren 
Geſichtskreis, als Ihr Herr Vater und 
werden nicht das Lebensglück zweier 
Menſchen unberechtigten Vorurtheilen 
zum Opfer bringen wollen!“ 

„Herr Graf,“ gab Johannes ruhig 
zurück, „freilich theile ich manche An— 
ſchauungen meines Vaters nicht — —“ 

„Alſo!“ unterbrach ihn Breying raſch 
und ſtreckte ihm mit ſeinem gewinnend— 
ſten Lächeln die Hand entgegen. 

(Fortjegung folgt.) 


Ser Tindlihe Ginube 


in die Heihwirfung der ächten Carlsbader 
en fh durch) den Erfolg diefer 
Wäfjer jhon jeit Jahrhunderten bewährt, 
Die Carlsbader Woͤſſer ſowie das ächte 
Carlsbader Sprudel⸗Salʒ find Naturprodukte 
und von vorzüglider Birfung genen Hart 
leibigteit, Magenleiden (Dyspcpfia), Dagen- 
catarıh, Gelbjudt, Harnitein, Reber: und 
Pierenleiden, Aheumatismus, Zuderkrank 
eit, 2C. 

v Diefe Quellen werden von der gefammten 
medizinischen Fakultät empfopfen. Die äch⸗ 
tom Produkte haben die Umerſchrift von 
Cisner & Mendelion Co», Amportäre, 
Frei York, auf dem Halje einer jeden Fiaſche. 


wichtig für Männer! 


mitz’s Gehei 
Sch a. ———— BALL 
mihie Rraufheutew jeder Art Ihnen fider billig. 
NMännerihwäne, Unvermögen, — 
Aren Xeiden u. |. iv. erden dur den Gebrand um 
— futit_ Gptesht ber und 
Eustauit * wi. wir jenden Euch füd 
Salt " A SCHMI 
State Str., Leu str 


den beiten fremden Gärten? 


PAR 


. 7 


* 


* 
| R s £ — 
% 


MAIN STORE, 


1123, 124, 11S STATESTR. 


Wir verkaufen Waaren billiger al? irgend ein anderes Gelchäft in der 


Stadt. 
die Käufer fein. 


Anzeigen, wem ordentlich geführt, follten ein Führer und eine Hilfe für 
Es iſt unſer Beitreben, die Thatfadhen jo darzuftellen, wie jie 


find, ohne Uebertreibung, und wır garantiren Alles genau, wie angezeigt. 


zutzwaaren. 


Verſäumt nicht 


— unſer — 


Putzwaaren-Dept. 


zu beſuchen, ehe Ihr Euren 


OSTER-HUT 


faujt. —— 
Da die3 unjere erite Sailon ın Pngmwaaren tft, haben | 
wir feinen alter VBorrath, jondern nur das Neuejte. | 


Tie feinjte Auswahl von aarnirten und Made-Hüten, | 


einihlieglich Legherns, von 98 auf 
A 





tt: 
810.00 
„Daiiy Bell,“ umier Pradthut, die eleganteite Kopi= | 


azdefung, mit Moire-Baıd yarnirt, & d | 

merth $5. Preis für dieie IRode...... S1.98 | 
» 
39€ 


volle Auswahl von Frühſahrs-Dreß— 
> | 
29 | 


Preis für dieie Woce.. 
19 | 
19€ 


Gine 
Shapes, werth 85. 
Importirte ſchwacze Leghorn-Flats, werth 
7x. Preis fur dieje — 
Eine vollſtändige Auswahl von Kinder-Hüten, 
werth 79e. Preis für dieſe Woche 
Importirte Sommet „Cruſhed“Roſen, werth 
eeee —eee 


Seidenſtoffe. 


280 Stücke double Effekt geſtreifte Gloria-Seide, 24 Zolk breit, werth 50e die Yard. 


Preis für dieſe Woche ......... 


197 bedruckte japaniiche 5 ide, 22 Z0fl breit, werth 40c die Yard. 
EEE ESTER EBEN VE Due a Ass san anna a ren eeee nen Bea ae rear 


Seide, 


163 Stücke fancn bedruckte Japanische 


36 Zul breit, dunkler Grund, werth $1 die Yard, 


EEE 
Unſer ganzer Vorrath geſtreifte Habutai-Waſchſeide, umfaſſend 52 Muſter, werth oR die Yard. 
a EEE TER ER INA NIE ER EEE EFEP RAR 
475 Stüde fardıae und Ihwarze Waterproof India-Zeide, 24 Zoll breit, wertb 75c die Yard, 
J— een ee era 


Kleiderſtoffe. 


50 Stüd ichıllernde Yrühjahrs-Novitäten; regulärer Preis 40c die Yard. 


Preis für Diefe Woche 


100 Stiel aanzwollene Henziettas, alle Farben, werth 59c bis 6öc die Yard 


Preis für dieie Woche 


46:3Öllige ganzmwollene Victoria Twill3 und Novitäteu, werth 75c die Yard. 


Preis fiir dıeie Wodhe...... 


Spectell in unjerem Maichitoffe-Departement—500 Fabrikanten-Reſte Rleider-Ginghams, von 3 biß 
12 )dS. lang, werih pon 12!4c bis 20c per Yard. Für diejer Woche Verkauf 


Handſchuhe. 


Oſler Handſchuhe-Ferkauf. 


Alles neue Waaren in MousquetairenHandſchuhen, 
große Kunöpfe- und Schuür⸗-Händſchuhe, echtes Kid, 
alle Farben, wirklicher Werth $1.50 das Paar, 


Auswahl 80 


J 


Die übrig gebliebenen Handſchuhe, von nuuſerem ſo 
erfolgreichen letztwöchentlichen Handſchuhe-Verkauf, 
die wir für 79e verkauften, herabgeſetzt auf 


500 


Mäntel. 


Die neueſten Novpitäten in Jackets, Capes und Kinder-Jaäckets für Oſtern zu den 
x allerniedrigſten Preiſen. 
500 Damen Broadbloth Capes neueſter Schnitt, werth *400, 


Preis für dieſe Woche .... 


300 Damen Capes, Accordian gefalteter Kragen, werth 85.00. 
en en RE RE RR SE ee N NE ER 
200 Kinder Reefers, ın blau, roth. tan und Havana, werth 82.50, 


Preis für diefe Woche 


Miuner:Hüte, werth 82.00,— 
Preis für diefe Woche 
Knaben-Hüte, werth 98c, 


Erna ae unser Bene ee eher . 
MännersSHüte, in allen Facons und Farben, werth 82.50, 


Preis fuͤr dieſe Woche 


Männer-Hüte, in allen Facons und Farben, werth $3.50, 


Preis fuͤr dieſe Woche 


Ein Spezial⸗Verkauf von Männer-Anzügen, werth 88.00 und 810.00, 


Preis für dieſe Woche 


Herren-Ausſtattungswaaren. 


1000 Dutzend ungeſtärkte Hemden für Herren, leinener Buſen, verſtärkter Rücken und Front, ð 1 00 
; ....... 383 jur Ar nt 


werth 50c das Stüd— Preis für dieſe Wöche . . .. 


100 Dutend ſchwarzſeidene Four-in-Hand Halsbinden, werth 50 und 75e— 


Preis für dieſe Woche 
500 Dutzend aufgemachte Halsbinden, neu 


Preis für dieſe Woche ......... 


100 Dutzend weißſeidene Four-in-Sand Halsbinden, werth 50c— 


Preis für dieſe Woche 


Unſere ſämmtlichen #1.00 und s1.50 Percale-Hemden— 


Preis für dieſe Woche 


Bejatitoife. 


Buntieidene Gimps, werth 
1üc die Yard, für... -eur00 00:00 000.0 
Feiner geichliffener Jet Bejag, werth bis 
an aa Sara er 
Hubice Set Beiag-Bänder und Blätter, 
werth bi3 zu 83.50, für 
Große Sadet:KAnönpfe, werth 6öc das 
DERERBARD us a aa 
Hiübige Perimutier- und Horusstnöpie, 
werth Töc das Dugend, für 


Strumpimwaaren. 


Damenitrümpfe, loh» und fchieferfarbiga, 
garantirt echte Yarben, werth 25t, für.. 

Saihmere-Strümpfe für Kinder, in blau 
und braun, wertb 50c, für 

Bicyele-Strümpfe für Kınder, Doppelte 
Ferſen, Knieen und Zehen, garantırt 
echtſawarz. werth 35c. für 

Wollene Strümpfe für Mäuner, loh- unde 
naturfarbig, werth 35c, für 

Schuhe. 
Special:Bargains für diefe Wode. 

4500 Paar Dongola Glarelederichuhe für 
Dameır, Rateııt Tip, Werth $2.25, Preis 98c 
fitr Dieie Woche 

4WO Baar handaemwezidete franz. Damen= 
Glaceteder-Echube, glatt md tippe, 
mwerth 83.00 bi3 H.W, Preis für dıeje 


15€ 
19e 


51.49 


1.98 
98e 


2500 Paar Bici Slacelederſchuhe. eclige 
und Eiccadiliy Spißen, B, C, DundE, 
werth 83.75, Preis rür diefe Woche .. 

3%0 Raar Buff Schuhe für Mänuer, 
werth $2 00, Preis fire Dieje Woche... 

2300 Paar ferne Catin Kalblederidhube 
für Männer, edige und Biccadilly= 
Epiten. Wir garantirey, dar Dieier 
Sub $3.00 werth ıft, Preis jür Dieje 


1.49 
53.00 


3000 Baar feine Nalbleder » Schube für 
Männer, alle Facond, fabrizirt von 
Ceiz, Ehwab & Co., werth $5.00 das 
Paar. Preis für diefe Woche 


e Moden und Jaconz, werth 75c— 


100 Nards Nühjeide, alle Farben, 
Große Spule Seftjaden, 
Hoods Sariaparilla, 


Garters Little Xiver Pills, 





| Neue Früdjahrss: 





25 
39€. 


De | 


Notions. 


Coats Spool Cotton, 


per Spule 


Patent Haken und Oeſen, 


asn aaa Hasen un 
werth Sc, für 


DEREERR RR es ans ua gerne 


N ER 


S2.18 
52.98 
81.25 





39 
15c 
50€ | 
983e 


22 


* .75 
| 


| 
| 


Reinjeidene Schieieritofle, alle Farben, wert) | 
b18 zu 250 Die Yard, 
Preis für m 
Montag. ar 
Jarbeaus, neueite Dioden von Damen-Haldtradten, 


Sant DIE. 
Leinen. 


Deutſche Damaſt ölget 


Größe, werth A5c Da 
Breis für diei e 
Spezials-%erfanf von fernen lei efrans | 
ſten Tiſchtüchern. alle en. werth 649 
63483 8. reif fir Moch — 
b15 3u 8.00. Preis für di Wocye.... FW 
Hud Handtücher, 24x40, werth 10r. 
Preis für dDiefe Woch en —— 


29e 


o 
+EU 


63c 
1 


(2 


aar werth i0c 
bi3 löc die Yard. Preis für diefe Wode 


. 
u 
Teppiche. 
500 Rollen Tapeitrn Teppiche, requiürer Preis 39 
60c die Yard. Preis ſür dieſe Woche ..... 
500 Rollen Ingrain Teppiche, neueſte Ent— 
würfe, iwertbg0c die Yard, - . | 
Preis für ie WMRocKe “ic 
20 Rolen China Matting, werth 
J 


15c die VYd. 
200 Rollen China Mattina, w 
für 


erth 200 die}. 121€ 
2 
CD 
zapeten, 
Wir find jekt im Stande, Ihnen ein bollitändiges 
Sortiment Tapeten ım dem neneiten Entwürfen und 
Farben zu zergen. Niedrigite Preife, 


Feine Gomdtirationen— - 
die Rolle zu....... ac 


Goldtaneten, 6c, 8e, 10€ und 12c 


die Ytoile au 


| Ertra jchwere, mit Band Fries—die Rolle 1 


12c, 15c, 18c, 2Dde und 25c 


Grodery und Blchywaaren. 


4000 einfahe Waflergläfer, wertb 50— 
Preis für dieie Woche 


300 Dubend weine BorzeanTafien und Untertajjen, werth 1ic— 
> D 


Preis für dieſe Woche 
500 Nadhtlampen, volljtändig, werth 45c— 
Preis für dieje Woge 
andgemalte Bntterteller, werth50c— 
* 4 Gr dieje Woche 


180 Weit und Gold Thcejerwices, 56 Stüde, werth $10.00— 


preis für diefe Woche 


Waſchburn's Minneſota Patent Mehl, 
dad Br ai 
Granite Brand Ahorn Eyrup, die Ot. Büchſe 
15°; die 14 Sal, Yüdhie..._-.- zöc 
Kirt’3 American Familten=Seife, 5c 
die Stange ? ar: 
Pardridge's Royal Blend Sıftings, 1 2% 
Das Prund_......... — * 
Gunpsioder Thee (regulärer Preis 3), 19e 
das Pfund 5 
NRofe Brand condenfirte Milch (fo gut wie 
Daily), die Büdie.. \ 
Wanne County, New 
die Büchſe 
Stern's fanch String Bohnen, 
die 3 Pfd. Büchſe 


| 


Norwegiiche neue Häringe, 
das 15 Pfund Häkchen 
Große No. 1 Yamilien Macdarellen, 
— 
Ertra ſeine Stockfiſche 
das Pfund 4c; das 2 Pfund Brick 
Getrocknetes oder gepddeltes Salz Fleiidh, 
das Dfund 
Reines Leaf Schmalz, 
der 3 Pfund Eimer 
Reines Leaf Schmalz, 
der 5 Pfund Eimer 
Neines Leef Schmaiz. 
der 10 Pfund Eimer 


‚Cigarren und Tabaf. 


Plow Boy Tabal, da8 Plund...n.nuneeee ernsssnnnneene nnansnnnnenn nen nnnsen ann anan anne nnen nennen 


Sn ui —*88 

aAfhion Tabak, dar Pfund 28 ern 
gl und Sliced Durham, das Padet 4c, das Tiund 
Prima Donna Eigarren—12 in Mifte—die Aifte 
Dur Royal Eigarren—50 in Kifte—die Kifte... 
Shel Road Gigarren Do in Kiſte- die Kiſte 


E. PARDRIDGE'S MAIN 


112, 114 und 116 State Str. 


23c | 
99e | 
69€ | 


| tem, A 


| beichwerden, Sag im Ur, Schm 


itenen Alter, eine Spezialität. 


ı Eure Leiden, wenn Ihr nicht in der Stadt wohnt. 


325 State Str., (Ede Congreß Str.), Chicago, SE 


49 | I 


| [08 wird 


| beitellt werder 
künſtl 


— — IE 
W 
'® 
* 


Er 
DD 


eun alle Anderen fehlichlagen, confultich 


— 


Se F 
TR J N 


— N —* 
* > N 
SENT” DS 
DOCTOR SWEANY, 


den grogenGelehiten u.bewandertenSpegialiften, 


‚Ratarrh Kehle. Lunge, Teber, Dyspepfia, Underdaus 
ichfeit und alle Krankheiten, melde die Erngeweide, dem 
Magen u. j. w. beeinflufien: Diarrhoe, Oyientery zc. — 
Blut: und Haut = Krankheiten, Geihwüre, Flecken, 
Vin . Sceropheln, Blutvergiftung. Schwären, Flech⸗ 
lag und alle Xeiden, die durch eine unreine 
Blutmiiung entitehen, werden aus den Syitem volle 
tändıg ausgeichteden. — Nicren: und Urin-Organe, 
Schwacher Rüden, Seitenftehen, Bauchweh und Vlaien- 
kAhe e zen und zu haͤufiges 
Nailerlaifen, Brigbtihe Krankheit und alle Bllaien- 
beichwerden beider Geichiechter. — Geheime Krantheis 
ten, GSirifturen, Tripper, Gamenfluß, Suphil:s, 
Hydrocele, Baricocele,. Gereiztheit. Geſchwulſt. 
Schwäche der Organe und Hämorrhoiden, Fiſtein und 
Bruc ſchnell geheilt ohne Echmerzen. Verlorene Man—⸗ 
uneskraft und alle damit derbundenen Leiden fur jun ge 
jowohl, wie für Periornen imporgeihrits 
R ex Die jhrediichiter 
Folgen don frübzeitigen Ausichreitungen verurſachen 
Sihwäde, nervojes Unvermödgen, nächtliche Era 
en, erichöpfende Abfuhr, Ausichlag. Zurüds 
Berluft der Energie, Schwäche des Körpers 


x 
> 


| und des Gebiru3, die jeden Menichen unfähre für Stus 


bium, Geihät und SHeirath maden, werden im jeder 
Weite mit nieberfehlenden Erfolg behandelt. — Damen, 
die von ihren, dein Geichlebt anhängenden vielen Leider 
belüftigt werden, wird fihere Hülle. — Schreibt über 
eiden Tau⸗ 
ſende ſind in ihrer Wohnung durch Briefwechfel geheilt 
worden, und Arzneien werden auf Unterſuchungen hin 
geſandt. Heilung wird garantirt. 

Ein werthvoller „Geſundheits-Führer““ wird 
ir an Perjonen gejandt, die uns ihre Beiywerden Mite 
tbeilen. 

„Seihäftsftunden don 9 bi8 12 Uhr Vormittags, 26185 
Uhr Nahmıttags und 7 bis 8 Uhr Abends 
Anmerkung: Dan adreiüire alle Briefe an 


DR. F. L. SWEANY, 


Keine Schmerzen! Kein Gas! 


Wir zuehen Zühie aus ohne Schmerzen und ohne Ga. 


u" 


y D 
N 
R — 


— 

Es wird deutſch und franzöſiſch geſprochen. 
Sohn Reshoft, 239 Anauita GStr., faat: „I 
GteR mir 14 Zähne nı den Bo Tental Parlor3 ande 
sieben. Siabhrelana fürchtete ıy nrıch vor der Overattom 
ge jest, dak das Ausziehen völlig ſchmerzlos 
rr C. V. Curtis. Großdale. Il ſagt: Iq 
id auszieben in den Bolton Dental 
Str., obne irgend welde Schmerzen 
Waſchuug wird an dent Zahnfleiich 
durch die Operation durchaus ichinerse 
2ön’gbm 
Runitlide Zähne ald natürliche ausfehend, eint« 

ejeht und garantiren wir tadelloſes Paſſen. 
Jee EZB 

Gold:lined Set 

&eld-Filling ——— 
Schmerzloſes Ausziehen 
EFT Keıme Koiten für daS Auszıchen wenn Zähne 
Keine Studenten beschzttigt. Ale 
werden von Zahnärzten mit zwan—⸗ 


zu deripitr 
borgeno 


ıhen Zähne 
zigqräbriger Erichrung angefertigt. 
BOSTONDENTALPARLORS, 
Zwei ganze Stodtwerfe.— 4 Damen zur Bedienung, 
1485 STATE STR. 
Often Sonntags von 9—4. Abends bis 10 Uhr. 


FI'VANDYEE 
FLECTRIG 
INSTITUTE 


(Establiehed 1079.) 


y. 
96 State St., Chicago. *9 
Merven- u. dronifche Krankheiten acheift. 
Susnge Männer, die an Folgen don Augendjünden 
leiden, werden duch Elektrizität geheilt. Pers 
benz Scerrüttung, Spermatorchoen, geheime 
Leiden, Schwindel, Gedädhtnikihwäne, Mbs 
neiaung gegen Gejellichait,Pericocele Muths 
lofigfeit, Ausichlan, häufiges Uriniren, Man: 
elan Energie 2c. Durd Gleftrizität geheilt. 
Ränner in mittleren Jchren durch Eleftrizıtät 
ihrer früberen Krast wiedergegeben. Monjultation 
und Urin-tinterjuchung jrei. $1000 Garantıe für 
jeden ın Behandlung genoinmenen yall. Alle Epradyen 
ariproden. Tyragebogen anf Verlangen. — Spredituns 

deu: 1b Born. bı3 8 Abends. Sonutags 10 bis 12. 
Neuralgia, Boralyjis, Vcheumatismus und 
Brauenfranfheiten geheilt. 10jalymim 


MEDICAL 
UV N 
N UN 
DISPENSART, 
371 MILWAUKEE AVE,., 
gegenüber Aurora Turn: Dale, 
Deutibe Specialiften für fchnelle und 
gründliche Heilung aller geheimen, chro⸗ 
niichen, neroöien, Haut: und Blutfrants 
beiten der Männer und Jraueıt. onij 
Nur 55 pro KMonat. 
Mediein und Elektricität eingerechnet. 


Sprech ſtunden; Von d bis d Uhr, 
Sonuͤtags von 10 bis 3 Uhr Nachmittags. 





ı Keine Heilumg, feine Bezahlung! 


* 2 
Blut-Krankheiten 

in 30 bis 90 Tagen geheilt, 

Aeinerlei, wie erworden oder wie veraltet, 

) ſchleimige Stellen, Geſchwüre ꝛc. mner⸗ 

halb 10 Tagen vertrieben. Auti⸗Sopha⸗ 

loid iſt unfehlbar. Thatſachen unter⸗ 

ſtüten unſere Behgauptungen und unſere 

Bedingungen beſtätigen ſie. Konſultation 

frei und privat. dlöfmm 
HOT SPRING REMEDY CO., 

(INCORPORATED). 

SEE Chicago Office: 139 W. MADISON STR, 
luswärt3 mwohiende Patienten brieflich behandelt. 

* — 
Bruhbäuder. 

ER Mein neu eriundenes Brucdhe 

BE band, von fämmtliden deute 

ichen Proiefforen enipfohlen, 

eingeführt im der deutichenr 

Armee, heilt jeden Brud DO» 

— fitıv. Gbinio alle anderen 

Sorten Brichbänder, Geradehalter unp Aprarate für 

irgendwelche Berfrünpelung Des men ſchlia en Körpers, 

in reihhaltigiter Auswabl, au Yabrifpreien vorräthig, 

beim alleinıgen deutſchen Fabritanten. Zul 

680 Fifth Ave, 

Dr. Robert Wolfertz, Ge rauen air. 

EF” Audy Sonntags offen Li3 12 Uhr Mittags. 


Brüůche geheilt! 


Das verbeſſerte elaſtiſche Bruchband iſt das einzige 


| meigged Tag und Naxıt mit Bequemlichtkeit geträgen 
| wird, indem e3 den Bruch aud) ber der ftärfiten Körper» 
bewegung zuräüdhält und jeden Brud heilt. Catalog 
auf Verlangen frei zugejaudt. 


Si 
Improved Electric Truss Co., , 


622 Broadway, Cor. 12. Str., New York. 


Dr. H. EHRLICH, 
e Deutſcher 


Augen und Ohren-Atzt, 
heilt ſicher ale Augen⸗ und Sh⸗ 
renleiden nach neuer ſchmerzlo⸗ 

fer Methode. — Künitlihe Augen und Gläler verpagk, 

Spyrenitunden: 1108 Masoric Temple, 


| bon 10 bı3 3 Upr. Wohnung. 642 Lincoln Ave, 


8 bis 9 Uhr Vormittags, 5 bis 7 Abends. — Konjultae 
280g 


tion frei. 
ER Drs. Goodman & Lauer, 
Zahnärzte, por. — Yange etablirt und 
durbaus zuverlämg. Berte u. bılligite Zähne in Chiras 
go. Schmerziofes Fullen u. Auszıeleit zu balbem 
Office: Dr. Goodman & Lauer, 15 * 
Madiſon Str. 


Wenn Ihre Zaͤhne nachgeſehen wer⸗ 
den münßſen ſprechen Sie zuerſt bet 


Dr. SCHROEDER, 
Anerfaunt der befte. zuperlälfigfie 
Zahnarzt. 824 —5 Ave. 
nabe Divmfion Ste. — Tjeıme Zähne 1 
und aufwärts. Zähne fchnerzloß gezogen. x ohue 
Platter. Gold» und Sulberfüllung zum u Preis, 
&lte Arbeiten garantirt „Sonntags offen. 15olj 


Die beften und bidigten Bruch 


———— 
an 


% 133 Clark Str. 





geinlle Puhwaaren, 
Modernſte Capes, 


letzte 


Woche. 


—VC— 


Knahen· und Kinder-AKonſitmalions-Ausſlullungen. 
E⸗ iſt der Bargains und der Menſcheumaſſe kein Eude in dem Großen Laden. Unſer großer Aufkauf von drei ſuperben Baukerottlagern, zu Preiſen aufgekauft, 


die von 25 bis 40 Cents am Dollar rangiren — Hildreth's Bankerott Möbel-, Patrick & Co.'s Bankerott Kurzwaaren- und U. 3. Schlog’ eu et ger vo i 
enen anderer Gefcbäfte verglichen werden. Es it Geld in Eure Tajchen, unjere Waaren zu bej 


preile unjeres Unerreihbaren Heransjorderungsverfaufes dieje Woche 
iner Erjparnif von 50 Prozent faufen Fönnt. 


jet uns in den Stand, niedrige Preife zu itellen, die jogar lächerlich niedrig erjcheinen, wenn fie mit d 
ehe Ihr anderswo fauft. Dies ift eine Gala-Bargainwoche in dem Gefchäftigen Großen Kaden, und bedenfet wohl, daf die Wunder 
unbedingt ein Ende nehmen werden. Högert nicht, wenn hr Alles, was Ihr braucht, mit e 


8 


Brillante 2 zu Wunder: 

Effefte — Seide PBreijen. 

33c Yard — Waichjeide, neue Mujter, — 
werth 6öc. 

33c Hard — Bedrudte China-Kleiderjeide 
werth 75c. 

33c Yard — 30z3Öllige bedruckte Draperies 
Seide, wert) 5%. 

m Yard — Eryital-Seide, elegante Far- 

39 ben, werth $1.25. 

Pr Hard — Satin-Rhadames, — Früh: 

59 jahr3-Schattirungen, werth $1. 

69€ Yard — Schwarze Seide, neuejte Ge- 
iwebe, werth $1 bis $1.25. 


Kleiderſtoffe. 


Herausforderungs-Preis. 


29€ Yard — Noch eine große Partie don 

we 38301. reinwoll.Novitäten Srühjahrs- 

Ktleiderjtoffe, großer Werth zu 50r. 

37. Yard — Noch eine große Partie 

d (2C reinwol. franzöf. Challies auf dunf- 

lem Grund, eine wirkliche 6öc-Waare. 

49 Hard — Noch eine große Partie und ‚prächtige Auds 
IC wahl von 503öll. reinwoll. NoveltysStleiderjtoffen, ges 

madt, un für $1.50 verfauft zu werden. 


95 Mard — Amportirte franz. Novditäten, franz. 503Öll. 
c Diagonal-Tailor-Sutting, 523Öfl. franz. Broadcloth 
563511. engl. Suiting, alle elegant und geihmacdvoll, — werth 


81.50, $2 und $2.50 die Yard. 

8 = Mard 1000 Stüce von fchiwar- 
Abe, Yöc, s1.25 = reinmwollenen importirten 
Kleideritoffen, jedes neue befannte Gewebe vertreten, ebenjo die 
gewöhnlichen, — zu den obigen Preijen find fie einfach unver: 
gleihlih. Wenn hr ein jhmwarzes Kleid braudt, jo kommt 
und bejeht e8 und {part ein ganzes Drittel vom regul. Preis. 


. 
Futterſtoffe. 
5c Kid Lining Cambrics, 
Yard 2c 
12%c jhwarze Dreb-Crinolines 
d 


12:4 Percalines, alle Farben und jhwarz 
en en ennbne ner 6 nesnes mann nen — 


Die Blumen für Oſtern 
bilden einen richtigen Garten in dem großen Laden. 
Dftern=Lilien 75e 


75e, 31, 81.50 
25e 
u... BIO 
10e 
—— 
75e, 81.00 
* 15c, 25c, 50c, 75c, S1 


J — 
‚10c 


Hyacinthen, sch Öne Pilanzen, k 


zu i ass 
Rhododendron, rei) und rar, 
Geraniums 


Palmer 


Eoleus, 
J 
Calla⸗Lilien 


Spiräa 


Eandy— Hut aber Bilig. 

XXX Banille Chocolade Ereams ‘ 
(regulärer Prei3 20c) 12c 
Reiner gebrochener gemijchter Candy, extra Qual. 8c 
—— Preis 12c) - 
Caundy Vogel-Eier — 
(regulärer Preis 5c) ennenasencseeee — 15e 
Gream=Eier, ertra groß, 
das Stück 

Ebenfalls beſonders große Auswahl von Oſter-Hühnern, 
Enten, Haſen ꝛc., die ſehr billig vertauft werden, um ſie 
los zu werden. 


Dents Glace-Handſchuhe. 


Dents eigenes Fabrikat. 
Männer-Handſchnuhe für Oftern. 
Wir haben noch 200 Dugend Dent’3 Handichuhe 
auf Lager—die find $1.75 32, 82.25 u. $2.50 werth s1 00 
und jind Dent’s eigenes yabrifat— Eure Husmahl * 
500 Dutzend Frauen- u. Kinder-Lisle-Handſchuhe, 19€ 
in allen neuen Farben, werth 35c 
Damen:GlacesHandichuhe für Djftern. 
300 Dutzend Fojter Schnür-Handſchuhe, echtes 67€ 
Kıd, wirklicher Werth 1, Herausforderung ..... 


N. 3. Schloß & Eo.s New Yorker Bankerottlager von 


„Abendpoft“, Chicago, Mittwoch, den 21. März 1894. 


2 Diter-Attraftionen = 


VAN BURENLCONGRESS | 


STATE 


Modiſche Putzwaaren —für Oſtern. 


Nur für Mittwod.) 


5:Stüf Sammet-Beil- 

den, Bergigmeinnidt, 

werth 15c das Dugend, 
Serausforderung, 


ICH 


Seidene Draßt-Geflelle 
alle Facons und Farbeır, 
gerade das Richtige, 
werth 1öc, 


Serausforderung, 


lc 


Mohndlumen, aleFar- 
ben, gut 25c werth per | 
Bündchen, | 
Serausforderung, i 


bc 


Schwarze und weiße 
SLeghorn-Flats, 
werth 50c, 


Herausforderung, 


10c 


Srũhjahrs · Dreß · Sha · 

yes für Damen, 

jchwarz, braun und mas 
rineblau, werth 7öc, 
Heraus forderung, 


390 


Sie ſollten ſich einen da⸗ 
von anſchaffen. 


Alle die neueſten Facons 
in Hüten, Turbans, 
Toques und Bonnets. 


Wir führen die Hüßfcheften Puwaaren in Chicago u. find ol; darauf. 
Wir wünfıchen, daß Ihr das wißt. 


Garnirte Süte-Dept.— Hübich garnirte Hüte in anfprechenden Muftern 


3.00, 84.00, 85.00, 86.00, 87.00, 88.00, S10, 812 5% 
Her: Karten, Hier oiät.n, ler Büchlein. ker: Horere 


P 
Eaſter 


Patricks Kurz⸗ 
waarenlager.. 
Schloß” 
® Knaben- 
kleidung. . .. Hildreths Möbellager. 


PVatrids Banferott Bänder und Schleier. 


500 Etüd ganzieidene Bänder, alle Farben, Ratricte 35 
WhotejalesPreis war 6öc per Bolt, Herausford.- Preis oO 
100 Stück reine Seide, No. 5, 7 und 9, Patric Wholes 
fale-Prei8 war 12c, 15c und 18c die Yard beim Stüd, 8 
Herausforderung, jpeciell 1 
1000 Stück reine Seide, ſehr breit, No. 9, 12 und 18, in 

allen Farben, Patricks Jobbing-Preis beim Stück 19 
würde 25c und 30c ſein, Herausforderung, ſpeciell c 
Schleieritoffe— 10,000 Yard3 von 25c u. 45c ſchwarzem 

und farbigen QTuredo Schleieritoff, alatt uud betupft, >c 
Ftichneg und Setteo Schleier, Yerausforderung ....... oO 
Stickereien —5000 Yard3 don 30c und 35c feinen breiten 
Stidereien, 6 Zoll breit und feine, hubjche Mtuiter, 15c 
DEREN ss aalasae sau nnenaene che waren oO 
5000 Dards 27:z3ölliger Roditidereien für Kinder, € 

65 Mujter, Herausforderung 39 


Patrichs Bankerott Rotions u. Bejasitoffe. 


Seiden Gimp3, früherer Prei 15c die Yard, 1 c 
BDUERREIOTOREEN <a sense masne..en seen naar 

Ceiden Gımp8, empire bands, werth bis Töc die Yard, ge 
Herausforderung 

Mobair Bands, anderswo bis zu 31c die Yard ver- 

fauft, Herausforderungs- Preis 

TarbigerBead, jhwarze Serpentine und ſchwarzes Spi— 10€ 
Ben=Baud, werth bis 6Sc d. Yd., Derausforderungspr. 
Tarbige Perl Headings, fonitwo bis zu 48c die Yard 21e 
derkauft, Herausforderungs-Preis ww 
Schwarz jeidene Bodices, Patrid’s Jobbing Preis bis 19€ 
zu 750 das Stüd, Herausforderungs-Preis............ 
Cotton-Gummizug. Patrid’3 Yobbing Preis 65c das 1e 
Dugend, Herausiorderungs-Preig, die Yard.......... 

Skirt Band, Patrid’3 Jobbing Preis 60c das Tugend, 2e 
Herausforderungs-Preis, die Rolle.........22....... 

Horu Strips, Patrid’s Nobbing Preis 60c das Tugend, 3c 
DELAUSFOTDELUNRSBLOND „sn nerean nen nenn nennen 
Stopf-Baumwolle, Patrick's Jobbing Preis 10c dag Ic 


Dugend, Herausforderungs- Preis ... —— 

Bone Caſiug, Patrick' Jobbing Preis 2oc dos Stück, 5e 
Heraus forderungs⸗Preis. Stück.................... od 
Fılhbein (Shell) Patrid’s Jobbing Preis, 150 Stüd, 8c 
Herausforderungs-Preis, Stücd — 

VNo. 20 wollenes Beſatzband (24 Yos im Stück) Patricks 1 Ve 
Sobbing= Preis 15c das Stüd, Herausforderungspreis 
Coraline oder Royal Bone Dreß-Stays, Patridts Job: 12c 
bing- Preis löc das Set, Herausforderungs-Preis...... ud 
Side-Elajtıcd für Damen, Patrid3 Jobdıng-Preis 15c 5e 
das Paar, Herausforderungs-Preis od 
Tamen-Gürtel-Strumpibhalter, Patrict3 Jobbing- Preis 10c 
19c daS Paar, Herausforderungs- Preis 


ew Norf Bankerottlager von Knaben: und Kinder-Kleidern — 


ichtigen, 


Taſchentücher. 


Man muß dieſe Waaren ſehen, um ſie zu 
würdigen. 


500 Dugend 500 feidere Männers 
Taichentücher, großes Format, 
einfarbig, weiß, gejäumt, 

DELARSTOTBERUNG un... .. 19e 
1000 Tugend 4öc_ jeidene Damen» 
Taſchentücher, hübſch beſtickt, 

Open Worf, 

und werthvoll zu 45c, 
Herausforderung 


500 Dugend 406 weiße ausgezacdte 
Damen: Taschentücher, mit Schweizer 
©Stickeret, mit g 

„juttialen, n 


500 Dugeud geiüumte Damen Taichens 
tücher, sedes einzelne mıt Schweizer 
Stiderer, Herausforderung 


* 8 
& . 
Strumpfwaaren und Unterzeug. 

Nahtloſe feine Gauge echt ſchwarze Baumwollſtrümpfe 

für Damen, überall verkauft für 2öc, 

Herausforderung. 

4:Thread Lisle Damenftrümpfe, die reguläre 

SOe Sorte, DTAUSTOTderung. ocean ee eeeeneeenen ann 

Ghht ihmwarze Bicyle Strümpfe mit Doppel-Sohle, 

Bern, Haden und Zehen für Kinder, werth Ic. 

GELORSIOEDERUNG . +50 near 

ECeidene Kinderitrümpfe, Erößen 6—S!4, wertb $I, 

Herausforderung ... rer 

Serien gerivpte Damen-Veits, beiegter Naden und 

Aermel, werth 250, Herausſorderung .. . . . . .. . . . . 

Lisle Thread Damen-Veſts, Open Work 

Seide gehäkelte Fronts, überall verkauft für 50e, 

Herausforderung 


256 


19e 
250e 
10c 
19e 


Moquettes, werth $1.25, 

Herausforderung 

VBody-Brüjjel. werth $1.25, 
Herausforderung 

Gauzwoll. Ertra Super Ingrain, werth 75c, 
Herausforderung 

Tapejtry Brüffels, werth 90c, 
Herausforderung 

Moquette Rugs, Größe 27x54, werth 82. 25 
Herausforderung 


75e 
75e 
45e 
58e 
98e 


IL 


Feine Warren zu unglaublich 
niedrigen Breiien. -. - .» » 
100 Damen:Cape3 au 5 Moire-Seide, mit 


Moire-Ruhing langem Bow, mit Spigen 
garnirt, andere verlangen $15 dafür, unjer 
Spezial: Preis für Oftern # 


J 


Jeſus, J my Croß have 
taken, 
hübſch illuſtrirt ..... 


Jinaben- und Rinder-Neidern. 


Gekauft vom Aſſignee. 


Sweet 


Everlaſting 


JJ RE 


en 


The Eaiter Flower 
von Phillips Broot3 ... 


Schloß Handelsmarke ift eine Garantie für Dorzüg- 
lichkeit in Qualität, Sacon und Pafjen. Bringt die Kin- 
der und Fauft ihnen Sonfirmations : Anzüge zu 


Herausforderungs:Breijen. 


Schreibpapier. 


Hafes’ „Chamois Finiih“, 24 
Bogen Papier und 25 Couverts, 
requlärer Preis 30c, 


DOfter-Hühner, deforirte Kreuze 
und Eier, Haſen, Folding Kar— 
ten ꝛc. ꝛ⁊c. 


75 Dußend Wrappers, dunfle Mujter, te 
digo, geblümt, gejtreift und betupft, tadellos 
pafiend, breite Huffle über die Schulter, gut 
$2.00 werth zu maden, Herausforderung 


Neinwollene Knaben-Anzüge mit langen Hojen, neue Frühlingsmufter, qut ges 
macht, gut und dauerhaft, Größe 14 bis 20, Schloß Wholejale-Preis $10, Heraus« 55 00 
+ 


a EEE 


.C 


Kuiehojen-Anzüge für Knaben, aus 2 Stücen bejtehend, reinmollene Tricot3 und 83 95 
Cheviots, blau und ſchwarz, Schloß Wholeſale-Preis 88. Herausforderung +9.) 


Knaben-Frühling3-Jerjey- Anzüge, hHübjche Cord» und Braid-Trimmings, Schloß & 8 
Whole ſale-Preis 86, Herausforderung *82. 95 


Feine Silk-Faced Frühlings-Ueberzieher und Reefers für Knaben, jedes Kleidungs— 84 50 
ſtück wurde von Schloß & Co. für 5810 verkauft, Herausforderung. . . . . .... .... — +.) 


Reefer= und Zunior-Anzüge für fleine Knaben, neuejte öjtliche Novität, Größe 3 53 45 
bı8 8, Schloß Preis $7, Herausforderung Yrrtı) 


Reinwollene Kniehojen für Knaben, gutes Gewicht, Schloß Preis $1, Herausfordes 
JJ 


Fancy gewajchene Knaben-Waift3, Garners Beit Penangs, gewöhnliche $1-Qualis 


tät, Herausforderung 


Domeitic-Dept. 


Dreife, die für fich felbft iprechen. 


4-4 gebleichter Zorwnsdale 5e 
finifhed Muslin.......... 


Belte Qualität carrirter MWamjutta Staple Schürzen- 3c 
Singham—regulärer Preiß 8. ..... aueh she 

Gute Qualität ihwerer Domet Shafer-Flanell, Ic 
zegulärer Preis Sc 

"323011. Epingaline Ride Changeable Suiting, 5e 
regulärer Preis 150............. ...... ... 


Satingeſtreifte Crinkled Seerſucker, wunderſchöne Mu— 8! c 
fter, requlärer Preis 18c 4 


Leinen:Dept. 


Große Partie von imdortırtem Dotted Swiß— 
Werth aufwärts bis zu $1 die Yard. ........ 
66z5ll. reinleinener jchwerer Barnzley Cream 
Zafel-Damaft— 

zegulärer Preis 75c ushel. Ah a» 
Reinjeinener ganz gebleichter Geiden - Damaft, 
ul Selvage % Dinner-Serpietten— 

EB. » > 220 2000 0000 06.0 0000 
farbige 


23 
49e 


1.39 
95c 


Reinleinene 4-8 gefranzte Servietten, 
Ranten und einfad) weiß; werth $1.50 


Droauen:Dept. 


Thayer’s Root Bier, wertb 15t............ 8c 
Dfter Farben, feine Schattirungen in Pat.. 3c 
Hunyadi Wajjer 

seine Borften Zahnbürften ... — 
Kämme, alle Sorten und Größen 5C 
Gucumber Complerion Geife, per Stüd... 5c 
Pinaud’3 Cosmeticd, alle Schattirugen.... Tc 
Pinaud’8 Ertraft Begetal, alle Gerüche... .Aör 
Schwämme zum Hausreiuigen, d. St 7t 

Für ein 


Feine Möbel iee. 


Wir offeriren Euch als eine Herausforderung 
2 Stüd Combinationd Vettzim« 
a — Dat 

ınifh, Hildreth’S Preis $12, wır 
derf. hie m v. Sahr für $12, nur 56.50 
3 Stüd a ee 

eu, großes Glas, Hildreth” 
Preis En 820, für —F 58.00 
— ——— —— ee 
aiımmer-Einrihtumgen, Bil 
reth’3 Preis war 2. nenne 598.00 
—— eg für jes 

en Palaft pafjend, Hildreth’3 
Preis $65, unjer —* — *829.00 
Sdcautelſtuhl gepolſteter Lehne, 
Eig- und Kopfftück, hübſche Waa⸗ 7 50 
ren, Hildreth’3 Preis $18.50.... % ® 
Maifiv eihene Ausziehtiiche, Hildreth 
verfauite fie zu $2.25 per Fuß, 
wir jagen .... 

Schöne RarlorsEinrihtungen, 
Sildreth’8 Preis war $150, wir 60 ( 
fordern d. Welt dag. heraus zu + 0 
Kombination von Hall Nat 
u. Nleiderichrant, aus maijjie 


vem Eiyenhola, franz. Plate, 
ein feines Stüf Möbel, Hild- 


Se Preis 80 .... ; $10.00 
affivd eihene Schreibpulte, 

werth $10.50, Herausforderung. 55.90 
a gen gg n 

und Pult, groß, maifid Eiche, 

werth #35. Herausforderung. 2 1 +30 
nn eichene en er 

oniere, ovale franz. Platte, 

werth $23.50, Herausforderung 13.50 
Meſſiug Bettitelen, Hall Trees, Leder-Divans 


und Stüble zu Preijen, welde die genauejten 
Käufer in Erjtaunen jegen. . 


TE 


ger? 
Eh 


Dus Re 


49 
59 


Dür Damen, importirte Royal Kid, handges 
näbte feine Tuc-Tops, WBatent-Xeder-Tips, 


Für Mädchen ferne Dongola Kid, Patentle: 4 mw 
der⸗Tips. Philadelphia Toe, Spring Heel, 8 ed 
Tips. Philadelphia Toe, Spring Beel, Größen 

Größen 9 bis 13, werth $2.00, für..... 

werth F1.00, für 69€ 


Thiladelphia Zoe Knopficuhe, wirklicher 

Werth $4, für......... i 

Größen 12 bis 2, wırflider Werth $2, für... 

Für Kinder, feine Dongola Kid, Patentleder: 98 

6 538 104, wertb 81.65, für... .ou.ouasoccun. c 
Für Anaben, feine falbfederne Schmür= und 

Kuöpfichube Spring Dcel, Donaola Tops, 8* + > 
Für Mädchen. Dongola Kid-Schuhe, Patent⸗ 

Veder-Tips, Spring Heel, -Größen 12—2, 

Für Damen, feine Pink Kid Lace Oxfords — 

wirklicher Werth 34.00, 00 


Hausausfitattungswaaren. 
Serduforperunge-preis 50€ 


Schwere Draht Schüfjel-Trocdner, 7 c 
Herausforderungs-Preis .......... 
Importirte Tile Topf-Ständer, 
Be 10e 
Asbeitos Ofen-Matterr, Pr c 
Herausforderungs-Preis ......... oO 
Drahtlöffel Einſchläger, 3 
DerausforderungssPreiß ..ouuonnnonnonnnnnn nn. c 
Gut gemachte Hausbeſen, rm c 
Derausforderungs- Preis —2 
Rubber Sink-Putzer, 
Herausforderungs-Preis... 
Whisf Brooms, 
Derausforderungs-Preid ... 
Zampico Nagelbüritei, 
Herausforderungs-Preis 
Crown Jewel. Advanee oder Indiana Carpet 
Sweepers, Grand Rapids Fabrikat. 
Herausforderungs-Preis 

Daiſy Iron Wringers. mit Gummi⸗-Rollen, 
Herausforderungs-Preis............... so... 
DBeite mired Newport Hauss Farben, . 
HerausforderungßsPreiß.uueseonnnnonnnsnennnun 
Perforitte StuhlsSige, 

Herausforderungs-Preis 

Patent Folding Vorhang-Streder, 
Herausforderungd:Preis.. 
Geueva Bügeleiſen, 
Herausforderungs-Preis.. 
Garten-Sets für Knaben, 
Herausforderungs· Preis .. ...... 
8Brenner National- oder Safety Gaſoline 
Oefen, Herausforderungs-Preis ......X.. 
50 Fuß Garten⸗Schlauch, coupled, 
Herausforderungs⸗Preis.... 
Schaufeln und Spaten, 
Herausfordernngs· Preis.................... 
Starke ſchmiedeeiſerne Garten⸗Rechen, 
Herausforderun gs⸗ Preis 

26360. Handjägen, jo gut wie Diktong, 
Derausforderungs=Preiß.......... 
Große Stahl-Art, mit Handgriff, 


.uun nenne. 


⸗ —̊ 


22 ⸗* 


nn... rue 


222··· 


............ 


"Heraubforderungsd-Preiß.. oeenoneooonoson onen 


Seeds Wailers Filter, 
Herausforderung Preiß..anenon sooo nnnnen nenne 
Shelf- Bracket, 
Derausforderungs-Preis, das Paar.... 
Zeppichnägel, Herausforderungs- Preis, 
12 Padete für 

Bright Holzihrauben, 
EerausforbezungsPreis, das Dutzend. .......... 
Serew Eyes. 

Herausforderungs⸗Preis, das Een nee 
Meffingene Vogel-ftäfige, 
Herausforderungs-Preig 


ennnennnnneteee 0. 


hl, Einkäufe zu Gefchränken, ifl referuirt. 


Katholiihe und Episcopal Gebet: 
bücher. in großer Auswahl, 50 


— um 

er 1 vis 85. 00 
Reuheilen in Oſterbüchern 
Bo Salt... 82.00 


Prescott’3 ey 
Merico, 3 Bände, regulä- 
rer Preis $1.50 98e 


Er — F. => 
rion Crawford, regulä- 
wer PrEib ..... 00.» — 20e 


Hübſch dekorirtes 7-tückWaſ- 
jer Service 85c 
Smportirte Oel: u. eig 
Ichen, mit geblaienem Glas de— 
forirt, das Stüd 10e 
Mei SranitSalatboml3, nur 
für Donneritag, das Stüd.. 12c 


Weiße Steinporzellan Gauces 2 
teller, das Stüd 


Weite Granit Truthahn=Plat- 

ten, durchaus erſter Klaſſe 25e 
Waare, das GStüd.......... oO 
Löffefhalter aus geichliffenem 

Glas, Erdlesr- und Fächer 95 
fpnitt, werty $1.29, das Stüd Fed 


wie obige Abbıldur 


Mittivoh nur 
jenlampe, für 


25.00 für eine 855.00 echte 
Wheeler KWilſon 
Nr. 9 Maſchine, 

Ihr werdet doch keine 855 
bezahlen, wenn Ihr 
dieſelbe Maſchine 

hier für 


825.00 


kanfen könnt. 
Bheeler & Bilfon 
No. 9 855 
Maichine jür 


525.00. 


Eihen-Gehäufe, ale Attad« 
ments und die 

Garantie ded großen Ladens 
auf fünf Jahre. 


Ihmüdung Schirm 
dazu pafiend, volitändig,f 


Voll ſtaändige, dekorirte Va⸗ 


Ausziehbare Feder - Hänge - Kamden, 
tg, mit BisaneAus= 
und Behälter 


51.25 
3% 


.15c 


Loder-Waaren. 


Gonbinationd =» Portemonnais 
und Kartentaiche in Sealgrain 


und gepregtem Leder,reg. © 
RER TC, UNE. nerenaase 29 


Alligator-Börſe, regulä— 
zer Preiß dc, nur....... 18c 


Einfaufstafhe für Damen, 
Ceal Grainsteder, Atlas Ton, 
requlärer Preis $1.50 bı3 

$1.75, nur 78e 


Große hübſch bemalte Choco— 
laden-Kannen, das Stück zu. 


Vorzellan-Eiertaſſen, 
das Stück 


Echt Öfterreich. Porzellan, gros 
Ber Milchfrug, das Stüd.... 


Weißgranit:Auitern- od. Oate 
meal-Bowlen, das Stücd zu.. 


Vemalte Frühſtücks- od. Mit⸗ 
tags⸗Teller, das Stück zu .... 


Weißgranit-Theeteller, 


Japaniſches Dept. 
Hübſche Waaren für ein Geringes. 


Japaniſche 

Folding⸗ 

Screens, 

mit Gold bejtickt, 

hübſche Mujter, 
ASS ER REIT, 


Sa 


2 Noch größere zu $2.8 
= und $2.98 


Yapaniich dünne Totio Taf- 
fen und Untertafjen, werth 32c 
das Stück * 150e 
Yapaniiche Papier-Servietten, 
das Dutzend 2e 


Owari Umbrella Jars, 


ad. Lackirte Handſchuh und 
Taſchen tücher⸗Kaſten, zu 


19e 


— — — — — ———— —— — — — — — 
Baby: Wagen — Bir find Agenten für die feiniten Babywagen— HceHyWwoods 


in 


—— — 


* dieſes at 
ugay, gepolitert, ; 
allen en Seidens 
plüjhe, Stablräder 
mit Bremje, jeidene 
Allas-Schirme 


für dieje3$15.00 


. + + Gab, 


epolitert mit Seis 
— Seiden⸗ 
Schirm. 


81.00 


Damen Percale Waiſts, 


ſehr hübſche F 


Diufter, zegulärer Preis 75c, Herausforderung 


250 


100 China Seidene Waiſts für Damen, 
neue Mujter in allen Farben, gut werth 85.00, 


Herausforderung 


Upholſtery. 


1000 Rouleaux, beſtes Opaque, beſte Feder⸗Einrichtung, 

33 Zoll breit und 7 Fuß lang, bemaltes Oeltud, feın 

sBapier, fertig zum Aufbängen, mit Rıng oder Shade 3Ic 

Bar, werth 65C, Herausforderung. ...... - BE ® 

Pointe D’ESprit Gardinen-Netting, weiß und ecru, 50 

Zoll breit, jpezielle Farben, überall zu 450 die YDd. ver: 20€ 

Tante, DELARBIDTDEIUNG, unser unse nenn 

Verſchiedene neue Partienvon NottinghamSpitzengardi— 

nen in Brüſſels, IriſhPoint u. Guipure Effekten über— 90€ 

all zu 82.50 das Paar verkauft, Derausforderung 

500 Paar Chenille Portieren, ın jämmtl. neuen 

Schattirungen, ertra lang, hübiche Dados oben u. 2 >30 

unten, überall f. $3.98 verkauft, Herausforderung *% * 
Jeder Kunde, welcher Spitzen-Gardinen oder Chenille Por- 

tieren kauft, tann ſich 1Paar Meſſingketten von ſechs verſchie- 

denen Muſtern auswählen. 


Groceries. 


23 Pfund H. & E. granulirter Zucker für 
Mehl ꝛc. 


MWaihburn’3 Mehl (Faiz oder Säde). per BrI . . 
©iegel, Cooper & Eo.’S bejtes4-X Mehl (Fa und Säde), — 


per 
Muford’s beites 4X Mehl—garantirt ebenjo gut wie da8 
Ob:ge — Faß oder Süde, da3 Bel —— 
„Guadardle“ Brand Kaffee—beſtes in der Welt—8 — 
JJ yes 
Nelſon, Morris & Co's oder Liptons Prime No. 1l Bacon, 
ertra mager, das Pinnd... nen 
Lipton’3 ausgewählte No. 1 Schinken, Gewidt zwijidhen 
ION IS STERN: DAR BERND. een eine 
Rer Brand reines Schmalz, das Pfund. ...........-: sr 
Ertra fancy importirte douändiſche Häringe, 14 Pfund 
netto Gewicht Fiſch (alles Milchener).... . ...... ...... 
Ditto gemiicht, importirt & 
Ertra fancy gewürzte norwegische Häringe, 10 Piund.... 
Geihuppte Häringe, 5 bis 6 Dugend in der Hüfte. .... ..-- 
— gewürzte Sardinen, 5 Pfund ... 
ssancy Hazel Spaniih Waderel, 10 Pfun 
Fancy Royal EHıden Miacerel. 10 Pfund Fähhen........$ 
Keiner Stodfijh, Hazel Brand, das Pfund 
Hazel Gatjup, der beite 82*2*264* 
Hazel Brand Ext., Tafel-Pfirſiche, 3 Pfund Büchſ 
Hazel Brasd Ert., Tafel Bartlett Birnen, 3 Pfd. Büchie. 
azel Brand Ert., Tafel Green Gage3, 3 Pfund Binhie .. 
azel Brand Ert., Tafel Eier-Pfjlaumen, 3 Piund Büchfe. 
azel Brand Ert., Tafel Aprifojen, 3 Pfund Büchie 
ze Brand Ert., Tafel Ananas, 2 Piund Büdie. ....- 
azel Brand Sugar Corn, 2 Pjund Bühjie. -... .......- 
Hazel Brand Warromfat Erbien, 2 Piund Büchie........ 
Hazel Brand Early June Erbjen, 2 Pfund Büdhie.......- 
Hazel Brand Ert. ausgejuchte Early June Erbjen, 
2 Pfund Büdie 
azel Brand Lima Bohnen 
azel Brand jadenloje Bohnen 
azel Brand Succotaih 
Elgim Korn, 2 Pfund Büchie 
Arcer’3 World's Fair-Corn, 2 Pfund Bichie 
Dobbins elektriiche Seife 
Sail Bordens Eagle Brand kondenſirte Milch 
Eha3. Sonthwells imporrirte fortirte Jams, 1 Pfd 
Keclerd Duudee jortirte Jams. 1 Pfd 
€. & ®. importirte jortirte Jants 
58 Bros. importirte Jams, ſortirt, in Glas 
ar 
Burnham & Morrill Paris Corn, 2 Pid 
Aberdeen Packing Co. Columbia River Lachs........:.. 
azel Brand Columbia River Lachs (der beſte) 
Standard Del-Sardinen, %s (franz. Art) 
Standard Seni-Sardinen, %s een seen 
Seine importirte Pilze, die Büchie 
Mount Hamilton friiher < pargel.......... ; 
Gothanı Brand ertra Oyiter Bay Spargel 
Gallon Tomatoes, Solid Meat Pad 
Auftin, Nicholas & Co.3 New York fadenlofe Bohnen.... 
Popular Brand String Bohnen 
N. W. Sugar Corn, werth 10c 
8. 2. Hall Gariy June füge Bohnen 
Deders Buchmeizen, 2 Pfd 
Seders Oatmeal, 2 Pid 
Reiner Ahorn Syrup, Gallone 
Gordon & Dilmorth Beet Stod für Euppe 
Gordon & Dilmorth Tomato-Suppe 
Edamer Käfe, Ban Rofjedam Bros., Holland, einfach oder 
= — — — nn 
— regmery Butterine, 3 Pfd⸗Stück .... ....... 
Emifts Ert. Dairy Bıltterine. 8 A EEE 
Braun & Fit Ext. Dairy Butteriue, 5 Pfd -Cimer 


Männer-Ausitattungen. 


Balbriggan nud Lisle Tread Männerjtrümpfe, einfar- 
big oder geiticdt, in Schwarz. Tanz und Fancy, werth 19e 
35c und 506, Herausforderung 


Ungewaschene Männerbemden, doppelter Rüden und 
yront, unter den Kojten des Materials, 2; 
Herausforderung .......... ................ Gr ae 


Franzöſ. Balbriggan Männer-Unterzeug, in natür— 456 
lihen Farben und Blau, Herausforderung. zuuun nenn. oO 


Männer-Halsbinden—50 Tußend der allerfeiniten 
Halsbinden zum Berfauf bejtimmt für $1.50, 

2 holejale-Preis $l5 per Dugend, Ted3 und Foursin« 50c 
Hands, Herausforderuug o 


Muslin - Unterzeng. 


Alles Bargains. 


Nachtkleider aus Muslin für Damen, M. 9. yacon, folideß 
tuced Yole, mit bejticteu KRuffles am Hals und Aer- 59€ 
meln, werth $1.25, Herausiorderungss'Preis i 


tachtfleider au Muslın für Damen, 30 Facons, hübſch gar 
nirt, mit fein beitichtem V fürmiq ausgeichnittenem u. T5c 
geichlojjenem Hals, ertralang, wtH.$1.38, Herausfordp. 


Nachtkleider für Damen, Muslin oder Gambric, Shönjte Novdis 
täten, V-fürmige und hohe Yokes, ſehr hübſch mit Spıgen und 
feiner Stiderer garnırt, werth $2.00, Herausfordes 980e 
rungs⸗Preis ⁊ 


Farbige Lawn Schlummerroben für Damen mit breiter Ruffle 
um Hofe und Schultern. große volle Nermel, werth 98e 
*2. 00. Herausforderungs⸗Preis F 


Wein: und Fignor: Dept. 


PBreife und Qualitäten ſprechen 
für jich jelbit. 
Apollinaris, Ot.-Flaiche...-.een ru... 188 
James Henneiieys 3Sterne franzöſi— 
scher Brandy, Ot.sylaiche ..... 
Booth3 Od Tom Gin, Yondon, 
Ot.Flaſche — 
Walters Cadian Club Whisley, 
Ot ⸗Flaſche 
Oid Crow 5 Jahre alter Bourbon, 
DtFlaſche 
Port Sherry, Angelica, Zinfandel 
Glaret und Riesling, ein Werth eriter 33c 
Klaffe zu 50c. Ot.Flaſche dieſe Woche 
Budweiſer Bier, 2 Dutz. Ot.⸗Flaſchen in 
Kilte .... 23 nn 
Rergütung für leere srlaihen $1,50. 
Cream Pure Rye, Amerifas jeınite Pros 
dufte, höchite Anerfennung der Columbifchen 
Weltausftellung. 


Ligarren und Tabak. 


Dad vollitändigite und beitausgeitats 
tejte Departement der Welt. 


Gine feine Perigue und Virginia 
Miihung gewöhnlich 25c 
Oder 2 für 25 Gent3, 
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Dur Gem, 12 in giner Hifte.....onncnucece.- 19c 
La Princeila, 50 in einer flüite.............52% 
Woter Lily, 50 in einer Kıfte.............. 70€ 
Eope May, 50 in einer Kifte.............21.00 
Key Weit Premium, 25 in einer ftifte.... 81.00 
Key Weit Premium, 50 in einer Kıjte....$1 75 
Unjer „Screamer“, eine Eigarrette 22€ 
ganz von Tabaf, 50 im der Kifte a 


Spezielle Bargains für Händler. 





